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Sympathicus Der beliebtes-
te Musikverein im Land wird heuer 
bei der Sympathicus-Wahl gesucht. 
Wer mitmachen will, soll sich gleich 
registrieren.  Seite 28 / Foto: OÖBV Rohrbach

Biohort baut Werk 
um 40 Millionen Seite 2

Lokalaugenschein beim Roten Kreuz Einen Tag lang haben wir hinter die Kulissen des Rettungsdienstes 
geschaut und die beiden Sanitäter Michael Lindorfer und Gerti Engleder bei ihrer Arbeit begleitet. Seite 4 / Foto: Gahleitner

Mehr Rohrbacher
Der Bezirk Rohrbach ist im Vor-
jahr leicht gewachsen.  >> Seite 3

Emsige Bergretter
Für künftige Herausforderun-
gen wollen sich die Bergretter 
rüsten und haben ein Einsatz- und 
Bergefahrzeug getestet. Über den 
Sommer soll die Finanzierung auf 
die Beine gestellt werden.  >> Seite 6

Kobjoll begeisterte
300 Bewerbungen für zehn Ausbil-
dungsplätze: Wie er das schafft und 
wie man eine starke Arbeitgeber-
marke aufbaut, verriet Top-Trainer 
Klaus Kobjoll. >> Seite 16

Genusstour durch OÖ
Kevin Weidinger macht seinen 
Food Truck wieder startklar und 
geht heuer auf Genusstour. >> Seite 17

17. März ’19
ab 14 Uhr, AlmArenA, Eintritt frei



Regionales Rohrbach2 8. Woche 2019Land & Leute

StaRKeS WaCHStuM

Standorttausch Biohort und Ascendor: 
Großes Werk kommt in Drautendorf
neuFeLden/nIedeRWaLd-
KIRCHen. Einen Standort-
tausch vollziehen die beiden 
Unternehmen Biohort und 
Ascendor. Die Weichen dafür 
wurden bereits gestellt. 

Der Grund dafür ist ein erfreu-
licher: Biohort ist in den letzten 
zehn Jahren kontinuierlich um 
bis zu 26 Prozent gewachsen und 
der Trend hält an. Weil aber am 
Biohort-Standort in Pürnstein bei 
Neufelden mittel- und langfristig 
keine wesentliche Erweiterung 
der Produktions- und Büroflä-
chen möglich ist, hat ein interner 
Arbeitskreis „entsprechend der 
sportlichen, dynamischen Philo-
sophie unseres Unternehmens“, 
wie es Junior-Chef Maximilian 
Priglinger ausdrückt, den Stand-
orttausch als optimale Lösung 
vorgeschlagen. 

40-Millionen-Investition
Für Biohort wird gegenüber dem 
derzeitigen Standort des Schwes-
terunternehmens Ascendor in 
Drautendorf ein völlig neues 

Werk für rund 40 Millionen Euro 
aus der Erde gestampft. Am Be-
triebsbaugebiet entsteht auf rund 
drei Hektar Fläche ein hochmo-
dernes Produktionsgebäude in-
klusive Hochregallager. „Mehr 
als 1.000 Festmeter Wald wurden 
in den vergangenen zwei Wochen 
bereits dafür geschlägert – aber 
keine Angst, für die gefällten 
Fichten werden wir an anderer 
Stelle einen gesunden Misch-
wald p� anzen. Heuer wird dann 
das Gelände noch planiert und 
im Herbst werden wir nach den 
erforderlichen Genehmigungen 
mit den Ausschreibungen star-

ten. Wir streben einen Baubeginn 
für Frühling nächsten Jahres an“, 
erklärt Biohort-Geschäftsführer 
Josef Priglinger den Zeitplan. 
Der Umzug ins nagelneue Werk 
soll im Jahr 2021 vonstatten 
gehen. Das neue Biohort-Werk 
in Herzogsdorf ist von den Um-
strukturierungen nicht betroffen. 
„Allerdings ersparen wir uns mo-
mentan hier die geplante Expan-
sion“, erklärt Josef Priglinger.

ascendor nach Pürnstein
Im Gegenzug wird Ascendor 
Ende 2021 nach Pürnstein über-
siedeln. Das alte Betriebsgebäude 

in den ehemaligen Müller-Wip-
perfürth-Hallen wird vorerst 
nicht benötigt und für Ascendor 
von Grund auf neu konzipiert. 
So kann für das rasch wachsen-
de Unternehmen ein zukunftsfä-
higer Standort garantiert werden. 
„Keine leichte Entscheidung!“,  
resümieren Josef und Maximili-
an Priglinger. „Aber wir wollen 
langfristig in der Region bleiben 
und sind überzeugt vom Standort 
Oberes Mühlviertel. Daher stel-
len wir uns dieser Herausforde-
rung, um Biohort und Ascendor 
auch weiterhin auf Erfolgskurs 
zu halten.“

Große Veränderungen in der Infrastruktur kommen auf Josef und Maximilian Priglinger und deren Mitarbeiter zu. Foto: Biohort

unFaLL

Auto landete auf dem Dach
ROHRBaCH-BeRG. Zu Auf-
räumarbeiten nach einem Ver-
kehrsunfall wurde am Sonn-
tagabend die FF Rohrbach 
gerufen. Ein Auto war auf dem 
Dach zum Liegen gekommen. 

Mit dem Rüst-Löschfahrzeug 
und dem Kranfahrzeug rückten 
die Kameraden zur Einsatzstel-
le aus, wo die Polizei bereits 
auf sie wartete. Mit dem Kran 

wurde das Fahrzeug wieder auf 
die Räder gestellt und nach Rück-
sprache mit dem Fahrzeuglenker 
das Auto von der Unfallstelle 
verbracht. Aufgrund der starken 
Verunreinigung der Fahrbahn 
wegen ausgelaufener Flüssig-
keiten aus dem Auto musste die 
Feuerwehr die Straße noch mit 
Hilfe von Bindemitteln reinigen. 
Nach etwas mehr als einer Stun-
de Einsatzzeit konnte die Feuer-
wehr wieder einrücken. Das Unfallfahrzeug musste vom Feuerwehrkran geborgen werden.  Foto: FF Rohrbach
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BeVÖLKeRunGSStatIStIK

Bezirk Rohrbach ist leicht gewachsen
BeZIRK. Um insgesamt 76 Ein-
wohner ist der Bezirk Rohrbach 
innerhalb des letzten Jahres ge-
wachsen. Gewinner-Gemeinde 
ist einmal mehr Kleinzell, Hör-
bich kämpft am meisten mit der 
Abwanderung.

von PETRA HANNER

Über ein Plus von 47 Einwohnern 
(+3,04 Prozent) mit Stichtag 1. 
Jänner 2019 freut sich die Ge-
meinde Kleinzell, die sicherlich 
verkehrstechnisch günstig liegt. 
Die Nähe zu Linz und die südli-
che Lage im Bezirk seien große 
Zugpferde, meint Bürgermeister 
Klaus Falkinger (ÖVP), doch 
auch das sei kein Selbstläufer: 
„Wir arbeiten aktiv mit den Zuge-
zogenen und versuchen, dass die 
Menschen den Bezug zur Heimat 
nicht verlieren.“ Außerdem gebe 

es Treffen für Studenten, um mit 
der Heimat in gutem Kontakt zu 
bleiben. 
Auffallend ist in der Statistik 
diesmal die Gemeinde Schwar-
zenberg, wo ein Bevölkerungs-
plus von drei Prozent verzeichnet 
werden konnte. „Das Jahr 2018 

war in dieser Hinsicht tatsäch-
lich ein sehr positives“, bestätigt 
Bürgermeister Michael Leitner. 
„Mit dem Breitband-Ausbau in 
den nächsten zwei Jahren und 
günstigen Baugründen wollen 
wir schauen, dass wir für Fami-
lien so attraktiv wie möglich sind 

oder werden“, so Leitner. Ein auf-
fallend hoher Ausländer-Anteil in 
Schwarzenberg von 14,6 Prozent 
kommt durch viele grenzüber-
greifende Ehen in der Gemeinde, 
aber auch diverse Ferienhausbe-
sitzer aus dem EU-Ausland zu-
stande. 

Hörbich immer kleiner
Mit der größten Abwanderung 
hatte im Vorjahr das kleine Hör-
bich zu kämpfen. Die ohnehin 
schon kleinste Gemeinde des 
Bezirkes (407 Einwohner) ver-
lor mehr als drei Prozent ihrer 
Bevölkerung. „Wir haben fast 
keine Bautätigkeit, weil wir keine 
Gründe zur Verfügung haben 
und es die jungen Leute eher in 
die regionalen Zentren zieht“, 
sagt Bürgermeister Johann Ecker. 
Es fehle außerdem an Infrastruk-
tur, wie etwa Kanalanschluss.

Große Bevölkerungsmagneten vermisst man im Bezirk, die Summe macht‘s aber.
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MEHR IST JETZT
NOCHBESSER.TIPO.

DIE NEUEN FIAT TIPOMOOODELLE: MEHR TECHNIK IM TIPOMIRROR, MEHRCHARAKTER IMMM TIPO
SPORT,MEHRSTIL IMTIPPPOSTREET. JETZTSCHONAB€ 11.590,-* BEI FCABANKFINANZIERUNG.

GEWÖHNEN SIE SICHDARANMEHR ZUBEKKKOMMEN.

fififiat.at

Gesamtverbrauch 4,2–––7,2 l/100 km, CO2-Emissionen 111–164 g/km. (NEFZ korreliert).
Symbolbilder. *Aktionspreiiisss FFFiiiaaattt TTTiiipppooo LLLiiimmmooouuusssiiinnneee 111.444 111666VVV 999555 PPPoooppp iiinnnkkklll. MMMooodddeeellllllbbbooonnnuuusss (((eeennnttthhhääälllttt HHHääännndddllleeerrrbbbeeettteeeiiillliiiggguuunnnggg))) uuunnnddd €€€ 111.222000000,- FFFCCCAAA BBBaaannnkkk FFFiiinnnaaannnzzziiieeerrruuunnngggsssbbbooonnnuuusss bbbeeeiii LLLeeeaaasssiiing oder Kredit-
finanzierung über die FCA Leasing GmbH / FCA Bank GmbH. Voraussetzung: Bankübliche Bonitätskriterien, Wohnsitz/ Beschäftigung in Österreich. Nicht kumulierbar mit anderen Finan-
zierungsangeboten. **4 Jahre Fiat Garantie (2 Jahre Neuwagengarantie ohne Kilometerbeschränkung und 2 Jahre Funktionsgarantie „Maximum Care“
bis 60.000 km Gesamtlaufleistung). Freibleibende Angebote gültig bei Kaufvertragsabschluss bis 31.03.2019. Details auf www.fiat.at. Stand 02/2019.

Apple CarPlay erfordert ein kompatibles iPhone. Apple CarPlay ist ein eingetragenes Warenzeichen von Apple Inc.
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ROTES KREUZ

Einen Tag lang in der passenden Jacke
ROHRBACH-BERG. Es ist die 
Liebe zum Menschen, die für 
Rotkreuz-Mitarbeiter zählt und 
sie rund um die Uhr freiwillig im 
Einsatz stehen lässt. Es sind aber 
genauso die Kameradschaft, die 
Freundschaft und der Zusam-
menhalt, die auf der Ortstelle 
spürbar sind. Einen Tag lang hat 
Tips hinter die Kulissen des Ret-
tungsdienstes geblickt und zwei 
Sanitäter bei der Arbeit begleitet.

von MARTINA GAHLEITNER

Ausgerüstet mit CO
2
-Warner, Pager 

und der roten Einsatzjacke, werde 
ich für die nächsten Stunden zur 
Rotkreuz-Praktikantin an der Seite 
von Gerti Engleder. Jener Rettungs-
sanitäterin, die ich schon vor gut 
20 Jahren bei der Arbeit begleiten 
durfte. Sie ist seit fast 25 Jahren 
ehrenamtlich auf der Rohrbacher 
Ortsstelle tätig. Ihr heutiger Part-
ner Michael Lindorfer hingegen 
ist da mit seiner zweieinhalbjähri-
gen Rotkreuz-Erfahrung noch ein 
Jungspund. Der 21-Jährige hat eine 
klassische Rotkreuz-Karriere hinge-
legt: hat ehrenamtlich die Sanitäter-
Ausbildung gemacht, dann Zivil-
dienst bei der Rohrbacher Ortsstelle 
geleistet und ist als Ehrenamtlicher 
dabeigeblieben. So wie fast alle 
Zivis, wie mir der Dienstführende 
Stefan Stutz erklärt. „Optimal ist es, 
wenn sie schon vorher ehrenamtlich 
tätig waren. Dann kennen sie sich 
aus und sind gleich einsatzbereit.“ 
Zivildiener sind eine wichtige Säule 

beim Roten Kreuz und wesentliche 
Quelle fürs Ehrenamt. 

Von 17 bis 70 Jahre
Daneben kommen viele Schüler 
und Studenten über die Sommer-
akademie zum Sanitätsdienst; die 
gute, umfassende Ausbildung wird 
aber auch berufsbegleitend angebo-
ten. So ist es kein Wunder, dass am 
großen Tisch in der Ortsstelle alle 
Alters- und Berufsgruppen zusam-
mentreffen. Das Rote Kreuz hat eben 
für jeden die passende Jacke. „Diese 
Kameradschaft ist das Schöne“, sind 
sich alle einig. Da könne man mit-
einander Spaß haben und das Alter 
spielt keine Rolle, wenn der Schmäh 
läuft. 120 Mitarbeiter – doppelt so 
viele, wie vor 20 Jahren – zählt der-
zeit die Ortsstelle, von 17 bis über 70 
Jahren. Schnuppern, also einen Tag 
mitfahren, wie ich es gerade mache, 
ist übrigens jederzeit möglich.
Als sich so mancher schon wundert, 
dass es heute so ruhig ist, geht der 
Pager los und wir werden zum ers-
ten Einsatz gerufen. Im Rettungs -
auto 915 A geht es mit Blaulicht 
Richtung Sarleinsbach los. Den 
Fahrzeugcheck haben wir bereits 
zuvor erledigt, denn sämtliche Ge-
rätschaften und Materialien müssen 
immer vollständig sein. Erst wäh-
rend der Fahrt erfahren wir über 
Funk, worum es geht: Ein Patient mit 
Quetschwunde am Fuß wartet nach 
einem Arbeitsunfall auf die Rettung. 
Gegen die Schmerzen dürfen ihm die 
Rotkreuzler nichts geben. So muss 
der junge Mann durchhalten, bis wir 

im Krankenhaus ankommen, wo er 
schon erwartet wird und Schmerz-
mittel bekommt.

Turbulenter Vormittag
Von der morgendlichen Ruhe ist jetzt 
nichts mehr zu spüren. Da ein Patient 
mit Atembeschwerden, dort muss ein 
Patient von einer Arztpraxis abgeholt 
werden, und der Notarzt wird auf 
den Hoch¡ cht gerufen. Über Funk 
hören wir die Ausfahrten aller zehn 
RK-Ortsstellen im Bezirk mit, die 
über die Leitstelle koordiniert wer-
den. Viel häu¡ ger als solche Einsätze 
sind aber Transportfahrten zum oder 
vom Krankenhaus bzw. Überstel-
lungen zwischen Krankenhäusern. 
Gleich acht Patienten, die Sanitäter-
begleitung brauchen, bringen wir an 
diesem Tag noch an ihr Ziel.
Einige sind den Rotkreuzlern schon 
bekannt – und umgekehrt. Dann 
weiß Michael schon, wie er auf der 
engen Zufahrt am besten wendet 
oder wie der Türcode lautet. „Man 
kommt oft in abgelegene Gegenden, 

die man sonst nicht kennen würde. 
Aber da hab ich auch schon schöne 
Strecken zum Radfahren entdeckt“, 
erzählt der junge Sanitäter, der Me-
dizin studieren möchte. Enge Zu-
fahrten oder Zugänge sind aber eine 
Herausforderung für die Rettungs-
kräfte, ebenso wie fehlende Haus-
nummern. „Die Hausnummer sollte 
von der Straße aus gut sichtbar sein, 
das würde uns die Arbeit sehr er-
leichtern. Denn gerade im Finstern 
ist die Suche sehr mühsam“, wissen 
die beiden aus Erfahrung. Deshalb 
sei es auch wichtig, möglichst viele 
Lichter aufzudrehen, wenn man die 
Rettung erwartet.

Freude am Gespräch
Mittlerweile ist es später Nachmittag. 
Die Zeit vergeht schnell, wenn man 
ständig unterwegs ist. Bevor mein 
Praktikanten-Dienst endet, möchte 
ich noch wissen, was sich eigentlich 
geändert hat in den vergangenen 20 
Jahren. So einiges, weiß Gerti Eng-
leder. „Das erste Hochdach zum 
Beispiel war etwas ganz Besonderes 
– heute ist ein Auto ohne Hochdach 
oder Allrad unvorstellbar.“ Die Ge-
räte sind viel mehr geworden, ebenso 
die schriftlichen Verbindlichkeiten, 
Kleinigkeiten im Arbeitsablauf wer-
den laufend angepasst. Was sich für 
sie aber nicht geändert hat, ist die 
Freude am Gespräch mit den Men-
schen. „Bei solchen Fahrten ist der 
Patient im Ausnahmezustand und oft 
froh, wenn er sich ausreden kann. Al-
lein durchs Reden kann man Ängste 
nehmen und etwas bewirken.“

Enge Zufahrten und fehlende Haus-
nummern sind oft Herausforderung.

Einen Tag lang war Tips-Redakteurin Martina Gahleitner (l.) mit den beiden Ret-
tungssanitätern Gerti Engleder und Michael Lindorfer unterwegs.   Foto: Geretschläger

Bevor es losgeht, werden Ausrüs-
tung und Fahrzeug durchgecheckt.

Der nächste Patient im LKH wartet. 

Foto: Gahleitner

Foto: Gahleitner

Foto: Gahleitner
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WOHnPROJeKt

Senioren residieren künftig am Teich
ROHRBaCH-BeRG. Eine alters-
gerechte Wohnanlage, die auch 
Wohneinheiten für Pfl egekräfte 
vorsieht, entsteht bis Ende 2020 
beim Poeschlteich.

Das Wohnprojekt geht auf eine 
Privatinitiative von Gerald Ge-
retschläger zurück. „Ich will als 
Rohrbach-Berger etwas Sinnvolles 
und Zukunftsweisendes für meine 
Heimatgemeinde schaffen“, sagt 
er. Geplant sind zwölf Wohnungen 
mit direktem Abgang zum Poeschl-
teich, von wo es nur wenige Geh-
minuten ins Stadtzentrum sind. „In 
Rohrbach-Berg gibt es wenig barri-
erefreie Wohnungen mitten im Zen-
trum und schon gar nicht in ruhiger 
Idylle“, betont der Bauherr, der die 
Teich-Residenzen gemeinsam mit 
sREAL und der Stadtgemeinde 
Rohrbach-Berg realisieren wird.

Mikro-Wohnungen 
für Pfl egekräfte
Das Besondere an der altersge-
rechten Wohnanlage ist die Fle-
xibilität in Richtung P� ege: Zwei 
kleine Wohneinheiten können bei 
Bedarf für P� egekräfte oder Be-
sucher gemietet werden. Somit 
können P� egekräfte auch mehre-
re Personen betreuen.
Rohrbach-Bergs Bürgermeister 
Andreas Lindorfer ist vom Pro-
jekt begeistert: „Mit dieser Form 

des altersgerechten Wohnens wird 
ein zukunftsweisendes Projekt im 
Herzen unserer Stadt umgesetzt. 
Damit ist eigentlich die Verbauung 
des gesamten Areals Teichwiese 
abgeschlossen.“

Baubeginn steht bevor
Der Baubeginn ist für Früh-
jahr geplant, Ende 2020 soll die 
Wohnanlage fertig sein. Von den 
zwölf Wohnungen (darunter zwei 
Penthouse-Wohnungen mit Dach-

gärten) werden sechs Wohnungen 
zum Kauf angeboten. Die restli-
chen Wohnungen werden langfris-
tig vermietet.
Eine Vormerkung ist bereits bei 
der sREAL Rohrbach möglich. 
Klaus Klopf, Vorstandsdirektor 
der Sparkasse Mühlviertel West, 
sagt dazu: „Auch wir freuen uns 
sehr, dass wir in der Stadt Rohr-
bach-Berg zusätzliche attraktive 
Wohnmöglichkeiten vermitteln 
können. Wir sehen eine professi-
onelle Vorbereitung und Planung. 
Das ist für die künftigen Besit-
zer der Wohnung extrem wichtig. 
Wir begleiten sie beim ganzen 
Kaufvorgang und selbstverständ-
lich auch bei einer notwendigen 
Finanzierung.“ Details zum Pro-
jekt „Teich-Residenzen“ gibt es 
unter Tel. 050100-42840 oder auf 
der Homepage www.sreal.at oder 
www.sparkasse.at/smw.

Mit der altersgerechten Wohnanlage wird die Verbauung der Teichwiese vollendet.

Foto: sREAL

Schick auf den ersten Blick
Moderne Design-Decken verleihen Räu-
men einen neuen Look

Auch die Zimmerdecke hat Einfluss auf 
die Wirkung eines Raumes – nicht zuletzt 
deshalb, weil sie eine so große Fläche 
einnimmt. Spätestens wenn die Tape-

te vergilbt ist, die Farbe abblättert oder 
man sich an der alten Holzverkleidung 
sattgesehen hat, wird es Zeit für etwas 
Neues. Hier kommt PLAMECO ins Spiel: 
Der Hersteller moderner Design-Decken 
hält für jeden Geschmack das passende 
Modell bereit und übernimmt zudem die 

Montage. Bei der Gestaltung sind den Mo-
dernisierern kaum Grenzen gesetzt, denn 
die reißfesten Decken gibt es in vielen 
Farbvarianten, hochglänzend oder matt, 
mit oder ohne Zierleisten. Da bleiben 
keine Wünsche offen! Mehr unter www.
plameco.at.              Anzeige

Plameco-
Fachbetrieb 
Kaiblinger
Neuhofenstr. 10, 
4521 Schiedlberg
Beratung vor Ort? 
Dann gleich anrufen! 
0660 864 98 44

GROSSRAUM STEYR – 
WELS- SALZKAMMERGUT

Plameco-
Fachbetrieb 
Wurz
Mozartstraße 6
4300 St. Valentin

GROSSRAUM LINZ UND 
UNTERES MÜHLVIERTEL

NEUE ZIMMERDECKE
nie mehr streichen!

DECKEN-
SCHAU
Fr. 22.2. bis 
So. 24.2.
9:00 – 16:00 Uhr

www.plameco.at

IN ALLEN 3 SCHAURÄUMEN

Beratung vor Ort? 
Dann gleich anrufen! 
07435 54 51 99

Plameco-
Fachbetrieb 
Lehner
Aumühle 36, 
4075 Breitenaich

GROSSRAUM INNVIERTEL – 
OBERES MÜHLVIERTEL

Beratung vor Ort? 
Dann gleich anrufen! 

0699 122 530 51
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AUSRÜSTUNG

Bergretter testen neues 
Einsatzfahrzeug am Hochfi cht
HOCHFICHT/AIGEN-SCHLÄGL. 
Ein neues Einsatz- und Ber-
gefahrzeug wünschen sich die 
Bergretter der Ortsstelle Aigen-
Schlägl und hätten auch schon 
das richtige gefunden. Jetzt 
muss noch die Finanzierung 
auf die Beine gestellt werden.

Kein Wochenende und keine Ferien 
im Winter, an denen die Bergretter 
nicht in ihrem Einsatzraum in der 
Skiarena am Hoch� cht präsent sind. 
So sind sie sofort zur Stelle, wenn 
Skifahrer, Snowboarder oder Tou-
rengeher verunfallen und möglichst 
schonend ins Tal gebracht werden 
müssen. Das neue Einsatz- und Ber-
gefahrzeug würde da gute Dienste 
leisten. „Es ist ein Allradfahrzeug 
mit Achtfach-Bereifung bzw. Rau-
penantrieb, das Tiefschnee ebenso 
überwindet wie extreme Steigun-
gen, wo ein Skidoo oder Quad schon 
lange aufgeben würde“, berichtet 
Reinhold Petz. Gemeinsam mit sei-
nen Bergrettungs-Kameraden hat 
er das Fahrzeug ausgiebig getestet. 
Dabei wurde der Hufberg, wo noch 
zweieinhalb Meter Schnee liegt, in 
Angriff genommen. 

Über den Sommer soll ein Finan-
zierungsplan erstellt werden. Unter-
stützung erhoffen sich die Aigen-
Schlägler von der Landesleitung, 
aber auch von Seiten des Tourismus 
und der Gemeinden.

Jeden Winter 90 Verletzte
Wie wichtig eine gute Ausrüstung 
ist, zeigt der aktuelle Winter, der 
die Bergretter ganz schön fordert. 
„In der zeitlich begrenzten Ski- und 
Snowboardsaison will jeder auf die 
Piste. Dann wirken oft viele Fakto-
ren zusammen – etwa mangelnde 
körperliche Fitness oder neue Sport-
geräte, die man zu wenig kennt –, 

die zu einem Notfall führen“, weiß 
Reinhold Petz aus Erfahrung. Rund 
90 verletzte Wintersportler müssen 
jede Saison versorgt werden, „diese 
Zahl bleibt relativ konstant“, sagt 
Petz. Er ergänzt: „Unsere Arbeit ist 
sicher kein Skivergnügen, sondern 
eine anstrengende Tätigkeit. Und 
wenn der Patient versorgt und im 
Akja transportiert wird, fährt die 
Verantwortung immer mit.“ Teilwei-
se müssen Sportler auch aus hüft-
tiefem Schnee im Wald geholt wer-
den, denn „Unvernunft gibt es auch 
bei uns.“ Die Bergrettung Aigen-
Schlägl ist dabei nur an Wochenen-
den und in den Ferien am Hoch� cht 

vertreten, während der Woche über-
nehmen die Hoch� cht Bergbahnen 
selbst die Patientenversorgung.

Ganzes Jahr im Einsatz
Die 20 Männer der Ortsstelle Ai-
gen-Schlägl mit Ortsstellenleiter 
Hermann Reisinger sind auch in 
der schneefreien Zeit im Einsatz und 
werden über den Alpinnotruf 140 
alarmiert. Dazu sind die Kameraden 
gut geschult. In Aigen-Schlägl gibt 
es als Besonderheit die Spezialaus-
bildung für Baumbergungen nach 
Paragleitunfällen. Im Einsatz steht 
zudem ein ausgebildeter Lawinen-
hund für Suchaktionen. -m.g.-

Die Kameraden der Bergrettung haben das potentielle Einsatz- und Bergefahrzeug auf Herz und Nieren getestet.

Foto: Bergrettung Aigen-Schlägl

Gemeindestube statt Klassenzimmer 16 Schüler der Volksschule 
Heinrichsberg bekamen bei ihrem Besuch am Gemeindeamt Nebelberg Einblick 
in die Abläufe und das alltägliche Gemeindegeschehen. Höhepunkt war die 
Gemeinderatssitzung mit Bürgermeister Markus Steininger, bei der sich eine 
lebhafte Diskussion über die Zukunftsideen für Nebelberg entwickelte. Im 
Sachkundeunterricht wurden die Kinder gut auf den Besuch vorbereitet.

Foto: Roswitha Pfoser

Spende für Handbikerin  Weil sich die Junge ÖVP Herzogsdorf mangels 
Nachfolge aufgelöst hat, wurde auch das Konto der Organisation geschlossen. 
Der Restbetrag wurde an Elisabeth Egger aus St. Peter gespendet, die im Sommer 
2020 bei den Paralympics in Tokyo als Handbikerin an den Start gehen möchte. Die 
derzeit Weltcup-Achte muss sämtliche Kosten für Übernachtungen und Fahrten zu 
Rennen und Trainings selbst aufwenden und kann Unterstützung gut gebrauchen.
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aBSeItS deR WeGe

Bis zu 4.000 Euro Geldstrafe drohen 
Wintersportlern im Böhmerwald 
BÖHMeRWaLd. Wer die Ruhe 
des Nationalparks Böhmerwald 
stört und abseits markierter Wege 
mit Tourenski oder Schneeschu-
hen unterwegs ist, riskiert eine 
saftige Geldstrafe. 

Der Winter zeigt sich heuer von 
seiner prächtigsten Seite. Der tief 
verschneite Böhmerwald wird 
damit zum Anziehungspunkt für 
Tourengeher oder Schneeschuh-
wanderer. Wer sich aber dabei 
von den markierten Wegen ent-
fernt, betritt unerlaubterweise die 
Ruhezonen des Nationalparks.
„Unsere Nationalparkranger sind 
in diesem Gebiet jeden Tag bis 
in die Abendstunden im Einsatz“, 
sagt der Pressesprecher des Nati-

onalparks Sumava, Jan Dvorák. 
„Fast täglich treffen sie die Skial-
pinisten aus Tschechien, Bayern 
und Österreich an, die Orte be-
treten, die für die Öffentlichkeit 
nicht zugänglich sind.“
Eingerichtet wurden die Ruhe-
gebiete im Böhmerwald zum 

Schutz störungsanfälliger Öko-
systeme und Arten. So kom-
men etwa Auerhuhn oder Luchs 
in den Gebieten vor. Diese sind 
vor allem im Winter auf Ruhe in 
ihrem Lebensraum angewiesen, 
wenn sie nicht genügend Nah-
rung haben.

Haben die Wintersportler ein 
Einsehen – etwa weil sie die 
entsprechenden Ruhegebiete 
unwissentlich betreten haben – 
sehen die Nationalpark-Ranger 
im Normalfall von Geldstrafen 
ab. Doch nicht immer haben sie 
es mit einsichtigen Sportlern zu 
tun, erzählt Dvorák: „Immer 
öfter begegnen wir Skifahrern, 
denen unsere Hinweise egal sind 
und die es nicht scheuen, uns zu 
beschimpfen oder gar körperlich 
anzugreifen.“
In so einem Fall ist eine erhebli-
che Geldstrafe bis zu 400 Euro 
möglich, die vor Ort verordnet 
werden kann. Wird der Verstoß 
gar an die Naturschutzbehörde 
weitergeleitet, ist ein Bußgeld 
von bis zu 4.000 Euro fällig.

Bitte nur markierte Wege benützen!  Foto: zhukovvlad/Shutterstock.com

Mitdenken für Generationen: Leisten Sie jetzt einen wichtigen Beitrag
und entscheiden Sie sich bereits heute für modernste Öl-Brennwert-
technik! Die heimische Mineralölwirtschaft bekennt sich zur österrei-
chischen Klima- und Energiestrategie #mission2030 und den Zielen
des Pariser Klimaschutzabkommens und forscht daher an technologie-
neutralen, alternativen Flüssig-Brennstoffen, die Ihre Heizung fit für
die Zukunft machen. Als Ölheizungsbesitzer ist Ihre Versorgung heute

und in Zukunft gesichert - Bleiben Sie flüssig!

* gemäß Verfügbarkeit der Fördermittel - alle Infos
finden Sie unter www.heizenmitoel.at

Gratishotline: 0800 20 2013 www.leeb.at

BALKONE & ZÄUNE
AUS ALUMINIUM
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Skifahrerin übersehen
HOCHFICHt. Auf der 
Hochwaldabfahrt im unteren 
Bereich der Piste fuhr ein 
33-jähriger Snowboarder aus 
Engerwitzdorf am Samstag 
über eine Geländekante. Erst im 
letzten Moment bemerkte er eine 
Skifahrerin, konnte aber nicht 
mehr rechtzeitig ausweichen. 
Die 23-jährige Tschechin wurde 
über den Boarder katapultiert 
und prallte auf die harte Piste. Er 
brach sich das Schlüsselbein.

Schwerst verletzt
HOCHFICHt. Trotz deutlicher 
Absperrungen befuhr am Don-
nerstag ein 17-jähriger Tscheche 
einen Funpark am Rande der 
Schwarzenbergabfahrt. Beim 
Sprung landete er am Rücken 
und musste von der Bergrettung 
geborgen werden. Er erlitt 
schwerste Rückenverletzungen.

Ersteigern auf 
www.tips.at/versteigerung

Die Versteigerung endet am Sonntag, 24.02.2018, um 20 Uhr.

2 Motorschlitten-Safaris
2 Gutscheine im Wert von € 2.000,- 
für ein Schwimmbecken

Zum 1; 
Zum 2; 

  Zum 3!

Diese Woche unter dem Hammer
Zum 1; 

Zum 2; 
  Zum 3!

€ 248.--
Mindestgebot 
Preis beim Anbieter: € 495,--

Anbieter & Gewährleistungsp� icht:
Watzinger-Center GmbH
Oberer Markt 18, 4204 Reichenau 
www.watzinger-powersports.at

€ 1.000.--
Mindestgebot 
Preis beim Anbieter: € 2.000,--

Der Warengutschein kann für den Kauf eines 
Schwimmbeckens bei Happy-pool in Ried im 
Traunkreis eingelöst werden. Nicht in bar ablösbar. Der 
Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Anbieter & Gewährleistungsp� icht:
RW Group Produktions- und 
Handelsgesellschaft mbH
Grossendorf 66
4551 Ried/Traunkreis
www.happy-pool.com

Die Motorschlitten-Safari im Herzen des 
Mühlviertels ist von Montag bis Donnerstag 
immer vormittags für jeweils 5 Personen einlös-
bar. Die Safari Small dauert 1,5 Stunden. Gemein-
sam mit einem geschulten Tour-Guide erleben 
die Teilnehmer ein Abenteuer in der schönen 
Winterlandschaft. Start ist am Firmengelände der 
Watzinger-Center GmbH in Reichenau. 

KLIMaSCHutZ

Neue Klimaschulen gesucht
BeZIRK. Die schwedische Schü-
lerin Greta Thunberg macht es 
vor, und weltweit treten immer 
mehr Jugendliche für den Kli-
maschutz ein. Die Klima- und 
Energiemodellregion Donau-
Böhmerwald möchte dieser Ent-
wicklung auch im Bezirk Rohr-
bach Raum und Öffentlichkeit 
geben und lädt daher alle Schu-
len ein, gemeinsam mit Schülern, 
Lehrern und Eltern entsprechen-
de Projekte umzusetzen.

Alle Schulen sind aufgefordert, 
Projekte in den Bereichen Ener-
gieef� zienz, erneuerbare Ener-
gien, Mobilität oder Konsum/
Lebensstil/Ernährung zu gestal-
ten. Bei der Umsetzung sind der 
Kreativität kaum Grenzen ge-
setzt – von Energieerhebungen, 
Exkursionen bis zu Vorträgen 

oder Projektarbeiten ist vieles 
möglich.

Koordinationstreffen 
am 7. März
Am Klimaschulen-Programm 
des Klima- und Energiefonds 
haben bereits in der Vergangen-
heit Schulen des Bezirks teilge-
nommen. Johannes Großruck, 

Manager der Klima- und Ener-
giemodellregion Donau-Böhmer-
wald, hofft auch heuer auf viele 
engagierte Mitstreiter. Interes-
sierte Schulen (aller Schulformen 
und Altersstufen) sind zu einem 
ersten Koordinationstreffen am 
Donnerstag, 7. März, um 16.30 
Uhr im KEM-Büro in Sarleins-
bach eingeladen.

Einige Klimaschul-Projekte wurden im Bezirk Rohrbach bereits realisiert.  Foto: Stöbich
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aIGen-SCHLÄGL

GeBuRtStaG: Maria 
Schmid (80); 
 Foto: Marktgemeinde

aLtenFeLden

GeBuRt: timo, am 7. 
Februar, Eltern: Michaela 
Obermüller und Sascha 
Kneidinger; Foto: BabySmile

auBeRG

GeBuRtStaG: aloisia 
Berndorfer (80); 
 Foto: Mitter

GeBuRtStaGe: Friedrich Kneidinger 
(94); aloisia Mittermüller (82);

Bad LeOnFeLden
tOdeSFaLL: Hermann Hochreiter 
verstarb im 88. Lebensjahr; 

JuLBaCH

GeBuRt: Matthias, 
am 6. Februar, Eltern: 
Erika Kickinger und David 
Schürz; Foto: BabySmile

tOdeSFaLL: anna 
töpfer verstarb am 31. 
Jänner im 90. Lebensjahr; 
 Foto: privat

KIRCHBeRG/dOnau

tOdeSFaLL: ernst 
altendorfer verstarb 
am 14. Jänner im 83. 
Lebensjahr; Foto: privat

KLeInZeLL

GeBuRt: Fabian 
Liam, am 7. Februar, 
Eltern: Katharina und Ingo 
Gattringer; Foto: BabySmile

LeMBaCH

GeBuRt: Magdalena 
Victoria, Eltern: Birgit 
Schaubmaier und Stefan 
Ortner; Foto: BabySmile

tOdeSFaLL: elfriede Starlinger verstarb 
im Alter von 83 Jahren;

neuStIFt

tOdeSFaLL: Franz 
Praher verstarb im 85. 
Lebensjahr; Foto: privat

nIedeRRanna

GeBuRt: nora, am 10. 
Februar, Eltern: Lisa Lang 
und Thomas Antlanger; 
 Foto: BabySmile

nIedeRWaLdKIRCHen

GeBuRt: Helena, am 7. 
Februar, Eltern: Birgit und 
Reinhard Leibetseder; 
 Foto: BabySmile

tOdeSFaLL: Johann Hofer verstarb im 
79. Lebensjahr;

OBeRKaPPeL

GeBuRtStaG: Josef 
Kumpfmüller (80); 
 Foto: Marktgemeinde

OePPInG

GeBuRt: Magdalena, 
am 10. Februar, Eltern: 
Elisabeth und Wolfgang 
Starlinger; Foto: BabySmile

PutZLeInSdORF

GeBuRt: Sophie, 
am 10. Februar, Eltern: 
Veronika Lyznarova und 
Martin Hauer; Foto: BabySmile

St. JOHann/WBG.

GeBuRtStaG: aloisia 
Mahringer (90); 
 Foto: Gemeinde

St. MaRtIn/MKR.
GeBuRtStaG: Ottilie Gütlbauer 
(75);
tOdeSFaLL: Paula Pichler verstarb im 87. 
Lebensjahr;

St. OSWaLd/HaSLaCH

GeBuRt: Henrik, Eltern: 
Bettina Gabriel und Daniel 
Löffl er; Foto: BabySmile

St. PeteR/WBG.

tOdeSFaLL: Karl 
Pühringer verstarb im 
81. Lebensjahr; 
 Foto: Bestattung Kepplinger

tOdeSFaLL: Brigitta 
Starlinger verstarb im 
52. Lebensjahr; 
 Foto: Bestattung Kepplinger

St. SteFan/aFIeSL

tOdeSFaLL: eduard 
Hetzmannseder 
„Ferchtan Edi“ verstarb im 
98. Lebensjahr; Foto: privat

St. VeIt/MKR.

GeBuRt: Lilly Schietz, 
Eltern: Lydia und Christian 
Schietz; Foto: privat

GeBuRt: Laura, 
Eltern: Daniela und Martin 
Mayrhofer; Foto: BabySmile

SaRLeInSBaCH

tOdeSFaLL: Johannes 
Reiter verstarb am 12. 
Februar im 101. Lebensjahr;
 Foto: privat

SCHWaRZenBeRG
GeBuRtStaG: andrea Kasper 
(50);

VORdeRWeISSenBaCH
GeBuRt: Luis Weichselbaumer, Eltern: 
Sandra und Manuel Weichselbaumer;

GeBuRtStaG: 
Margareta Barth (90); 
 Foto: Richard Barth

WaLdInG

GeBuRtStaG: Leopold 
Kaiser (80); 
 Foto: Königstorfer

SCHOn GeHÖRt

Gemeldet aus den Gemeinden

Sportler zeigten Herz Die Montagsradler sowie Otto Eder aus Arnreit 
berichteten in Wort und Bild über ihre sportlichen Erlebnisse. Bei der Veran-
staltung im Arnreiter Pfarrheim haben sie auch Spenden für das Straßenkinder-
Projekt Alalay in Bolivien gesammelt. Insgesamt kamen an dem Abend 620 
Euro zusammen, die durch weitere Spenden auf 900 Euro aufgestockt wurden.

Foto: Andexlinger
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SCHuLVeRSuCH

Musikvolksschulen 
gemeinsam retten
aLtenFeLden. Ein gemeinsa-
mer Schulterschluss zum Erhalt 
der Musikvolksschulen soll im oö. 
Landtag erreicht werden. Denn 
dem 30 Jahre alten, bundeswei-
ten Schulversuch droht in Folge 
der Bildungsreform das Aus.

Die Grünen machen die Musik-
volksschulen im Landtag zum 
Thema. „Nach einer ersten Be-
handlung im Ausschuss werden 
wir diese Causa im Unterausschuss 
eingehender behandeln“, freut sich 
Klubobmann Gottfried Hirz über 
diesen ersten Schritt. Er appelliert 
an die anderen Fraktionen, „diese 
Debatte konstruktiv fortzusetzen 
und in einen gemeinsamen Schul-
terschluss münden zu lassen. Ein 
derart wichtiger und erfolgreicher 
Schulschwerpunkt darf nicht durch 
eine seltsame Interpretation von 
Schulautonomie einfach gestoppt 
werden“, betont Hirz.

Junge Stimmen sangen für 
den Fortbestand
Bereits Ende November des ver-
gangenen Jahres haben alle Mu-
sikvolksschulen in Österreich 

zeitgleich für den Fortbestand des 
musikalischen Schwerpunktes ge-
sungen (Tips berichtete). So auch 
in Altenfelden, wo der ehemali-
ge Direktor Reinhard Lehner den 
musikalischen Schwerpunkt ins 
Leben gerufen hat. Er setzt sich als 
Vizeobmann des Vereins zur För-
derung der österreichischen Mu-
sikvolksschulen weiterhin für die-
sen Schulversuch ein. Mit gutem 
Grund: „Evaluierungen haben be-
stätigt, dass durch Musik die sozia-
len und emotionalen Kompetenzen 
gefördert werden. Musik wirkt sich 
positiv auf die Gehirnentwicklung 
aus, sie fördert die Leistungsbereit-
schaft und durch die Auftritte auch 
das Selbstwertgefühl der Kinder“, 
fasst Lehner zusammen. 
Dass dieses Erfolgsprojekt an feh-
lenden Stunden scheitern könnte, 
ist für ihn nicht nachvollziehbar. 
Lehner drängt auf eine positive 
Lösung vom Bildungsministeri-
um, die bald fallen soll. „Um Pla-
nungssicherheit für die betroffenen 
Schulstandorte herzustellen, ist es 
erforderlich, die Ressourcenfrage 
ehest zu klären. Die Eltern, Kinder 
und Schulen müssen endlich wis-
sen, woran sie sind.“

Das gemeinsame Singen und Musizieren hat in der Volksschule Altenfelden 
lange Tradition – und soll auch weiterhin angeboten werden.    Foto: Gahleitner

GÜteSIeGeL

Meistersinger-Schulen 
erneut ausgezeichnet
BeZIRK ROHRBaCH. Die Volks-
schule Helfenberg,  die Neue Mu-
sikmittelschule Neufelden und die 
Volksschule Peilstein dürfen sich 
erneut „Meistersinger-Schule“ 
nennen. Landeshauptmann Tho-
mas Stelzer hat den drei Schu-
len gemeinsam mit 61 weiteren 
in Oberösterreich das Gütesiegel 
überreicht. Dieses bescheinigt be-
sonders singfreudigen Unterricht 
und wird jeweils für ein Jahr ver-
liehen.
„Das Gütesiegel ist das äußere Zei-
chen unseres Bemühens, Bildung 
umfassend zu sehen und zu den-
ken, und dabei kreative, musische 
und künstlerische Kompetenzen 
zu stärken“, erklärte Landeshaupt-
mann Stelzer. Für ihn sind Projek-
te, wie die Meistersinger-Schulen 
auch eine „Investition in die Zu-
kunft unserer Jugend.“

Das Gütesiegel wird von einer 
Fachjury vergeben. Notwendig, 
um damit ausgezeichnet zu wer-
den, sind ein Schulchor, die Inte-
gration der Chorstunden in den 
Stundenplan, dokumentierbare 
musikalische Aktivitäten in- und 
außerhalb der Schule, sowie regel-
mäßige Fortbildungen der Chorlei-
ter und Sänger.

Das Gütesiegel wurde von LH Thomas Stelzer und Chorverband OÖ-Präsident Harald 
Wurmsdobler an die Volksschulen Helfenberg (Bild links) und Peilstein überreicht.

Auszeichnung auch für die Musikmittel-
schule Neufelden   Fotos: Land OÖ/Stinglmayr

Winterarbeit Strauchschnitt Die Straßenmeistereien sind dieser Tage wieder 
eifrig mit der Baum- und Strauchpfl ege beschäftigt. Dabei wird Aufwuchspfl ege an 
jüngeren Bäumen betrieben, dürre Äste beseitigt und bei Bedarf verkehrsgefähr-
dende Bäume und Sträucher entfernt. „Im Durchschnitt werden jährlich zwischen 
100.000 bis 130.000 Arbeitsstunden dafür aufgewendet und ein wichtiger Beitrag 
zur Verkehrssicherheit geleistet“, informiert LR Günther Steinkellner.  Foto: Land OÖ
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VERTIEFUNGSKURS

Um das EDV-Wissen zu vertiefen: 
Familiennetzwerk lädt zu neuen Kursen
KLEINZELL. Die EDV-Grund-
lagenkurse, die das Familien-
netzwerk Mühltal im Vorjahr 
organisiert hat, gaben den An-
stoß für vertiefende Kurse.

Unabhängig von der Teilnahme 
am Grundkurs, können alle Inter-
essierten jetzt tiefer in die Welt des 
Computers eintauchen. Vorausset-
zung sind Kenntnisse im Umgang 
mit Windows. Gezeigt wird, wie 
man Internet richtig anwendet, E-
Mails mit und ohne Anhang ver-
sendet, Briefe erstellt, verschiede-
ne Programme verwendet, Bilder 
bearbeitet oder den Computer auf 
aktuellem Stand hält. In St. Ul-
rich ist ein Vertiefungskurs be-
reits gestartet; nächste Kursorte 

sind Kirchberg (ab 13. März) und 
St. Martin (ab 14. März).

Großes Interesse
Zu den Grundlagenkursen mel-
deten sich nicht nur Teilnehmer 

aus den sieben Netzwerkgemein-
den, sondern aus dem ganzen Be-
zirk. „Wir waren vom großen In-
teresse überrascht. Viele wollten 
einfach ihr Anwenderwissen er-
weitern und noch mehr die Mög-

lichkeiten, die Computer oder 
Laptop zu bieten haben, nützen“, 
erzählt Familiennetzwerk-Lei-
terin Roswitha Öhler. Mit den 
Vertiefungskursen kommt man 
einem oft geäußerten Wunsch 
nach. Alle Altersgruppen werden 
angesprochen, im Herbst sollen 
weitere Kurse folgen.

Die Grundlagenkurse, die gut angenommen wurden, waren für das Familien-
netzwerk der Anstoß für vertiefende EDV-Kurse.  Foto: Familiennetzwerk Mühltal

Anmeldeschluss für die nächsten 
EDV-Kurse ist der 4. März in den 
Gemeindeämtern Kirchberg und St. 
Martin. Der Kurs in Kirchberg fi ndet 
ab 13. März jeweils Mittwoch von 
18 bis 21 Uhr statt. Jener in St. Mar-
tin ab 14. März jeweils Donnerstag 
von 18 bis 21 Uhr (jeweils vier Tage 
zu drei Einheiten).  Die Teilnehmer-
zahl ist mit acht Personen begrenzt. 
Kosten: 140 Euro 
www.familiennetzwerk.org

KAPELLMEISTER

Niedersüß absolvierte
Dirigentencoaching
ROHRBACH-BERG. Das Dirigen-
tencoaching der Bläserakademie 
OÖ hat Markus Niedersüß, Ka-
pellmeister der Stadtmusikkapelle 
Rohrbach-Berg, erfolgreich abge-
schlossen. Bei dieser renommier-
ten Fortbildung wurden die Teil-
nehmer von Bundeskapellmeister 
Walter Rescheneder, dem Leiter 
der Bläserakademie des oö. Blas-
musikverbandes Hermann Pum-
berger und Fachreferent Norbert 
Hebertinger unterstützt – sie haben 
ihr Fachwissen bei Impulsveran-
staltungen, Einzelunterricht sowie 

Konzert-Besuchen weitergegeben. 
Die sieben Absolventen des Coa-
ching-Programms – allesamt Ka-
pellmeister von oö. Musikkapellen 
– organisierten als Finale ein Ab-
schlusskonzert im Salzhof in Frei-
stadt. Markus Niedersüß hat mit der 
Stadtmusikkapelle Rohrbach-Berg 
den schwungvollen Konzertmarsch 
„Mars der Medici“ sowie den Wal-
zer „Wiener Bonbons“ aus der klas-
sischen Wiener Musik vorbereitet. 
Der klangvolle Walzer wird auch 
beim Frühjahrskonzert am 9. März 
im Centro zu hören sein. 

Markus Niedersüß (2.v.l.) bekam beim Abschlusskonzert in Freistadt die 
Urkunde für die erfolgreiche Absolvierung des Dirigentencoachings überreicht.

staltungen, Einzelunterricht sowie 
Foto: Stadtmusikkapelle Rohrbach-Berg

SPRACHPROJEKT

In Englisch, bitte
ST. PETER. Muttersprachler be-
geisterten die Schüler der dritten 
Klassen der Mittelschule St. Peter 
für die englische Sprache. Diese 
Projektwoche ist mittlerweile 
� xer Bestandteil im Schuljahr der 
NMS. Eine Woche lang wurde 
sechs Unterrichtsstunden täglich 
nur Englisch gesprochen, dabei 
Wortschatz und Grammatik spie-

lerisch erlernt und landeskundliche 
Themen erarbeitet. Dank der Na-
tive Speaker Jon White und Kel-
vyn Roberts bekamen die Schüler 
einen authentischen Zugang zur 
englischen Sprache. Das Angebot 
an Workshops war so vielfältig, 
dass für jeden etwas dabei war. 
Zum Abschluss gab es eine gelun-
gene Präsentation im Turnsaal.

NMS-Schüler aus St. Peter erweiterten ihre Englisch-Kenntnisse.   Foto: NMS St. Peter
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EnErgiEsparmEssE 2019

Ein Pfl ichttermin für die Häuslbauer, 
Bauherren und alle Energiesparer
WELs. Die Energiesparmesse in 
Wels ist Österreichs Leitmesse 
für Bau, Bad und Sanitär wie 
auch für Heizung und Energie. 
Von Freitag, 1. bis Sonntag, 3. 
März 2019 werden insgesamt 
knapp 800 Aussteller aus zehn 
Nationen in Wels vertreten sein. 

Die optimale Kombination aus 
Fachveranstaltung und Publi-
kumsmesse sowie die vollständi-
ge Marktübersicht ist einzigartig 
in Österreich und lockt alljähr-
lich rund 95.000 Besucher nach 
Wels. Mit nur einem Tag in Wels 
kann dabei das perfekte Zuhause 
geplant werden und die Besucher 
können sagen: „Ich bin bestens 
beraten und kann mit meinem 
Projekt starten!“ Eine Kombi-
nation, die die Energiesparmes-
se einzigartig macht. Denn die 
Energiesparmesse bietet den per-
fekten Mix aus bewährten und 
neuesten Produktlösungen für 
alle Gewerke des Hausbaus, per-
sönlicher und produktunabhän-
giger Beratung bei den Verbän-
den, Energie- und Bauexperten, 
ein umfangreiches Rahmenpro-

gramm und informative Sonder-
schauen. Unter dem Motto „BAU 
START. Vom Haustraum zum 
Traumhaus“ bietet die Energie-
sparmesse 2019 einen Überblick 
über die neuesten Produktent-
wicklungen im Baubereich – 
vom Dach über die Dämmung, 
neueste Baustoffe und Fenster 
bis hin zu Küchen und Interieur 

bleiben keine Wünsche offen. Die 
Halle 21 entführt die Messebe-
sucher zum „BAD ERLEBNIS. 
Österreichs größte Bäderschau“ 
und zeigt dabei Designtrends und 
Sanitärtechnik in Perfektion. 

Einblick in neue Technologie
Nur in Wels finden Besucher 
schon heute die „ENERGIE ZU-

KUNFT. Ef� zientes Heizen und 
stromsparendes Wohnen“, die 
Messe ermöglicht einen Einblick 
in die neuesten Technologien von 
Heizungssystemen, der Strom-
gewinnung, der E-Mobilität und 
vielen Bereichen mehr.

Wer umbauen, sanieren oder neu bauen will, ist bei der Energiesparmesse 2019 gut aufgehoben.         Foto: Energiesparmesse 2019

Programm & Infos online unter
www.energiesparmesse.at

[1sT] FEnsTEr sErViCE

Fensterwartung vom Profi 
OÖ. Um die Funktionstauglich-
keit der eigenen Fenster dauer-
haft sicherzustellen, wird eine 
regelmäßige Wartung empfoh-
len. Richtig eingestellte Fenster 
sorgen für mehr Behaglichkeit 
und ein besseres Wohngefühl im 
Raum – ein unangenehmes Ge-
fühl in Fensternähe wird vermie-
den. Außerdem werden dadurch 
Energiekosten gespart, eine län-
gere Lebensdauer der Fenster si-
chergestellt und die Anfälligkeit 

für Reparaturen verringert. Mit 
einem Glastausch kann der Ener-
gieverbrauch auch positiv beein-
¡ usst werden. 
Das Pro� -Team des [1st] Fenster 
Service sorgt für bestens gewar-
tete Fenster und Türen, tauscht 
Gläser aus und steht bei Son-
nen- und Insektenschutzlösun-
gen beratend zur Seite. Nähere 
Informationen � ndet man unter 
www.1stfensterservice.at oder 
Tel. 0800/215500. Anzeige

Regelmäßig gewartete Fenster sorgen 
für Behaglichkeit und sparen Energie.

Foto: Internorm

BaU-arEna

Baucoaching
von Experten
WELs. Die BauArena � ndet 2019 
zum fünften Mal statt. Ob Neu-
bau, Umbau, Sanierung, Reno-
vierung oder Modernisierung, 
die BauArena bietet privaten 
Bauherrn und Sanierern Bera-
tung und Information für ihr 
individuelles Bauprojekt. Unter 
dem Motto „Mach Dich schlau 
für Deinen Bau!“ werden in Halle 
1 kostenloses Baucoaching und 
objektive Expertentipps zu allen 
Fragen des Hausbaus geboten.
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prEisVErLEiHUng

„EnergieGenies“ werden prämiert
WELs. Im Rahmen der Energie-
sparmesse 2019 werden wieder 
die „EnergieGenies“ ausgezeich-
net – für neue, energietechnisch 
innovative Produkte. Sieben 
Preisträger werden geehrt. 

Das Bundesministerium für Nach-
haltigkeit und Tourismus und das 
Land OÖ vergeben die Auszeich-
nung „EnergieGenie“. 
Insgesamt wurden heuer 17 
Produkte von 15 Ausstellern 
eingereicht. Eine unabhängi-
ge Fachjury, bestehend aus 
den Geschäftsfeldleitern des 
OÖ Energiesparverbandes mit 
Landesenergiebeauftragten Ger-
hard Dell an der Spitze, haben die 
Einreichungen nach den Kriterien 
Innovation, Energieeinsparung 
und Neuheitsgrad bewertet. Sie-
ben Unternehmen dürfen sich über 

die Auszeichnung „EnergieGenie 
2019“ freuen.

Vom Fenster bis zur 
Wärmepumpe
Die Actual Fenster Türen Sonnen-
schutz GmbH wird für ihr Design-
Fenster mit guter Energieef� zienz 
„Actual Matrix 9 F.Linie Hybrid 

Fenster“ ausgezeichnet. Den Preis 
erhält auch die Guntamatic Heiz-
technik GmbH für ihr Wohnraum-
Hybrid-System „Evolution“. 
Für ihre „Pia Heiz- und Kühlde-
cke“ geehrt wird die Martin Pich-
ler Ziegelwerk GmbH. Bei dem 
Produkt handelt es sich um eine für 
die Betonkernaktivierung vorge-

fertigte Fertigteildecke. Eine ganz-
jährige Gebäudeenergieversorgung 
mit selbst erzeugter erneuerba-
rer Wärme und Strom ermöglicht 
Preisträger ÖkoFEN Forschungs- 
und Entwicklungs GmbH mit dem 
Produkt „myEnergy365 Energie-
system“. 
Ausgezeichnet wird auch die ef� -
ziente Luftwärmepumpe „vampair 
K15“ der Solarfocus GmbH. Die 
Johann Wernig KG erhält die Aus-
zeichnung für ihren Abluftventila-
tor „Silent Eco EC“.
Die EET GmbH – Ef� cient Ener-
gy Technology GmbH – hat mit 
„SolMate“ eine neue Plug-in Pho-
tovoltaik-Kleinanlage mit Speiche-
reinheit entwickelt.

Die „EnergieGenies“ werden ausgezeichnet. V. l.: Messe Wels-Präsident Hermann 
Wimmer, Wirtschafts- und Energie-Landesrat Markus Achleitner, Gerhard Dell (OÖ. 
Energiesparverband) und Messe Wels-Geschäftsführer Robert Schneider

Die Preisverleihung fi ndet im 
Rahmen der offi ziellen Messeeröff-
nung am  Freitag, 1. März, ab 10 Uhr 
statt, in Anwesenheit von Umweltmi-
nisterin Elisabeth Köstinger (ÖVP)
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HaLLE 21

Österreichs größter Bäderschauraum
zeigt Designtrends und neue Technik
WELs. In der Halle 21 der Wel-
ser Messe können sich Inter-
essierte vom 1. bis 3. März in 
Österreichs größtem Bäder-
schauraum über die neuesten 
Trends und Designideen infor-
mieren.

Neben den innovativen techni-
schen Entwicklungen der Aus-
steller in dem Bereich Bad wid-
met sich die Energiesparmesse 
2019 unter anderem dem Mega-
trend Digitalisierung, der auch 
vor den Badezimmern nicht Halt 
macht. Die Branche ist durch 
die stetig komplexer werdenden 
Anforderungen und durch die  
Wünsche der Kunden mit immer 
neuen Herausforderungen kon-

frontiert. Smarte Lösungen sind 
auch im Bad gefragt: Von digi-
talen Steuerungen über indivi-
duelle Temperaturregelungen 
bis zu selbstreinigender Keramik 

werden keine Wünsche offenge-
lassen. Neben den innovativen 
technischen Entwicklungen der 
Aussteller im Bereich Digitali-
sierung � nden Besucher bei der 

Bäderschau auch clevere Lösun-
gen für kleine und große Bäder, 
ebenso wie die neueste Tech-
nik rund um Installation und 
Montage.

immer mehr aussteller
Das Angebot für die Branche 
wird in Wels kontinuierlich er-
weitert: 2019 bieten darüber hi-
naus namhafte Aussteller der In-
stallationszulieferindustrie einen 
Überblick über ihr Sortiment.
Unter den Ausstellern � nden sich 
außerdem die wichtigsten Vertre-
ter der Branche im Bereich Ar-
maturen-, Dusch- und Badewan-
nen- sowie Keramikhersteller 
ebenso wie Badmöbelanbieter 
und Hersteller hochwertiger Bad-
accessoires.

In der Halle 21 gibt es alle Infos rund ums Bad.  Foto: Energiesparmesse 2019

EDER Vollwertziegel
sind pure Biomagie
Nach den Wohnwünschen von heute haben wir den Ziegel von
morgen entwickelt. Mit den gefüllten EDER Vollwertziegel zu
bauen, heißt dreimal so gut Wohnen. www.eder.co.at

WÄRME
DÄMMUNG

SCHALL
KOMFORT

NATÜRLICH
WOHNEN

ERFÜLLT
IHNEN DREI
WÜNSCHE

Zukunft Bauen.

EDER V50 und V38

ENERGIE-

SPARMESSE

WELS
01.03.-

03.03.201
9

Energiesparmesse
Wels

für Bad, Heizung,
Lüftung, Klima,
Installation, Solar
& Photovoltaik
sowie Pool & Sauna.

Ihr kompetenter Partner
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mEssE-nEUHEiTEn

Von der Wandsanierung von innen bis
zur Sprachsteuerung für die Heizung
WELs. In Wels ist auch der 
Neuheiten-Faktor ein wichtiger. 
Viele Innovationen der Aus-
steller werden erstmals auf der 
Messe präsentiert. Ein Auszug 
aus den Höhepunkten.

Besucher haben die Möglich-
keit, diese an- und begreifen zu 
können, noch ehe diese Infor-
mationen auf anderen Wegen 
zugänglich sind. In Wels können 
Bauherrn zum Beispiel neue Pro-
dukte für eine Renovierung von 
innen entdecken. Ideal für die 
Sanierung von feuchten Wänden 
und besonders geeignet für Alt-
bauten und historische Gebäu-
de: eine Innovation der Firma 
Diffupor GmbH aus Wien, das 

FRIDS Innendämmsystem, 
das mit Glasschaumplatten von 
innen für hohe Wärmedämmung 
und Ableitung von Feuchtigkeit 
sorgt. Im Bereich Bad überzeu-
gen neue Produkte zum Thema 

Wassersparen. Nachhaltig und 
umweltfreundlich ebenso wie 
geruchlos durch einen neuarti-
gen Verschluss in Verbindung 
mit einer Sperr� üssigkeit sorgt 
das wasserlose Urinal der Firma 

uridan waterless solutions aus 
Stetten für einen Wow-Effekt. 
Das System ermöglicht 100 Pro-
zent Wassereinsparung. Das Un-
ternehmen Genböck Haus stellt 
in Wels erstmals seine Klima-
schutzwand „climateSkin“ vor.

smartes Heizungs-system
In Zukunft bedienen Konsumen-
ten ihre Heizung über moderne 
Sprachsteuerung und die Apps. 
Die neue Heizungssystem-Ge-
neration ist smart, kompatibel 
und intelligent. Das beweist das 
innovative Produkt der Firma 
ÖkoFen, auch in Wels zu sehen. 
Es ermöglicht eine Sprachsteu-
erung der Pelletsheizung über 
Systeme wie Alexa von Amazon 
ebenso wie über die App.

Auch neueste Technologien halten Einzug in den Haushalt.   Foto: Energiesparmesse 2019
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Energie-

sparmesse Wels

1. bis 3. März 2019

Halle 19

Unsere Kunden haben´s doppelt gut.
Einfach die beiden Gutscheine in unserem aktuellen Kunden-
magazin abtrennen oder unter www.energieag.at/gutschein
herunterladen und ausfüllen und Sie erhalten:
• ermäßigten Eintritt (nur 8,- statt 12,- Euro)
• einen SMART-TIMER (intelligente Zeitschaltuhr) gratis –
solange der Vorrat reicht.

Vertrieb

SMART-
TIMER
SMART-
TIMER 

Helle Köpfe
sparen doppelt.
Besuchen Sie uns auf
der Energiesparmesse Wels
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EXPErtEN-VortraG

Mit kleinen Gesten der 
Wertschätzung hält man Mitarbeiter
st. MartiN. Dass die Mitarbei-
tersuche ein brennendes Thema 
unter den Unternehmern ist, 
zeigte der Expertenvortrag mit 
Klaus Kobjoll: 300 Besucher 
füllten das Trops in St. Martin. 
Für sie hatte der Nürnberger 
Hotelier wertvolle Empfehlun-
gen im Gepäck, mit denen sie 
eine Arbeitgebermarke aufbau-
en können und so die Bewerbun-
gen fast von alleine kommen.

von MARTINA GAHLEITNER

Klaus Kobjoll geht dorthin, wo die 
Lehrlinge sind und spricht in ihrer 
Sprache. Schüler und Studenten 
werden zur ausführlichen Haus-
führung eingeladen, mitsamt Gra-
tisvorträgen und Diskussionen. Er 
hat eine Facebook-Community für 
ehemalige Mitarbeiter – Teammit-
glieder, wie er sie nennt – aufge-
baut, um mit allen in Kontakt zu 
bleiben. „Dadurch haben wir eini-
ge Rückkehrer wieder ins Team ge-
holt“, berichtete Kobjoll. Jobange-
bote gibt es in bis zu neun Sprachen 
auf seiner Homepage. Und weil 
„junge Leute bewegte, rotzfreche 
Bilder wollen“, hat er im ehemali-
gen Pferdestall eine Bluebox auf-
gebaut. Im eigenen Fernsehstudio 
entstehen Arbeitgeber-Videos, die 
auf Youtube Clicks im fünfstelligen 
Bereich erreichen. „Für den Anfang 

reicht ein iPhone mit Stativ oder die 
Webkamera vom Skihelm“, riet der 
Unternehmer, der in Nürnberg den 
Schindlerhof mit 68 Mitarbeitern 
betreibt, seinen Zuhörern. Denn 
es wirkt: „2018 hatten wir 300 Be-
werbungen für zehn Ausbildungs-
plätze. Wir haben kein Problem mit 
dem demographischen Wandel.“

Mut zu fehlern
Er empfahl aber den anwesenden 
Unternehmern, „keine Mitarbeiter 
mit freizeitorientierter Schonhal-
tung“ einzustellen, selbst wenn die 
Not noch so groß ist. „Es ist nicht 
Aufgabe eines Unternehmers, seine 
Mitarbeiter zu motivieren“, betonte 
der Referent. Wichtig sei, Ziele zu 
stecken und auch Fehler zuzulas-
sen. In seinem Unternehmen wird 
der Fehler des Monats prämiert, 

denn „kreative Prozesse sind nicht 
ohne Fehler möglich.“

Danke sagen zahlt sich aus
Am wohl wichtigsten sind aber die 
Rituale der Wertschätzung. „Mit 
einem 10-Stunden-Tag oder einer 
50-Stunden-Woche verheizt du 
niemanden. Nur wenn zu wenig 
Danke gesagt wird. Und  verheizte 
Menschen geben keine Energie“, 
meinte Klaus Kobjoll. Eine Visi-
tenkarte für Lehrlinge, Aus¢ üge 
mit den Azubis, ein persönliches 
Schreiben mit dem ersten Lohn, 
der Rückkehrbrief nach dem Urlaub 
oder der Osterhase für jeden Mitar-
beiter, Gutscheine oder auch Koch-
kurse mit Johann Lafer oder Tim 
Mälzer sind nur einige Beispiele 
für diese Gesten des Dankes und 
Interesses. „Das muss auch nicht 

teuer sein – es geht einfach darum, 
jemanden in den Mittelpunkt zu 
stellen. Denn das zahlt sich aus.“
Bei Kobjoll hat außerdem die 
Kommunikation 3.0 Einzug gehal-
ten: Jeder der rund 70 Mitarbeiter 
hat schon 2015 sein eigenes iPad 
bekommen, eine eigene Mitar-
beiter-App informiert über alles, 
was wichtig ist, der Dienstplan ist 
zwei Wochen vorher digital online. 
„Wenn unsere Lehrlinge das in der 
Berufsschule erzählen, haben wir 
wieder zwei Bewerber mehr – man 
kann‘s nicht verhindern.“

Für den „besten Arbeitgeber 
Deutschlands 2018“ und den euro-
paweit besten in der Hotel-Branche 
ist klar: „Ein Arbeitsplatz wird at-
traktiv durch den Umgang mitei-
nander. Unternehmer sollen nicht 
im Unternehmen und damit am 
operativen Geschäft arbeiten, son-
dern am Unternehmen.“ Und jede 
Minute, die  man als Unternehmer 
mit dem Mitarbeiter verbringt, sei 
wichtiger als mit dem Kunden.

Für Top-Trainer Klaus Kobjoll steht fest: Die Stimmung im Unternehmen zählt.

2018 hatten wir 
300 Bewerbungen für 

zehn Ausbildungsplätze. Wir 
haben kein Problem mit dem 

demographischen Wandel. 

KLAUS KOBJOLL

Foto: Gahleitner

firMENtaG

HTLer lernten IMA Ingenieurbüro kennen
NEUfElDEN. Als potentieller Ar-
beitgeber hat sich das IMA In-
genieurbüro für Maschinen- und 
Anlagenbau aus Leonding beim 
Firmentag an der HTL Neufelden 
den Schülern vorgestellt. Die zu-
künftigen Absolventen der Schule 
gewannen somit einen Einblick in 
die vielfältigen Bereiche des Unter-

nehmens, wie Konstruktion, Steue-
rungstechnik, Softwareentwicklung 
oder Inbetriebnahme. Auch das Ge-
winnspiel sorgte für rege Frequenz 
am IMA-Messestand, gab es doch 
einen „ersten Porsche“ zu gewinnen. 
Über diesen Lego Technik Porsche 
freute sich Florian aus der vierten 
Klasse Automatisierungstechnik. Das Gewinnspiel lockte viele Schüler zum IMA-Messestand.  Foto: IMA Ingenieurbüro
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fooD trUck

Hanselmanns Burger gehen im 
Sommer auf große Genusstour
rohrBach-BErG. Mit 1. März 
schließt das junge Burger-Un-
ternehmen Hanselmann wieder 
sein Restaurant in Rohrbach-
Berg. Denn auf Kevin Weidin-
ger warten in der Food Truck-
Saison viele Großaufträge in 
ganz Österreich.

Drei Wochen früher als geplant 
schließt das Unternehmen sein 
Winterquartier in Rohrbach-Berg. 
Gründe dafür sind die vielen 
Großaufträge und die damit ver-
bundenen Vorbereitungsarbeiten 
auf die Food Truck-Saison, die 
noch größer wird als ursprüng-
lich angenommen. Mit der Bi-
lanz des Winter-Restaurants am 
Stadtplatz zeigt Geschäftsführer 

Kevin Weidinger sich durchwegs 
zufrieden. „Innerhalb der ersten 
drei Wochen durften wir schon 
über 2.000 Gäste begrüßen.“ 
Auch wegen der vielen neuen Er-
fahrungen habe das kurze Win-

ter-Projekt sehr viel zur positiven 
Zukunft des Unternehmens bei-
getragen. 
Hanselmanns Burger ist laut ei-
genen Angaben das erste und 
bislang einzige Unternehmen in 

ganz Österreich, das bis zu 100 
Prozent Bio-Burger anbietet.

Großaufträge in ganz 
Österreich
2019 ist Hanselmanns Burger Part-
ner von Street-Food Market Aus-
tria, Österreichs größten Street-
Food Festivals. Großaufträge wie 
etwa in Innsbruck, Linz, Amstet-
ten, Graz oder Wien sind schon 
� xiert. Zudem organisiert Weidin-
ger, zusammen mit Geschäftspart-
ner Andreas Lugmayr aus Linz, 
die hauseigene Hanselmanns OÖ-
Genusstour. Tips ist Kooperations-
partner und wird die Leser stets 
informieren, wo der Foodtruck 
als nächstes Halt macht. Bestätig-
te Schauplätze für die Genusstour 
sind Eferding und St. Martin. 

Bald gibt es die leckeren Burger wieder frisch aus dem Foodtruck. Foto: Kevin Weidinger

skiGEBiEt

Schneespaß und Action pur für
Volksschüler am Hochfi cht 
klaffEr. Rund 400 Kinder, 
Lehrer und Begleitpersonen 
nahmen am Kinderschneetag 
am Hochficht teil, um einen 
herrlich schönen und spannen-
den Tag im Schnee zu erleben. 

Die jungen Skifahrer tummel-
ten sich im Fun Slope, beim 
Comicslalom, den Wellenbah-
nen oder versuchten sich unter 
professioneller Anleitung beim 
Riesenslalom. Für alle Kinder, 
die nicht auf der Piste unterwegs 
waren, gab es ein spannendes 
Stationenprogramm. Dort fan-
den die Schüler einen Disc Golf, 
einen Hindernisparcours, einen 
Zielwurf und zahlreiche weitere 
Stationen – langweilig wurde es 

auf keinen Fall. Das Bobfahren, 
Rodeln und Schnupper-Skifahren 
waren ein besonderes Highlight 
für die Kleinen. Die Schüler lern-
ten außerdem auch „Fichtl“, den 
grünen Wichtel vom Hoch� cht, 
kennen und lieferten sich sogar 
eine lustige Schneeballschlacht 
mit ihm. Neben den Stationen 
sorgte auch eine Gondelfahrt am 
Reischlberg für viele strahlende 
Gesichter unter den Kindern. 

Beste Bedingungen
Der jüngste Schneefall färbte 
die Bäume erneut weiß und ver-
wandelte das Skigebiet in ein 
Winterwunderland. Beste Be-
dingungen und optimale Wet-
teraussichten warten auf viele 
Wintersportler. Anzeige Sogar eine Schneeballschlacht mit „Fichtl“ erlebten die Kinder. 

Foto: Hochfi cht Bergbahnen GmbH



Anzeigen Rohrbach18 8. Woche 2019Wirtschaft & Politik

UNtErNEhMENsGrÜNDUNG

Mobilität für Generationen: emovatec 
verleiht dem Rollator Schwung
st. MartiN. Um die Mobilität 
für Generationen hat sich Klaus 
Gahleitner mit seinem neuen Un-
ternehmen emovatec angenom-
men. Gleich zum Start bringt er 
eine absolute Innovation auf den 
österreichischen Markt.

„ello“ ist die nächste Generati-
on fortschrittlicher und elektrisch 
unterstützter Rollatoren, die von 
einem deutschen Gründerteam 
entwickelt wurde und schon in 
der Fernsehshow „Die Höhle der 
Löwen“ überzeugt hat. Die Ko-
operation von emovatec mit dem 
deutschen Tech-Start-up macht 
es möglich, dass ello jetzt auch in 
Österreich auf den Markt kommt. 
„Das ist eine absolute Innovation 

im Bereich der Elektromobilität für 
ältere Menschen“, ist Jungunterneh-
mer Klaus Gahleitner überzeugt. 
Bei ello unterstützen kräftige Elek-

troantriebe in den Hinterrädern die 
Benutzer bei jedem Schritt; bergab 
bremst der Rollator automatisch. So 
lassen sich auch längere Strecken 
zurücklegen. 

E-Mobilität wird wichtiger
„Ich glaube fest daran, dass Elek-
tromobilität in unserer älter wer-
denden Gesellschaft einen immer 
größeren Stellenwert einnehmen 
wird“, sagt Gahleitner. Deshalb 

hat er auch sein Unternehmen für 
Mobilitäts- und Medizinprodukte 
mit Sitz in St. Martin gegründet.
Gahleitner, der zehn Jahre in der 
Geschäftsführung eines Treppen-
lift-Herstellers gearbeitet hat, be-
schäftigt sich mit Senioren- und 
Rehabilitationsprodukten ebenso 
wie mit Elektromobilität. „ello 
ist eine Kombination aus beiden 
Welten und passt daher perfekt 
zu mir und meinen Interessen“, 

sagt der Firmen-
gründer. Der E-
Rollator ist seit 
2019 in Österreich 
in Sanitätshäusern 
und bei Reha-
Fachhändlern er-
hältlich (www.
emovatec.at).

Das neue St. Martiner Unternehmen 
emovatec bringt den elektrisch 
angetriebenen Rollator „ello“ auch in 
Österreich auf den Markt.    Foto: ello

Ich glaube fest daran, dass 
Elektromobilität in unserer 

älter werdenden Gesellschaft 
einen immer größeren Stel-

lenwert einnehmen wird.

KLAUS GAHLEITNER

Foto: emovatec

sPottY

Wie smart intelligente Zähler wirklich sind
oÖ. Zwei Milliarden Euro wird 
die flächendeckende Installa-
tion von intelligenten Strom-
zählern in Österreich kosten. 
Bis 2022 werden 95 Prozent 
aller Haushalte mit einem 
Smart Meter ausgestattet. Aber 
wozu das Ganze? Was ist an den 
neuen Zählern so smart?

Smart Meter sind digitale Mess-
geräte zur Erfassung des Ener-
gieverbrauchs. Im Vergleich zu 
herkömmlichen Zählern bieten 
sie eine Menge neuer Funktio-
nen. Die Messwerte werden ein 
Mal pro Tag, in 15-Minuten-
Abschnitten, durch Fernable-
sung übertragen. Für die Kunden 
ergeben sich dadurch zahlrei-
che Vorteile, die nur durch den 
Wechsel zu einem Strom-
anbieter mit variablen Preisen 
sinnvoll genutzt werden können.

Was viele nicht wissen: Strom hat 
stündlich einen anderen Preis. 
Faktoren wie Wind und Sonne 
haben starken Ein� uss auf den 
Strompreis. Üblicherweise zah-
len Kunden einen Pauschalpreis, 
der über das ganze Jahr hin-
weg verrechnet wird. Der neue 

Stromanbieter Spotty hingegen 
kalkuliert den Verbrauch zum je-
weils aktuellen stündlichen Preis 
und verrechnet diesen monatlich. 
Mit dieser variablen Preisstruk-
tur gibt es bei Spotty kein Risi-
ko einer Nachzahlung. Kunden 
haben die Sicherheit, ihre Strom-
rechnung immer im Griff zu 
haben. Böse Überraschungen wie 
eine Nachzahlung bei der Jahres-
abrechnung können gar nicht erst 
passieren. Durch die Spotty-App 
erhalten Kunden erstmals einen 
genauen Überblick.

spot(t)-billiger strom
Kunden bekommen den soge-
nannten „Spot-Preis“, also den 
Großhandelspreis direkt vom 
Strommarkt. Spotty bezieht den 
Strom von der Strombörse EPEX 
Spot und gibt ihn zum Marktpreis 
an die Kunden weiter. Damit bie-
tet Spotty eine völlig neue Art der 

Energieversorgung. Die punktge-
naue Ablesung schafft für Spotty-
Kunden absolute Transparenz bei 
Preis und Verbrauch. Der Wech-
sel kann bequem online erledigt 
werden und dauert nur fünf Mi-
nuten. Darüber hinaus können 
Kunden aktiv mitgestalten: 
Wer Stromverbrauch in die güns-
tigeren Stunden verlegt, kann 
zusätzlich sparen. Die aktuellen 
Preise und der Verbrauch lassen 
sich jederzeit in der SPOTTY 
App überprüfen. Mehr Infor-
mationen gibt es bei der Ener-
giesparmesse Wels (Halle 20 
Stand 1283). Die Spotty App ist 
sowohl bei Google Play als auch 
im App Store kostenlos erhältlich. 
www.spottyenergie.at 
 Anzeige

Die Kosten können bequem per App 
überprüft werden. Foto: Geber86/iStock
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ZUNahME

Privatinsolvenzen 
sind stark gestiegen
BEZirk. 43 Menschen aus dem 
Bezirk Rohrbach haben im Vor-
jahr Privatinsolvenz angemeldet. 
Mit einem Plus von 126,3 Prozent 
gegenüber 2017 (19 Verfahren) 
verzeichnet Rohrbach die stärkste 
Zunahme in ganz Oberösterreich. 
Insgesamt ist die Zahl in ganz 
Österreich um 38,7 Prozent auf 
11.300 Verfahren gestiegen – ein 
neuer Rekord seit Einführung des 
Privatinsolvenzrechts 1995. Der 
Grund dafür ist eine erleichterte 
Entschuldung durch die Insolvenz-

rechtsreform 2017, die im Vorjahr 
besonders viele Menschen genutzt 
haben. Im letzten Quartal 2018 hat 
sich der Trend aber deutlich abge-
� acht, sodass die Gläubigerschutz-
Organisation Creditreform damit 
rechnet, dass sich die Zahl der In-
solvenzen 2019 auf das „normale“ 
Niveau einpendeln wird.
Im Bereich der Unternehmens-
insolvenzen war im Vorjahr im 
Bezirk Rohrbach eine Zunahme 
von 11 auf 14 Anträge zu verzeich-
nen.

2018: Privatinsolvenz-Rekord in Österreich Foto: designer491/Shutterstock.com

www.senftenbacher.at

Ein echter Senftenbacher Ziegel weiß,
worauf es beim Bauen ankommt. Zum
Glück. Weil eine schlaue Lösung Ihne
dabei hilft, Energie und Geld zu sp
Und davon verstehen wir jede M
So sind wir halt, wir Senftenbache

Glück. Weil eine schlaue Lösung Ihnen 
dabei hilft, Energie und Geld zu sparen. 
Und davon verstehen wir jede Menge. 
So sind wir halt, wir Senftenbacher.

ENERGIESPAR-
MESSE WELS
1.–3.03.2019, HALLE 3, STAND 220

hErBstfEriEN

Im Ministerrat fi xiert
BEZirk. Herbstferien von 27. bis 
31. Oktober sind seit diesem Mitt-
woch beschlossene Sache. Für das 
kommende Schuljahr gilt noch eine 

Übergangsregelung: Die Bildungs-
direktionen können in Absprache 
mit den Regionen Herbstferien für 
ihr Bundesland vorgeben.

sENftENBachEr

Starke Innviertler 
Ziegelinnovation
sENftENBach. Die Qualitäts-
ziegel von Senftenbacher stehen 
für beste Produktqualität aus 
dem Innviertel. Höchste Quali-
tätsansprüche, langjährige Er-
fahrung und großes persönliches 
Engagement sorgen für perfekte 
Ziegeleigenschaften. 
„Wir verwenden beste Rohstoffe 
direkt aus der Region. Diese lie-
fern ideale Voraussetzungen zur 
leichten Verarbeitung und schla-
gen sich in den ausgezeichneten 
Produkteigenschaften nieder“, 
freut sich Peter Flotzinger, Ge-
schäftsführer von Senftenbacher. 
Besonders überzeugen können 
die aktuellen Produktinnovatio-
nen „Sigma“ und „Sigma Plan“, 
bei denen es gelungen ist, beste 
Wärmedämmung und höchste 
Druckfestigkeit zu vereinen. 
Entscheidend beim Hausbau ist 

auch die persönliche Beratung 
durch den Experten. Darum gibt 
es im Rahmen der Energiespar-
messe Wels am Senftenbacher 
Messestand 220 in Halle 3 wert-
volle Tipps rund um den Haus-
bau. Anzeige

Bei der Energiesparmesse Wels gibt 
es alle Informationen rund um die 
Qualitätsziegel von Senftenbacher 

Foto: Senftenbacher
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GEsUNDE BEtriEBE

Gütesiegel mal drei
BEZirk. Für Unternehmen, die 
sich besonders um die Gesund-
heit ihrer Mitarbeiter bemühen, 
hat die OÖ Gebietskrankenkas-
se das Gütesiegel für Betrieb-
liche Gesundheitsförderung 
kreiert. Drei Unternehmen aus 
dem Bezirk Rohrbach wurden 
damit nun belohnt. 

Seit 2015 läuft im Arcus Sozial-
netzwerk das Gesundheitsprojekt 
Arcus vitalis, um die Arbeits-
zufriedenheit und das Gesund-
heitsbewusstsein der Mitarbeiter 
nachhaltig zu steigern. Neben 
zahlreichen umgesetzten Maß-
nahmen organisiert das Netz-
werk verschiedenste gesund-
heitsförderliche Veranstaltungen 
und Aktivitäten. „Wir sehen das 
Gütesiegel als Motivation, die be-
triebliche Gesundheitsförderung 

noch weiter auszubauen“, freut 
sich Projektleiterin Ingrid Bog-
ner über die erstmalige Verlei-
hung der Auszeichnung. 
Auch die Malerei Schaubmaier 
aus St. Johann war – wie bereits 

berichtet – erstmals unter den 
Zerti� zierten. Dritter im Bunde 
ist die Leinenweberei Vieböck 
aus Helfenberg, die das Siegel 
bereits zum ersten Mal wieder-
verliehen bekommen hat.

Das Arcus Sozialnetzwerk mit Geschäftsführer Franz Stadlbauer (4.v.l.), Projekt-
leiterin Ingrid Bogner (4.v.r.) und Betriebsrat Horst Stöbich (3.v.r.) erhielten das 
Gütesiegel für betriebliche Gesundheitsförderung verliehen.   Fotos: cityfoto.at/Peter Mayr

Wirtschaft am Eis Beim traditionellen Betriebs-Stockturnier des Wirt-
schaftsbundes Neustift, das heuer zum 15. Mal stattfand, ging der Sieg mit 
20 Punkten an die Firma Miesbauer (Bild). Die Moarschaft gewann vor jener 
aus dem Hotel Weiss (14 Punkte) und der Firma Neumüller II (13 Punkte). 
Insgesamt waren zwölf Mannschaften mit dabei. Foto: Wirtschaftsbund Neustift

Tips sucht den sympathischsten Musikverein Oberösterreichs
Sympathicus 2019 - Bezirkswahl

#

Stimmzettel (nur Originale, handschriftlich ausgefüllt) 
bis spätestens 27. märz, 12 Uhr per Post an: Tips Zeitungs GmbH & Co KG, 
Promenade 23, 4010 Linz oder in Ihrer Tips Geschäftsstelle abgeben.

NAme DeS mUSikvereiNS*: .............................................................................................

PLZ und Ort*: ..........................................................................................................................

Für die Gewinnspiel-teilnahme**:

Name: ......................................................................................................................................

Straße: .....................................................................................................................................

PLZ und Ort: ............................................................................................................................

*Pflichtfeld: Bitte beachten Sie, dass diese Felder vollständig handschriftlich ausgefüllt werden müssen.
**Alle Einsender mit Namen & Anschrift sind beim Gewinnspiel mit dabei. Pro Woche werden unter 
den Teilnehmern 1x2 Kinokarten von Starmovie verlost. Sie erklären sich bereit, dass Ihre Daten für 
Marketingzwecke genutzt werden können. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

MEIN LAND. MEIN RADIO.

DorfstÜBErl

Vü Hoamatgfühl
st. JohaNN. Eröffnet wurde das 
neue Dorfstüberl Hoamatgfühl 
im Herzen von St. Johann nach 
einmonatiger Umbauphase am 1. 
Dezember 2018. Seitdem ist es ein 
beliebter Treffpunkt bei Jung und 
Alt aus dem ganzen Bezirk.

Das junge Geschäftsführerpaar 
Sandra und Hansi hat sich mit der 
Eröffnung des Lokals einen großen 
Traum erfüllt. Das Motto liegt ganz 
beim Hoamatgfühl. Hoamat ist für 
das Dorfstüberlteam nicht unbe-
dingt ein Ort, es ist etwas, das man 
mit schönen Erinnerungen, guten 
Geschichten und lieben Menschen 
verbindet. Das Lokal ist in zwei 
Bereiche aufgeteilt und bietet Platz 
für 60 Personen. Das renovierte 
Stüberl ist optimal für Familien-, 
Weihnachts- und Firmenfeiern. 
Der neue Barbereich mit Stamm-
tisch und gemütlichen Tischen lädt 

zum Verweilen mit Freunden ein.
Aus den Produkten regionaler Lie-
feranten werden hausgemachte, sai-
sonale Gerichte von bester Qualität 
gezaubert. Neben heimischer Haus-
mannskost kann man auch mitt-
wochs und samstags frühstücken 
ins Dorfstüberl gehen. Für große 
Gruppen gibt es auf Vorbestellung 
beispielsweise Brat‘l in der Rein 
und vieles mehr.  Anzeige

Atmosphäre und Essen zum Wohlfühlen

Dorfstüberl Hoamatgfühl
4172 St. Johann 13
Tel.: 0670/6004172
www.Dorfstueberl.com

BEZirk rohrBach. Mehr als 
verdoppelt hat sich der Anteil von 
Schülern ohne deutsche Mutter-
sprache in den heimischen P� icht-
schulen, analysiert FPÖ-Bezirks-
parteiobfrau LAbg. Ulrike Wall 
eine Statistik der OÖ Bildungsdi-
rektion. „Heuer sind es bereits 362 
Schüler mit nicht deutscher Mut-
tersprache, die P� ichtschulen im 
Bezirk Rohrbach besuchen. Das 
entspricht einem Anteil von 8,06 
Prozent. Vor neun Jahren waren 
es noch 3,96 Prozent“, informiert 
Wall. Diese Entwicklung, die sich 
vor allem in den Volksschulen 
zeigt, brauche entsprechende Maß-
nahmen. „Sprache ist der Schlüs-
sel zum Erfolg“, ist die FP-Obfrau 
überzeugt und setzt sich daher für 
die gesetzliche Verankerung der 
Schulsprache Deutsch ein.  

schUl-statistik

Sprache ist 
Schlüssel 
zum Erfolg
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falstaff-VotiNG

Hofstetten ist Oberösterreichs 
beliebteste Kleinbrauerei
st. MartiN. Knapp 20.000 
Stimmen haben die Falstaff-
Leser abgegeben, um die belieb-
testen Kleinbrauereien in jedem 
Bundesland zu küren. In Ober-
österreich hatte die Brauerei 
Hofstetten klar die Nase vorn.

Die Brauerei Hofstetten konnte 
34,89 Prozent der Stimmen für 
sich verbuchen und ist damit Sie-
ger in Oberösterreich. Seit 1449 
wird hier Bier gebraut, damit ist 
die Brauerei auch die älteste Ös-
terreichs.  Inhaber Peter Krammer 
setzt vor allem auf Sortenvielfalt 
und Spezialitäten. Zuletzt wurde 
„Heines Altes Lager“ kreiert, das 
aus der alten Getreidesorte Heines 
Haisa im historischen Sudhaus 

von 1929 gebraut wird. Unter die 
Top 10 der beliebtesten Klein-
brauereien im Land hat es auch 
die Brau Boutique in St. Stefan 
geschafft. In ganz Österreich gibt 

es übrigens 278 registrierte Brau-
ereien, 128 davon sind Hausbrau-
ereien. Damit gehört Österreich 
weltweit zu den Ländern mit der 
größten Dichte an Brauereien.

Brauerei-Chef Peter Krammer (l.) und Braumeister Markus Thaller kreieren im-
mer wieder besondere Spezialitäten, wie etwa Heines Altes Lager.     Foto: Gahleitner

rohrBach/liNZ. Zu einem 
Kundgebungsma rsch zum 
Thema „Erdkabel statt Freilei-
tung“ laden die vereinigten oö. 
110-kv-Erdkabelinitiativen ein. 
Dieser findet am Donnerstag, 
28. Februar, statt. Treffpunkt ist 
um 13.30 Uhr am Martin-Luther-
Platz, von wo aus zum Landhaus 
marschiert wird. Die Kund-
gebung findet dort um 14 Uhr 
statt. Weitere Infos gibt‘s unter 
www.muehlviertel110kv.at

Drei Erdkabel-Initiativen tun sich für 
einen Kundgebungsmarsch zusammen.

ErDkaBEl

Kundgebung 
in Linz

echtigkeitGere

WÄHLEN.
MITBESTIMMEN.
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KranKenstand  
unterbrIcht  
ZeItausgleIch nIcht
Grundsätzlich gilt, dass dienstnehmer bei 
Krankheit anspruch auf entgeltfortzah-
lung haben. Jedoch haben erkrankungen 
während des Verbrauchs eines verein-
barten oder angeordneten zeitausgleichs 
nach der Rechtsprechung des Obersten 
Gerichtshofes keine auswirkungen auf 
das arbeitsverhältnis. es besteht daher 
in diesem Fall kein anspruch auf entgelt-
fortzahlung und die Gutstunden werden 
trotz erkrankung verbraucht.

Bereits in früher ergangenen entschei-
dungen (9 Oba 182/05p; 9 Oba 11/13b) 
hat der Oberste Gerichtshof ausgespro-
chen, dass erkrankungen des arbeitneh-
mers einen vereinbarten zeitausgleich 
nicht unterbrechen.

in seiner aktuellen entscheidung 9 Oba 
10/18p hat der Oberste Gerichtshof aus-
gesprochen, dass dies nicht nur für einen 
vereinbarten zeitausgleich, sondern auch 
für den Fall gilt, dass der arbeitnehmer 
während eines (zulässigerweise) einseitig 
vom arbeitgeber angeordneten zeitaus-
gleichs oder während des abbaus von 
zeitguthaben erkrankt oder verunfallt.

der Oberste Gerichtshof setzt damit sei-
ne Judikatur, wonach erkrankungen wäh-
rend des Verbrauchs von zeitausgleich 
für Überstunden (wie auch für sonstige 
Mehrarbeit, nachtdienste etc.) keine 
auswirkungen auf das dienstverhältnis 
haben, unverändert fort.

nach der Rechtsprechung des Obersten 
Gerichtshofes kann eine arbeitsverhin-
derung durch Krankheit oder unfall nur 
in zeiten bestehen, in denen der arbeit-
nehmer zur arbeitsleistung überhaupt 
verpflichtet ist.  dabei macht es nach der 
Rechtsprechung keinen unterschied, ob 
der dienstnehmer während eines ver-
einbarten oder eines (zulässigerweise) 
einseitig vom dienstgeber angeordneten 
zeitausgleichs erkrankt oder verunfallt. in 
beiden Fällen besteht für den dienstneh-
mer während des zeitausgleichs keine 
arbeitspflicht. 

nicht die erkrankung des dienstnehmers 
im vereinbarten oder angeordneten zeit-
ausgleichszeitraum bewirkt den entfall 
der arbeitsleistung, sondern die man-
gelnde Verpflichtung des dienstnehmers 
zur arbeitsleistung.            anzeige
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30-Jahr-JUBilÄUM

Vom ersten Kleinfl ächendiskonter 
für Möbel zum Marktführer
rohrBach/oÖ. 1989 startete 
Möbelix in Sankt Florian bei 
Linz als erster Kleinflächen-
diskonter für Möbel. Heute, 30 
Jahre später, ist Möbelix mit 
54 Möbelhäusern, eines davon 
in Rohrbach, Marktführer im 
Möbeldiskont in Österreich.  

Mehr als eine Million Polster-
möbel, 700.000 Schlafzimmer, 
200.000 Küchen sowie vier Milli-
onen Stühle und eine Million Ti-
sche – nach 30 Jahren zieht man 
bei Möbelix zufrieden Bilanz.  
„Rückblickend auf die 30 Jahre 
sind wir besonders stolz, dass 
wir es geschafft haben, immer 
der Preisführer zu sein“, erzählt  
Josef Cerar, CEO bei Möbelix. 
Dafür wurde zum Start auf alles 
verzichtet, was unnötige Kosten 
verursacht, keine Dekoration, 
keine aufwändigen Fußböden, die 
besonders gereinigt werden hät-
ten müssen, wenig Kojenbau. Die 
Möbel wurden auf Lager geführt 
und ausschließlich auf Selbstab-
holung angeboten. Ziel war es, 
den Möbelmarkt in Österreich 
über den Preis zu revolutionieren. 

Bestseller als Erfolgskonzept
Über die Jahre wurde das Kon-
zept immer weiterentwickelt. Im 
ersten Schritt wurde das reine 
Möbelsortiment um Raumaus-

stattungsartikel ergänzt. Danach 
wurden Küchenkompetenzzent-
ren geschaffen. Zuletzt kam es zu 
einer Aufwertung der Sortimente 
um planungsfähige Polstermöbel, 
Wohnwände, Schlafzimmer und 
so weiter. 30 Jahre später konzen-
triert sich Möbelix noch immer 
auf Bestseller aus allen Wohnbe-
reichen zum besten Preis, es wird 
aber in höhere Preisklassen hin-
auf sortimentiert. Heute werden 
bei Möbelix zum Beispiel Küchen 
über 10.000 Euro verkauft, oder 
Sitzgarnituren über 2.500 Euro. 

Gelungene Neupositionierung
Seit Oktober 2018 tritt Möbelix, 
übrigens ein Teil der XXXLutz 
Gruppe und des Giga Einkaufs-

verbandes und mit Sitz der Fir-
menzentrale in Wels, mit kom-
plett neuem Corporate Design 
auf. Zur Preispositionierung 
(„Kost fast nix“ als bekanntester 
Claim in der Möbelbranche) kam 
die Ausrichtung auf „p¢ f¢ g“ und 
„einfach modern“ dazu.

Möbelix sollte nicht mehr nur 
günstige Preise bieten, sondern 
die Modernität, die früher De-
signerstudios oder hochwertige 
Möbelmarken vorbehalten war, 
für alle Konsumenten zugäng-
lich und vor allem erschwing-
lich machen. Die Ausrichtung 
auf neue Zielgruppen zeigt be-
reits Erfolg. Zum Vergleichs-
zeitraum des Vorjahres sind die 
Neukunden um über 15 Prozent 
gestiegen. „Dies beweist einmal 
mehr, wieviel Know-how und 
Einkaufskraft es benötigt, ein 
wirklich günstiges Möbelhaus 
zu etablieren und einzuführen“, 
erklärt Cerar.

tausende lehrlinge ausgebildet
Neben den 54 Filialen in Ös-
terreich betreibt Möbelix auch 
zwölf in Tschechien, sieben in 
Ungarn und sechs in der Slowa-
kei. Die Expansion soll in den 
nächsten Jahren weiter fortge-
führt werden.
In allen Möbelix Filialen werden 
derzeit über 2.600 Mitarbeiter 
beschäftigt, davon 350 Lehrlinge. 
Insgesamt wurden in den letzten 
30 Jahren mehr als 3.000 Lehr-
linge ausgebildet.

Neues showroomkonzept
Ab Mai startet in der Slowakei 
das neue Möbelix Showroom-
konzept. An drei Standorten 
können Kunden das „Best-of“ 
einer normalen Filiale im Show-
room im Original betrachten. 
Zudem können alle Sortimente 
des Onlineshops im Showroom 
bestellt und sämtliche Stoffe, 
Hölzer und andere Materiali-

en gefühlt und 
gespür t wer-
den. Auch Kü-
c h e n p l a nu n -
gen werden für 
Kunden durch-
geführ t.  Zur 
Seite stehen ge-

schulte Einrichtungsberater.

Möbel-onlineshop seit 2005
Bereits 2005 startete Möbelix 
einen der ersten Möbel-Online-
shops Österreichs. Heute ist der 
Onlineshop bereits die mit Ab-
stand größte „Filiale“ und ver-
sendet mehr als 300.000 Pakete 
jährlich. Neben dem gesamten 
Sortiment einer stationären Fi-
liale werden online auch jede 
Menge Zusatzsortimente geführt, 
sowohl aus dem Kerngeschäft 
Möbel und Raumausstattung als 
auch aus dem Bereich Baumarkt, 
Freizeit, Spielwaren und Babyar-
tikel.

54 Filialen, zwölf davon in Oberösterreich, zählt Möbelix heute in Österreich. 

Über 2.600 Mitarbeiter sind in allen Möbelix-Filialen beschäftigt.         Fotos: Möbelix

Gemeinsam mit unseren 
2.600 Mitarbeitern freuen wir 
uns auf dieses Jubiläumsjahr.  

THOMAS SALIGER, UNTERNEHMENS-
SPRECHER UND MARKETINGLEITER 
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loXoNE

Rekordjahr: 67
Millionen Euro Umsatz 
kollErschlaG. Der Smart 
Home Komplettanbieter Loxone 
setzt seinen Erfolgslauf fort. Im 
vergangenen Jahr konnte das Un-
ternehmen seinen Umsatz um 17,5 
Prozent auf 67 Millionen Euro stei-
gern. Allein in Österreich wurden 
mehr als 4.000 Miniserver verkauft 
– somit ist jeder vierte Neubau 
mit dem Loxone Herzstück aus-
gestattet. Insgesamt 90 Mitarbei-
ter sind bei Loxone angestellt, bei 
der Loxone Gruppe sind es ganze 
287. Vertriebsniederlassungen des 
Kollerschläger Unternehmens sind 
mittlerweile in zehn Ländern ange-

siedelt. Bisher konnten insgesamt 
mehr als 85.000 Smart Home Pro-
jekte rund um den Globus realisiert 
werden. 
„Für 2019 haben wir uns viel vor-
genommen: Wir expandieren in 
weitere Länder, präsentieren ein 
neues, exklusives Partnerpro-
gramm und zahlreiche innovative 
Produkte sind in der Pipeline. Ein 
Loxone Smart Home nimmt sei-
nen Bewohnern jetzt schon 50.000 
Handgriffe pro Jahr ab. Wir arbei-
ten daran, dass es noch mehr wer-
den“, blickt CEO Rüdiger Keinber-
ger motiviert in das neue Jahr.

Das Loxone Basecamp in Kollerschlag  Foto: Loxone

iN BEWEGUNG

Schnäppchen in Hülle und Fülle 
jetzt bei Jäger Motors
altENfElDEN. Ein volles Neu-, 
Jung- und Gebrauchtwagenla-
ger lädt Auto-Interessierte ins 
Autohaus JÄGER ein. 

HYUNDAI-Fans ¡ nden beim All-
rad-Pro¡  eine große Auswahl an 
Tageszulassungen. Die lagernden 
HYUNDAI beeindrucken durch 
erprobte Technik und Effizienz. 
Die sportlichen, fast neuen HY-
UNDAI präsentieren sich mit ent-
sprechendem Preisvorteil. Es sind 
HYUNDAI SUVs, wie der KONA 
Electric, TUCSON, TUCSON 4 
WD und der ix35, die i30, i20, ix20 
Modellreihe, die H350 vorsteuer-
abzugsfähigen Transporter und 
Pritschenwagen sofort erhältlich.
Das riesige, sorgfältig ausgewählte 

Jungwagensortiment lockt wegen 
der eindrucksvollen Vielfalt: 
SKODA Octavia Kombi, als DSG, 
4x4 oder RS Modelle, VW Golf/
Sportvan, SKODA Rapid,...
Neu bei JÄGER MOTORS ist auch 
der SEAT Tarraco, der Großraum-
SUV, der jeden Konkurrenz-Ver-
gleich standhält und einfach keine 
Kompromisse zulässt. Style, Tech-

nik, das beachtenswerte Raumvo-
lumen (5- oder 7-Sitzer), optional 
auch mit Allrad ausgestattet, Si-
cherheitsassistenten und vielen 
Ausstattungsvarianten sprechen 
für das nagelneue SEAT Modell. 
Zusätzlich lädt die komplette 
SEAT Modell-Palette mit Ibiza, 
Leon, Arona, Ateca, der vorsteu-
erabzugsfähige Firmen- und Fa-

milien-Van Alhambra, verschieden 
motorisiert, ein.

Gebrauchtwagen 
für jede Brieftasche
Gebrauchtwagenkäufer sind eingela-
den, im attraktiven Gebrauchtwagen-
Angebot, mit oder ohne All rad, für 
jede Brieftasche passend, zu wäh-
len. Klare Vorteile für JÄGER MO-
TORS-Kunden sind seriös kalkulier-
te Preise, best mögliche Beratung und 
maßgeschneiderte Porsche-Bank 
Finanzierungsangebote. Gute Fahrt 
wünscht JÄGER MOTORS. 
 Anzeige

JÄGER MOTORS steht für ein attraktives Angebot.

JÄGER MOTORS, Altenfelden
Tel. 07282/6606 
www.jaeger.motors.at
facebook.com/jaegermotors

Foto: JÄGER MOTORS

EWorX

Programmierbewerb
rohrBach-BErG. Schule trifft 
auf Wirtschaft – ein bekanntes 
Motto im Bezirk Rohrbach. Auch 
eworx setzt ganz stark auf eine 
gut funktionierende Beziehung zu 
den Schulen im Umkreis und pri-
orisiert einen ständigen Austausch 
zwischen Schülern sowie Mitar-
beitern des IT Unternehmens in 
Rohrbach-Berg. Die Türen stehen 
regelmäßig für Schulklassen offen, 
um den Praxisbezug der Schulaus-
bildung noch weiter zu stärken. In 
diesem Jahr setzt man noch einen 
drauf und veranstaltet am 8. März 

einen spannenden Programmier-
wettbewerb. Selbstverständlich ist 
jeder interessierte Entwickler dazu 
eingeladen, das spezielle Angebot 
richtet sich aber vor allem an die 
Schulen, die einen Schwerpunkt 
auf Softwareentwicklung legen. 
Zu gewinnen gibt es nämlich neben 
mehreren Amazon-Gutscheinen 
auch einen Praktikumsplatz bei 
eworx. Wer also Lust hat, sich der 
Herausforderung zu stellen, kann 
sich direkt unter of¡ ce@eworx.at 
für den Wettbewerb anmelden.
 Anzeige

Softwareentwicklung von eworx Foto: eworx
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MMag. Helmuth Krammerbauer
STEUERBERATER | NEUFELDEN

SMK Steuerberater GmbH
Veldner Straße 29

4120 Neufelden | +43 (7282) 6666
www.smk-steuerberater.at

Anzeige

 

Umwandlung einer GmbH
Die GmbH ist eine sehr weit verbreitete 
Rechtsform. Gewisse Umständen (z. B. 
Gewinnrückgänge etc.) können dazu 
führen, dass die Rechtsform des Einzel-
unternehmens oder der Personengesell-
schaft im Vergleich zur GmbH für das be-
treffende Unternehmen vorteilhafter ist.
Der Rechtsformwechsel von der GmbH 
in ein Einzelunternehmen oder in eine Of-
fene Gesellschaft (OG) oder Komman-
ditgesellschaft (KG) bzw. GmbH & Co 
KG kann im Rahmen einer Umwandlung 
steuerneutral erfolgen, die Besteuerung 
der stillen Reserven (z. B. im Anlagever-
mögen) oder des Firmenwerts also ver-
mieden werden.
Steuervorteile der Umwandlung:
•	Entfall	der	Mindestkörperschaftsteuer
•	Nutzung	 des	 progressiven	 Steuertarifs	

(0% bis 55% ESt), der gerade bei gerin-
gen Einkünften steuerlich in der Regel 
günstiger ist 

•	Nutzung	 des	 Gewinnfreibetrags	 als	
fiktive	Betriebsausgabe	bei	Einzelunter-
nehmen oder Personengesellschaften

•	Übertragung	 der	 Verlustvorträge	 der	
GmbH auf den/die Unternehmer (un-
ter	gewissen	Umständen),	was	in	weite-
rer Folge den Ausgleich der Verluste mit 
anderen Einkünften ermöglicht 

•	Anrechnung	 nicht	 verrechneter	 Min-
destkörperschaftsteuerbeträge	auf	die	
zukünftige Einkommensteuerbelastung, 
solange der Betrieb weitergeführt wird.

Zwei wesentliche Rechtsfolgen der Um-
wandlung sind jedoch zu beachten:
•	Nicht	 ausgeschüttete	 Gewinne	 der	

GmbH müssen bei Umwandlung zur 
Gänze	 mit	 27,5%	 Kapitalertragsteuer	
besteuert werden.

•	Anschaffungskosten	 aus	 dem	 Kauf/
der Errichtung der GmbH gehen durch 
die Umwandlung verloren. Für die zu-
künftige	 Veräußerung	 des	 nach	 der	
Umwandlung entstandenen Einzelun-
ternehmens bzw. des Mitunternehmer-
anteils stehen die Anschaffungskosten 
als steuermindernde Aufwendungen 
nicht mehr zur Verfügung.

Wie bei allen Umgründungen sind auch 
bei der Umwandlung viele Details zu be-
achten. Gerne beraten wir Sie, ob in Ih-
rem konkreten Fall ein Rechtsformwechsel 
sinnvoll und steuerlich vorteilhaft sein kann.
Weitere Steuertipps finden Sie auf unserer 

Homepage unter 
www.smk-steuerberater.at

OÖ/HINTERSTODER. Unter dem 
Motto „Was für 1 Life“ haben 200 
VIP-Gäste von Tips, Life Radio, 
den OÖ Nachrichten und dem 
Wirtschaftsbund am Freitag vor 
den Semesterferien bei Traum-
wetter und perfekten Pisten die 
Höss gerockt. Zuerst wurde in der 
Bärenhütte lecker gefrühstückt, 
danach waren Carven, Boarden, 
Fischer Ski testen und sogar Tan-

dem-Gleitschirmfliegen mit der 
Flugschule Hinterstoder angesagt, 
bevor sich alle in der Lögerhütt’n 
zum Après-Ski an Peter Affen-
zellers Gin Bar und im Tips-
„Nagelstudio“ getroffen haben. 
Mit dabei waren Nationalrätin 
Angelika Winzig, WKÖO-Vize-
präsident Leo Jindrak, Helga und 
Reinhard Honeder, Naturback-
stube Honeder und viele mehr.

SKITAG

Wirtschaft ganz oben

(V.l.) Life Radio-GF Christian Stögmüller, Tips-Prokurist Moritz Walcherberger, 
WKOÖ-Vizepräsidentin Margit Angerlehner, Lorenz Cuturi, GF OÖN, Wirtschafts-
bunddirektor Wolfgang Greil, Heli Holzinger, HIWU - Bergbahnen Foto: Peter C. Mayr

LEEB

Angebaute 
Lebensfreude
OÖ/NÖ. Revitalisieren bedeu-
tet weit mehr, als Bausubstanz 
erhalten. Wer es geschickt an-
stellt, kann den Wert seines 
Hauses enorm steigern – fi-
nanziell, sowie durch ein Mehr 
an Lebensqualität: mit einem 
Balkon. 

Dank Leeb sind Anbaubalko-
ne bei jedem Haustyp möglich. 
Denn der europäische Markt-
führer bietet sowohl freitragende 
Systeme als auch solche mit Stüt-
zen. In großer Design-Vielfalt, in 
Aluminium und Holz, für alle 
Balkontiefen und auf Wunsch 
mit Überdachung. Alles ist 
machbar – und auch noch bestens 
isoliert, weil eben keine auskra-
genden Betonplatten verwendet 

werden. Zudem sind Leeb Balko-
ne dank eigener Beschichtungs-
verfahren nahezu wartungsfrei. 
Den Gratiskatalog und mehr In-
formationen zu den Produkten 
gibt es unter der gebührenfrei-
en Hotline 0800/202013 oder 
www.leeb.at Anzeige

Leeb-Systeme machen es möglich: 
Anbaubalkone für jeden Haustyp. 
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Tipps für die Grippezeit

Zurzeit gibt es wohl kein Unter-
nehmen und keine Familie, die von 
Erkältungen oder von der Grippe 
verschont bleiben. Auch wenn es 
keine hundertprozentige Sicherheit 
gibt, einige wichtige Maßnahmen 
können das Ansteckungsrisiko 
minimieren.

Schnee, Eis und Temperaturen 
unter dem Gefrierpunkt stehen 
derzeit an der Tagesordnung. Der 
Winter zog ins Land und fordert 
das Immunsystem der Menschen. 
„Um die kommenden Tage und 
Wochen möglichst gesund und 
grippefrei zu überstehen, gibt es 
ein paar einfache Dinge zu be-
achten“, erklärt Walter Aichinger, 
Präsident des OÖ. Roten Kreuzes.

Gesundheitsexperten des Roten 
Kreuzes erarbeiteten ein paar  
einfache Tipps, um die Anste-
ckungsgefahr mit Grippeviren zu 
verringern.

Besonders wichtig ist gründliches 
Händewaschen mit Seife und war-
mem Wasser, nach der Arbeit, nach 
der Schule, nach dem Einkaufen, 
vor dem Essen oder nach dem Be-
nutzen öffentlicher Verkehrsmittel 
oder Einrichtungen. Beim Niesen 
oder Husten auf Hygiene achten. 
Entweder Papiertaschentücher 
vorhalten oder, falls nicht anders 
möglich, den Ärmel oder Ellenbo-
gen. Auch das Händeschütteln und 
Begrüßungsküssen sollte während 
der Grippezeit eingeschränkt wer-
den, Grippeviren übertragen sich 
dadurch besonders schnell.

Der komplette Artikel 
ist unter www.tips.at/n/455579

online.

WEB-
TIPP

von
Walter Aichinger
Präsident OÖ. Rotes KreuzPräsident OÖ. Rotes KreuzPräsident OÖ. Rotes Kreuz

Reisen, Rezepte, Wandern, 
Digitales und andere 
Ratgeber fi nden 
Sie auf
tips.at/freizeit

Foto: ÖRK/LV OÖ
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UNtErstÜtZUNG

Maturaprojekt brachte
2.000 Euro für SOMA
aiGEN-schlÄGl. Bereits zum 
dritten Mal hat Optik Laher für den 
Rotkreuz-Sozialmarkt in Aigen-
Schlägl gespendet. Diesmal waren 
auch drei BBS-Maturantinnen tat-
kräftig an der guten Tat beteiligt: 
Marlies Laher, Miriam Anzinger 
und Katharina Lehner organisier-
ten für ihr Maturaprojekt ein Event 
im Rohrbach-Berger Fachgeschäft 

und präsentierten dabei erstmals 
ihren Film über den Weg der Bril-
le bei Optik Laher. Der Reiner-
lös von den Getränken und dem 
abendlichen Gewinnspiel wurde 
von Optik Laher verdoppelt und so 
kamen 2.000 Euro zusammen, die 
an Marktleiterin Karin Mandl und 
Bezirksrettungskommandant Han-
nes Raab übergeben wurden.

Spendenübergabe im Sozialmarkt (v.l.): Katharina Lehner, Marlies Laher, Johannes 
Raab, Marianne Laher, Miriam Anzinger, Marktleiterin Karin Mandl und Gerald Laher.  

Foto: Rotes Kreuz

DrEilÄNDEriNfrastrUktUrVErEiN

20 Jahre Einsatz 
für die Region
schWarZENBErG. Seit 20 
Jahren setzt sich der Dreilän-
derinfrastrukturverein mit 
Obmann Walter Höllhuber für 
die Regionalentwicklung ein.

Höllhuber zog bei der Jahres-
versammlung nicht nur Bilanz 
über das vergangene Jahr, son-
dern gleich über 20 Jahre seit 
Gründung des Vereins. Anlass 
dafür war damals der Skilift 
Schwarzenberg, den Gemeinden 
aus Bayern und Oberösterreich 
vorangetrieben haben. „Einein-
halb Jahre nach Beginn unserer 
Bemühungen sind wir am Lift 
gesessen“, blickt der rührige 
Vereinsobmann zurück. Das war 
der Auftakt für noch mehr Re-
gionalentwicklung. Besonders 
in Erinnerung geblieben ist Wal-

ter Höllhuber die Öffnung des 
Grenzübergangs Schöneben, der 
in Etappen gekommen ist; die 
Radarstation am Hoch� cht konn-
te mit vereinten Kräften verhin-
dert werden; die Grenzblockaden 
zu Tschechien wegen dem Atom-
kraftwerk Temelin wurden einge-
stellt. 10.000 Arbeitsstunden hat 
Höllhuber in den vergangenen 
20 Jahren für die Region aufge-
wendet, rund 600 Zeitungsartikel 
verfasst.

aktivitäten gehen weiter
Für das heurige Jahr will er sich 
vor allem für die Böhmerwald-
rundbahn und die Mühlkreisbahn 
bis Aigen-Schlägl, die Vierte Do-
naubrücke, die Umfahrungen in 
Nova Pec und Passau Nord und 
die Borkenkäferbekämpfung 
stark machen.

Klingberg 3 - 4048 Puchenau
Telefon: 0732/223025

w w w . d o o r p l u s . a t 

TOTAL 
ABVERKAUF
v. TOPIC-
Haustüren
wegen Umbau 
der Schauräume

FENSTER
HAUSTÜREN
INNENTÜREN
GARAGENTORE ... 

Mahring 35 - 4113 St. Martin/Mkr.
Telefon: 07232 / 38002
E-Mail: offi ce@doorplus.at

Öffnungszeiten: Mo bis Fr 7:30 - 17:00 Uhr

–60%
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VEREINSWESEN

Neujahrsempfang fand 
großen Anklang
ST. PETER. 19 der insgesamt 60 
Vereine und Institutionen aus der 
Marktgemeinde wurden beim 
ersten Neujahrsempfang vor den 
Vorhang geholt. Diese gaben 
einen Rückblick auf das vergan-
gene Jahr und präsentierten ihre 
Angebote. Außerdem wurde bei 
dieser Gelegenheit auch das im 
Agenda 21-Prozess erarbeitete 
Zukunftsprofil präsentiert, bei 
dem die Petringer von Prozess-
begleiter Wolfgang Mader und 

Christine Rehberger vom Re-
gionalmanagement OÖ unter-
stützt wurden.  Ein Resultat des 
Prozesses und Höhepunkt des 
Abends war die Präsentation des 
neuen Logos „Voi St. Peter“, das 
für Tradition und Stabilität und 
gleichzeitig für Fortschritt steht. 
Bürgermeister Engelbert Pichler 
nützte den Abend auch dafür, sich 
bei langjährigen Vereinsmitglie-
dern zu bedanken und überreichte 
ihnen eine Ehrenurkunde.

Wolfgang Mader, Kernteamleitung Armin Mittermayr und Andrea Kitzberger, 
Christine Rehberger und Bürgermeister Engelbert Pichler (v.l.)

Foto: Marktgemeinde St. Peter

PERSONALSUCHE

Bitte Platz nehmen: Maschinenring 
bietet attraktive Arbeitsplätze
ROHRBACH-BERG. Maschi-
nenring, das größte Dienstleis-
tungsunternehmen des Bun-
deslandes, wächst und braucht 
dafür mehr Personal.  Das Un-
ternehmen bietet klare Berufs-
bilder, Weiterbildungsmöglich-
keiten und vielseitige Jobs. 

„Wir sind ein attraktiver Arbeit-
geber“, ist sich Franz Moser, Ge-
schäftsleiter des Maschinenring 
Oberösterreich, sicher: „Aber wir 
müssen uns noch besser positio-
nieren, um den potenziellen Ar-
beitnehmern zu zeigen, wie wir 
ihre Bedürfnisse erfüllen. Wäh-
rend der Maschinenring z. B. bei 
den Landwirten als potenziel-
ler Arbeitgeber gut bekannt ist, 

ist das im Angestellten-Bereich 
wenig der Fall. In den Grün-
dungsjahren um 1960 wollten wir 
nur für Landwirte ein Zusatzein-
kommen schaffen, indem sie für 
andere landwirtschaftliche Be-
triebe arbeiten“, erklärt Moser: 

„Seither haben wir viele zusätz-
liche neue Jobmöglichkeiten ge-
schaffen, die nicht nur Bauern 
offenstehen, sondern allen Men-
schen am Land.“ 

Ausbildung von Fachkräften
Zudem bildet der Maschinen-
ring seit vielen Jahren Lehrlinge 
aus. Derzeit sind 12 Lehrlinge in 
den Lehrberufen Personaldienst-
leistungsassistent, Garten- und 
Grün� ächengestalter, Bürokauf-
mann sowie Forstfacharbeiter in 
Ausbildung. Und die zweijährige 
Ausbildung zur Maschinenring 
Wirtschafts- und Agrar-Fach-
kraft kombiniert landwirtschaft-
liche Tätigkeiten und Handwerk 
in den drei Bereichen Agrar, Ser-
vice und Personalleasing.

Regionaler, vielseitiger und 
sinnvoller Arbeitsplatz
Essentiell ist neben den flexib-
len, vielseitigen Jobmöglichkeiten 
und der Aus- und Weiterbildung 
auch die Mitarbeiterbindung. Gute 
Fachkräfte und Mitarbeiter werden 
im Unternehmen gefördert, denn 
quali� ziertes, motiviertes Perso-
nal zu finden wird immer mehr 
zur Herausforderung am Arbeits-
markt. „Wichtig sind die richtige 
Firmenkultur, ein wertschätzender 
Umgang sowie eine sinnstiftende 
Tätigkeit“, sagt Franz Moser. Die 
Entlohnung ist attraktiv – und si-
cher, den Maschinenring gibt es 
seit den 60er-Jahren in Österreich, 
mit laufend neu erschlossenen Ge-
schäftsfeldern und stetig steigen-
dem Umsatz. Anzeige

Freie Plätze bei Maschinenring 

Foto: Maschinenring

WORKSHOP

Fachschüler hackten 
Industrieroboter
HASLACH. Die Abschlussklasse 
der Fachrichtung Informations-
technik der TFS Haslach nahm 
am Workshop „Hack the Robot“ 
des Ars Electronica Centers in 
Linz teil. Dieser fand in Zusam-
menarbeit mit der Kunsthoch-
schule am Institut für Kreative 
Robotik statt. In diesem Work-
shop erfuhren die Schüler, wie 
man Industrieroboter auch für 

künstlerische Zwecke hacken und 
verwenden kann. Ziel war es, mit 
elektronischen Bausteinen eine 
neue Fernbedienung zu bauen 
und sich in das Robotersystem zu 
hacken. Der Roboterarm erledig-
te daraufhin Aufgaben im Sinne 
der Schüler. Eine spannende An-
gelegenheit, wenn man bedenkt, 
welche Kraft in diesen Kolossen 
steckt.

Beim Workshop drehte sich für die TFS-Schüler alles um Robotik. Foto: TFS Haslach
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PAARAbenD

Reden statt 
schweigen
ROHRbACH-beRG. Zu einem 
Paarabend für Verliebte, Verlobte 
und Verheiratete lädt das „Team.F 
– Neues Leben für Familien“ am 
Freitag, 8. März, ab 19.30 Uhr in 
den Rohrbach-Berger Pfarrsaal ein. 
Gute Kommunikation – also mitei-
nander reden und einander zuhö-
ren – ist das Öl, das das Getriebe 
in der Beziehung reibungslos lau-
fen lässt und das Herzstück einer 
glücklichen Beziehung. Mitein-
ander reden – das ist doch leicht! 
Wären da nicht die unterschiedli-
chen Arten zu kommunizieren und 
die so anderen Erwartungen des 
Partners... Unter der Leitung von 
Franz und Gerti Eder zeigen die 
Referenten Uli und Alfred Lukesch 
auf, wie Kommunikation besser 
gelingen kann. Anmeldung bis 6. 
März unter 0677/62356386 oder 
info@team-f.at

Kommunikation hält die Beziehung 
lebendig.  Foto: ProStockStudio/Shutterstock.com

KOSTenLOS

Hebammen 
am Telefon
OÖ. Seit einem Jahr unterstüt-
zen Hebammen per Telefon-
sprechstunde der Telefon-Seel-
sorge Oberösterreich kostenlos 
und vertraulich Eltern oder wer-
dende Eltern bei ihren alltägli-
chen Sorgen und Anliegen rund 
um Schwangerschaft und Baby. 
Erreichbar sind die Hebammen 
des Österreichischen Hebam-
mengremiums jeden Montag 
zwischen 9 und 11 Uhr unter der 
Telefonnummer 142.

JUGenDKAnTOReI SCHLÄGL

100 Darsteller machen sich 
bühnenfi t für Joseph
AIGen-SCHLÄGL. Eifrig am 
proben sind die jungen Sänger 
und Schauspieler der Jugend-
kantorei Schlägl, um für die 
Musical-Aufführungen ab 12. 
Oktober im Centro bühnenfi t 
zu sein. Gezeigt wird Webbers 
Erfolgsmusical „Joseph and the 
Amazing Technicolor Dream-
coat“, Karten sollte man sich 
rechtzeitig sichern.

Hunderte Lichtkörper, hunderte 
Kilometer Kabel, eine eigens für 
den Raum perfekt abgestimmte 
Tonanlage, Palmen, eine impo-
sante Bühnenkulisse und natür-
lich eine atemberaubend bunte und  
tänzerisch gewaltige Show werden 
das Centro Rohrbach in eine Musi-
cal-Halle verwandeln. „Die Besu-
cher sollen beim Betreten des Saals 
in eine andere Welt eintauchen“, 
verspricht der musikalische Leiter 
Christopher Zehrer ein Musical 
der Superlative. Zum Teil werden 
bis zu 100 Darsteller auf der Bühne 
stehen, für die die Probenarbeiten 
schon seit Ende des letzten  Jahres 
laufen. Gemeinsam mit Choreo-

graph und Regisseur Dolan Jose 
studieren sie das Musical für die 
ganze Familie ein und investieren 
dafür hunderte Stunden Training. 
Unterstützt werden sie von einer 
15-köp¥ gen Band.

4.000 Sitzplätze
Bekanntester Song des Musical-
Welterfolgs von Andrew Lloyd 
Webber ist übrigens „Any dream 
will do“ (Wie vom Traum ver-
führt). Das Musical erzählt die 
biblische Geschichte von Josef in 
Ägypten, der aus Eifersucht von 
seinen Brüdern an den reichen Po-
tiphar verkauft, von dessen Frau 
verführt und ins Gefängnis gewor-

fen wird. Retten kann er sich durch 
erfolgreiches Traumdeuten. 
Für die sechs Aufführungen gibt 
es insgesamt 4.000 Sitzplätze. 
Vorverkaufskarten sollten sich 
Musical-Fans rechtzeitig auf Ö-
Ticket oder in den Raiffeisenban-
ken sichern.

Schon seit November laufen die Probenarbeiten für das JKS-Musical.   Foto: JKS

Premiere ist am 12. Oktober,
18.30 Uhr – anschließend Premie-
renfeier. Weitere Aufführungstermi-
ne: 13. Oktober: 13 und 18 Uhr; 18. 
Oktober: 18.30 Uhr; 19. Oktober: 
18.30 Uhr; 20. Oktober: 15 Uhr; 
Centro Rohrbach
Vorverkauf unter www.oeticket.com 
und bei allen Raiffeisenbanken.

*

Mehr Infos unter: 

AKTION

DAS ZIEGEL-
MASSIVHAUS 

ab € 192.400,-

Tel.: +43 7614 71797-0, office@austrohaus.at

*www.austrohaus.at

*

INKLUSIVE 
Luft-Wasser

Wärmepumpe 
+ Kühlfunktion
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SYMPATHICUS 2019

Tips sucht den sympathischsten 
Musikverein Oberösterreichs
OÖ. Tips, der ORF OÖ und 
das Land OÖ machen sich in 
den nächsten Monaten auf die 
Suche nach dem sympathischs-
ten Musikverein Oberöster-
reichs. Die Anmeldung ist ab 
sofort auf www.tips.at möglich.

Die Tips-Leser haben es wieder 
in der Hand. Sie wählen den be-
liebtesten Musikverein im Land. 
Bevor sich ein Musikverein der 
Wahl zum Sympathicus 2019 
stellen kann, muss sich dieser auf 
www.tips.at registrieren. Dabei 
haben die Musiker die Möglich-
keit, sich via Text, Foto und/oder 
Video zu präsentieren und so ihre 
Wähler zu animieren. Natürlich 
können auch die Leser ihren 
Lieblingsmusikverein anmelden. 

„Sympathicus Musicus“
In einer Sonderkategorie wird 
heuer erstmals auch der „Sym-
pathicus Musicus“ vergeben. Auf 
den Gewinnerverein wartet eine 
Aufnahme im ORF-Studio. 
Und so geht‘s: Musikvereine 
können bis zu drei Musikstücke 
- aufgenommen ab 2016 - einrei-
chen. Eine Jury bewertet dann 
die Werke. Der Gewinner wird 
bis Mitte Mai verständigt und im 
Rahmen der Landessiegerehrung 
Ende Mai geehrt.  

Mitstimmen – so geht´s
Es gibt mehrere Möglichkeiten, 
seine Stimme für den sympa-
thischsten Musikverein abzu-
geben: Während der gesamten 
Wahl werden pro Tips Ausgabe 
sieben Stimmzettel versteckt. 
Ausgeschnitten und vollständig 
ausgefüllt, können die Original-
stimmzettel direkt in den Ge-
schäftsstellen abgegeben oder 
eingeschickt werden. Wichtig, Ko-
pien oder selbstgebastelte Stimm-
zettel sind ungültig. Neben dem 
Vereinsnamen müssen auch Post-
leitzahl und Gemeinde ausgefüllt 
sein. Wer zudem seinen eigenen 
Namen und seine Adresse bekannt 
gibt, auf den warten wöchentlich 
tolle Gewinne. Einmal pro Tag 

kann zudem auf www.tips.at, 
www.4more.at und  der Tips-Fa-
cebookseite gevotet werden. 

Tolle Preise für die Sieger
Der sympathischste Musikverein 
jedes Bezirks wird am 3. April 
im ORF-Landesstudio ausge-
zeichnet. Um den Sieg gebührend 
feiern zu können, gibt‘s von der 
Brau Union einen Wertgutschein 
von 250 Euro für einen Zipfer-
Wirt in der Umgebung. Kleiner 
Tipp: Die Feier nutzt man am 
besten gleich als Schnipselabend 
für die Landeswahl, denn sobald 
die Bezirkssieger feststehen wer-
den alle gesammelten Punkte 
gelöscht und die Stimmzählung 
beginnt bei null. 
Nur wer die meisten Leser zum 
Abstimmen motivieren kann, 
wird bei der Landessiegerehrung 
Ende Mai zum sympathischsten 
Musikverein Oberösterreichs er-
klärt und darf sich Sympathicus 
2019 nennen. Und als wäre der 
Titel nicht genug, warten auf den 
Sieger 2.000 Euro und ein Auftritt 
beim Woodstock der Blasmusik. 
Die Plätze zwei und drei dürfen 
sich über 1.000 bzw. 500 Euro, 
eine Führung in der Brauerei 
Zipf inklusive Verp¢ egung sowie 
je ein Musikinstrument freuen.

Die Tips-Leser wählen heuer den beliebtesten Musikverein.  Foto: FooTToo/istockphoto.com

Tips sucht den sympathischsten Musikverein Oberösterreichs
Sympathicus 2019 - Bezirkswahl

#

Stimmzettel (nur Originale, handschriftlich ausgefüllt) 
bis spätestens 27. märz, 12 Uhr per Post an: Tips Zeitungs GmbH & Co KG, 
Promenade 23, 4010 Linz oder in Ihrer Tips Geschäftsstelle abgeben.

NAme DeS mUSikvereiNS*: .............................................................................................

PLZ und Ort*: ..........................................................................................................................

Für die Gewinnspiel-teilnahme**:

Name: ......................................................................................................................................

Straße: .....................................................................................................................................

PLZ und Ort: ............................................................................................................................

*Pflichtfeld: Bitte beachten Sie, dass diese Felder vollständig handschriftlich ausgefüllt werden müssen.
**Alle Einsender mit Namen & Anschrift sind beim Gewinnspiel mit dabei. Pro Woche werden unter 
den Teilnehmern 1x2 Kinokarten von Starmovie verlost. Sie erklären sich bereit, dass Ihre Daten für 
Marketingzwecke genutzt werden können. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

MEIN LAND. MEIN RADIO.

JUGENDSERVICE-
TIPP

von
Christine Wageneder
Jugendberaterin

JUGENDSERVICE-JUGENDSERVICE-

Die Jugendinfo in deiner Nähe:

JugendService Rohrbach
4150 Rohrbach, Stadtplatz 10,
Mo. – Do.: 14.00 – 17.00 Uhr und 
nach Vereinbarung
Tel: 07289/22444
jugendservice-rohrbach@ooe.gv.at
www.jugendservice.at

Wohnungssuche

IIch suche schon länger eine 
Wohnung, werde aber nicht 
fündig und wenn, dann ist sie 
schon weg. Habt ihr vielleicht 
einen Tipp, damit´s endlich 
klappt?

Maria, 21

Hallo Maria,

Du weißt sicher schon genau, 
welche Art Wohnung du haben 
möchtest: Wie groß, mit oder ohne 
Balkon, mit Tageslichtbad usw. 
Wichtig ist, eventuell auch Kompro-
misse einzugehen. Vielleicht hat die 
angebotene Wohnung kein Tages-
lichtbad, kann dafür aber mit einem 
Balkon und Nähe zum Arbeitsplatz 
punkten. Wer ein wenig flexibel 
ist, kann schneller fündig werden. 
Eine Liste mit Wunschkriterien, 
geordnet nach individueller Präfe-
renz, rundet eine gute Vorbereitung 
ab. Nutze mehrere Kanäle, um die 
Trefferquote zu erhöhen: Mundpro-
paganda, Zeitungsanzeigen, Immo-
bilienportale oder Apps. Wer gut 
vernetzt ist, kann mit etwas Glück 
über Hörensagen eine Wohnung 
ergattern, bevor sie inseriert wird. 
Benutze für die Kontaktaufnahme 
mit Vermietern oder Maklern eine 
seriöse E-Mail Adresse und liefere 
gleich die wichtigsten Informatio-
nen mit. Achte auf eine freundliche 
Formulierung der Anfrage, denn oft 
entscheidet die Sympathie. Weitere 
Infos fi ndest du in unserer Quickinfo 
„Wohnen“ oder auch unter www.
jugendservice.at/wohnen
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Glücksengerl unterwegs: „Etwas
Glück kann ich gut gebrauchen“
ROHRBACH-BERG. Während 
Elisabeth Hopfner auf ihren 
Mann samt Auto wartete, fl og 
auch schon das Tips-Glücks-
engerl auf sie zu. Dank der 
richtigen Antwort kann sich die 
Vordernebelbergerin über einen 
Fussl-Gutschein im Wert von 
300 Euro freuen.

„Welche Zeitung ist Ihre Lieb-
lingszeitung?“ Da fackelte Elisa-
beth Hopfner nicht lange: „Tips“, 
sagte sie prompt. Diese goldrich-
tige Antwort verhalf ihr zum be-
sagten 300 Euro-Gutschein. „Ich 
freue mich sehr, so viel habe ich 
noch nie gewonnen und wegen 
meinem lädierten Knöchel kann 
ich gerade etwas Glück gebrau-

chen“, sagte sie ganz aufgeregt. 
Wie passend, dass sie und ihr 
Mann Erwin gerne zu Fussl ein-
kaufen gehen. „Ich habe mir ge-
rade noch eine Jacke und eine 
Jeans gekauft.“ Mit dem Gut-
schein wird sie sich selber wieder 
eine Freude machen. „Natürlich 

schaut für meinen Mann auch 
was Neues raus“, schmunzelt die 
glückliche Gewinnerin. 
Das Tips-Glücksengerl verteilt 
noch den ganzen Frühling Gut-
scheine für die Fussl Modestra-
ße im Gesamtwert von 24.000 
Euro. 

Elisabeth und Erwin Hopfner mit Tips-Redakteurin Sevim Demir (r.)   Foto: Hanner

Tips

Glücks-

engerl

Die Glücksengerl-Gewinner:

Enns: 
Claudia Kitzmantel aus St. Valentin 

Schärding: 
Emira Obic aus Schärding

Vöcklabruck:
Alexandra Eichmair aus Manning

Steyr:
Lea Perlinger aus Steyr

Rohrbach: 
Elisabeth Hopfner aus Nebelberg

Auch in den kommenden Wochen 
sind die Tips-Glücksengerl in ganz 
Oberösterreich unterwegs!

tips.at.at.atMehr zu lesen auf
www.tips.at/gluecksengerl

PERFEKTE PLANUNG

Brix-Infotage im Schauraum Linz
Für schöne Zäune, sichere 
Balkongeländer und funktio-
nierende Tore sind neben der
Modellauswahl viele Dinge aus-
schlaggebend: So sind etwa Fun-
dament, Verkabelung oder die 
richtige Montageart zu beachten. 
Kompetente Unterstützung bei 

der Planung für die perfekte An-
lage nach Maß gibt es jetzt bei den 
Brix-Infotagen: Von Montag bis 
Donnerstag kann man sich neben 
der umfassenden Gratis-Beratung 
auch gleich von der Brix-Modell-
vielfalt überzeugen und über ein 
Gastgeschenk freuen. Brix kommt 

gerne auch zum Kunden vor Ort. 
Der Traditionsbetrieb fertigt 
komplett in Österreich und steht 
für Top-Qualität zum günstigen 
Preis. Anzeige

Brix Zäune, Tore, Geländer: von An-
fang an gut beraten Foto: Brix

Infos unter Tel. 0800/886660 
www.brixzaun.com

Gratis-Kataloge: 0800/886660 www.brixzaun.com

zÄunE - TOrE - baLKOnE - GiTTEr

INFO-T
AGE

im Schau
raum

LINZ

Wir sind ...
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Humor und Meditation  Probleme als Lektionen zu sehen und sie mit 
Humor zu bewältigen – dazu animiert eine neue, kostenlose Meditations-
stunde des Vereins für Sein. Diese fi ndet am Samstag, 23. Februar, um 10 
Uhr im Hotel Almesberger in Aigen-Schlägl mit Yogi Krishananda statt. 
Infos: www.vereintsein.net Foto: Verein für Sein

1.000 für den Kindergarten Seit 25 Jahren werden Geldgaben aus 
der Friedenslichtaktion der jungen Sportler der Union Nebelberg an soziale 
Einrichtungen oder für caritative Zwecke gespendet. Dieses Mal gingen be-
achtliche 1.000 Euro an den Kindergarten Peilstein. Mit dem Geld werden 
Bewegungs- und Sportgeräte für die Kinder angekauft.  Foto: Pfoser

beTReUenDe UnD PFLeGenDe

Den eigenen Wurzeln nachfühlen
ROHRbACH-beRG. Einen Nach-
mittag lang lädt die Caritas für 
betreuende und pflegende An-
gehörige ein, sich in geselliger 
Runde mit den Wurzeln des per-
sönlichen Lebens und Glaubens 
zu beschäftigen. „Verwurzelt im 
Glauben – gehalten im Leben“ ist 
der Grundsatz des Nachmittags 
am Mittwoch, 20. März, im Rohr-
bacher Pfarrheim. Referent Maxi-
milian Pühringer, Pfarrer in Ober-
kappel, stützt sich dabei auf das 

Wort der Dichterin Hilde Domin: 
„Man muss weggehen können und 
doch feststehen können wie ein 
Baum.“ Denn verwurzelt leben 
und dennoch beweglich bleiben 
verleiht dem Leben Halt.

Lebendig, fl exibel, aber fest verwurzelt.  Foto: andreiuc88/Shutterstock.com

Mittwoch, 20. März
14 bis 17 Uhr
Pfarrheim, Rohrbach-Berg
Anmeldung & Info: 
0676/87762443
ute-marie.winkler@caritas-linz.at

FeLIX FAMILIA 2019

Familienfreundliche 
Projekte gesucht
ROHRbACH. Das Land OÖ lädt 
gemeinsam mit den Kooperati-
onspartnern Oö. Gemeinde-
bund, Tips und OÖNachrichten 
alle Oö. Verwaltungseinrich-
tungen zur Teilnahme am Lan-
desfamilienpreis „Felix Familia 
2019“ ein. 

Gefragt sind konkrete familien-
freundliche, beispielgebende und 
innovative Projekte und Ideen, die 
Familien Nutzen stiften. „In den 
Gemeinden � ndet das Alltagsleben 
der Familien statt. Mit innovativen 
und beispielgebenden Projekten 
und Ideen leisten die Gemeinden 
einen wesentlichen Beitrag zur 
Familienorientierung in unserem 
Land“, so Familienreferent LH-
Stv. Manfred Haimbuchner.

Jetzt einreichen
Bis 29. März 2019 können oö. 
Verwaltungseinrichtungen ihre 
Projekte beim Familienreferat des 
Landes OÖ unter www.familien-
karte.at, Rubrik „Felix Familia“, 
einreichen. Eine Gemeinde, Be-
zirkshauptmannschaft bzw. ein Ge-
meindeverband kann auch mehrere 

Projekte einreichen. An den Sieger 
ergeht die wertvolle Bronzestatue 
„Felix Familia“, ein Kunstwerk 
des oö. Bildhauers Klaus Liedl. 
Der Gewinner darf sich außerdem 
über 3.000 Euro freuen. Als zwei-
ten Preis vergibt das OÖ Familien-
referat 2.000 Euro. Der dritte Preis 
ist mit 1.000 Euro dotiert.
2012 ging der dritte Platz an die 
Marktgemeinde Aigen/Gemeinde 
Schlägl für die gemeindeübergrei-
fende Zusammenarbeit beim Fa-
milienaudit. Weitere Infos: www.
familienkarte.at

Projekte von Gemeinden gesucht
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von
Franky Bayer

SPIELE-
TIPP

Auf Antoni Gaudís Spuren

Im Jahre 1882 wurde mit dem Bau 
der „Sagrada Familia“ in Barcelona 
begonnen, bis heute ist sie nicht 
fertiggestellt worden. Wird Zeit, dass 
den Handwerkern und Baumeistern 
etwas unter die Arme gegriffen 
wird. Die Spieler betätigen sich als 
Kunsthandwerker und versuchen, im 
Wettstreit gegen ihre Konkurrenten 
das schönste Kirchenfenster der Ba-
silika zu erschaffen. Als Baumaterial 
dienen ihnen durchsichtige Würfel in 
verschiedenen Farben, die sie mög-
lichst passend und punktebringend 
in ihre Mustervorlage setzen wollen. 
Es gewinnt, wer schlussendlich die 
meisten Prestigepunkte erzielt. 
Spielmechanisch ist „Sagrada“ ein 
sogenanntes „Dice Drafting Game“, 
also ein Spiel, bei dem sich die Spieler 
reihum aus einem gemeinsamen 
Würfelpool bedienen. Dabei gilt es, 
die Würfel klug zu wählen, damit ihre 
Farben und Augenzahlen (Schattie-
rungen) den strengen Regeln gemäß 
in die Vorlage passen, sowie die 
Werkzeuge, mit denen die Würfel 
auf verschiedene Weise manipuliert 
werden können, taktisch geschickt 
zu nutzen, um mit öffentlichen 
und geheimen Aufträgen kräftig 
zu punkten. „Sagrada“ ist optisch 
eine richtige Augenweide, aber auch 
spielerisch eine echte Perle.

Frankys Bewertung:
6 von 6 Würfelaugen

Sagrada
Verlag: Pegasus Spiele
Alter: ab 8 Jahren
Spielerzahl: ein bis vier Spieler
Dauer: 30 bis 45 Minuten

KRANKHEIT

Caritas hilft durch
schwere Zeiten
BEZIRK ROHRBACH. Als vor 
drei Jahren bei Rupert W. 
Lymphdrüsenkrebs diagnosti-
ziert wurde, nahm seine Familie 
die Unterstützung des Mobilen 
Hospiz- und Palliativteams der 
Caritas Rohrbach in Anspruch. 
Auch nach dem Tod standen die 
Caritas-Mitarbeiterinnen der 
Familie zur Seite.

Es war ein Schock für das Ehepaar, 
als bei dem knapp 81-Jährigen aus 
dem Bezirk per Zufallsbefund 
Lymphdrüsenkrebs diagnostiziert 
wurde. Es folgten Krankenhaus-
aufenthalte, Operationen und Che-
motherapien. Die Tochter – selbst 
diplomierte Gesundheits- und 
Krankenp� egerin – schlug vor, sich 
Unterstützung des Mobilen Hospiz 
Palliative Care der Caritas zu holen. 
„Auf diese Idee wären wir gar nicht 
gekommen“, erzählt Sohn Markus 
(42), der mit seiner Familie im ers-
ten Stock des Elternhauses wohnt. 
„Aber das war das Beste, was wir 
tun konnten.“ Denn Caritas-Mitar-
beiterin Margit Niederleitner lernte 
so die Familie kennen, als die Situ-
ation noch nicht zu belastend war. 

Entlastung durch 
Ehrenamtliche
Unter anderem sorgte sie dafür, 
dass eine ehrenamtliche Caritas-
Mitarbeiterin die Familie unter-
stützte. Sie war da, damit Rupert 
W. nicht alleine war, während seine 
Frau außer Haus war. „Denn es ist 

sehr wichtig, in solchen Situationen 
als p� egende Angehörige sich Zeit 
zu nehmen, auch auf sich selbst zu 
schauen“, rät Margit Niederleitner. 
Etwa zwei Jahre nach der Diagnose 
verschlechterte sich sein Gesund-
heitszustand. 

Trauerbegleitung
„Jetzt waren wir extrem froh, dass 
wir das Mobile Hospiz Palliative 
Care der Caritas schon kannten“, 
erzählt Markus W. Nach einem 
Sturz im Juni des vergangenen 
Jahres kam Rupert W. ins Kran-
kenhaus. Es war klar: Die Betreu-
ung zu Hause mit seiner Frau als 
Hauptbetreuungsperson würde jetzt 
in der gewohnten Weise nicht mehr 
möglich sein. Deshalb fragte Mar-
kus W. seinen Arbeitgeber, ob er in 
Hospizkarenz gehen könne: „Ich 
war so dankbar, als mein Chef ohne 
Wenn und Aber zustimmte.“ Als 
Rupert W. wenige Wochen später 
überraschend schnell verstarb, kam 
die Zeit des endgültigen Abschied-
nehmens und der Trauer. Auch in 
dieser Zeit stand das Hospizteam 
der Caritas der Familie zur Seite. 
Markus W. rät aus seiner persönli-
chen Erfahrung heraus anderen in 
ähnlichen Situationen, sich frühzei-
tig Informationen über Unterstüt-
zungsmöglichkeiten zu holen und 
Hilfe anzunehmen.

Markus W., seine Mutter und Margit Niederleitner, Leiterin des Mobilen Hospizteams 

Foto: Caritas

Caritas – Mobiles Hospiz 
Palliative Care Rohrbach: 
Tel. 0676/87762481 
www.hospiz-caritas.at

Auswahl, Beratung 
und Nachhaltigkeit 

Vom Zeitpunkt an, wo man er-
kennt, dass man nicht mehr so gut 
versteht, bis zum Entschluss „jetzt 
muss ich etwas unternehmen“, 
vergehen durchschnittlich zehn 
Jahre. Aber welche Hörversorgung 
soll es sein?
Der Kunde weiß vielleicht noch 
über verschiedene Bauformen 
der einzelnen Systeme Bescheid, 
jedoch sind für die meisten die 
technischen Möglichkeiten nicht 
bekannt. Aber auch in der De-
signvielfalt hat sich viel getan. 
Fast unsichtbare Systeme bieten 
optimale Verstärkungs- und Ver-
sorgungsvarianten. „Die Qualität 
des Hörgerätes ist aber nur dann 
wirklich gegeben, wenn sie mit 
Akustik-Experten gemeinsam die 
bestmögliche Versorgung auswäh-
len. Nur das richtige Hörgerät für 
den individuellen Hörverlust macht 
Sinn. Bauform, Farbe oder Preis 
sind nicht immer die wichtigsten 
Entscheidungskriterien. Anatomi-
sche Voraussetzungen, audiologi-
sche Grundbedingungen und die 
Abdeckung des Hörverlustes für 
mehrere Jahre müssen abgeklärt 
werden“, rät Hörgerätespezialistin 
Doris Weidinger von Hörgeräte 
Seidl GmbH.

Hörgeräte Seidl GmbH
Stadtplatz 17, 4150 Rohrbach
Tel. 07289/4527
www.hoergeraete-seidl.at
offi ce@hoergeraete-seidl.at

Anzeige

HÖR-
TIPP

von
Doris Weidinger
Hörgeräte Seidl GmbHHörgeräte Seidl GmbH

Foto: Shotshop
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Vorsorge- und Tast-
seminar in Linz am 26.2.

Brustkrebs ist das häufigste 
Karzinom der Frau in Österreich. 
Frühzeit ige Erkennung und 
neue Behandlungen haben in 
Österreich zu einer deutlich hö-
heren Heilungsrate geführt. Der 
Brust-Selbstuntersuchung kommt 
dabei besondere Bedeutung zu, 
da diese von den Frauen monat-
lich vorgenommen werden kann. 
Jeder Knoten sollte durch einen 
Arzt abgeklärt werden. Die Krebs-
hilfe Oberösterreich organisiert 
zum Erlernen dieser Methode 
ein Tastseminar am 26. Februar 
um 17 Uhr im Krebshilfezentrum 
in Linz, Harrachstraße 13. Die 
Teilnehmerinnen können unter 
fachlicher Anleitung an einem 
Brustmodell mit integrierten Kno-
ten selber lernen, wie sich diese 
anfühlen. Natürlich kann und darf 
das Abtasten die Mammografie 
nicht ersetzen. Zusätzlich erfahren 
die Teilnehmerinnen alles Wich-
tige rund um die Vorsorge- und 
Früherkennungsschritte, um das 
persönliche Krebsrisiko zu senken. 
Bitte unbedingt anmelden!

Krebshilfe-Veranstaltungen
25.2. Linz: Offene Patientengruppe
28.2. Steyr: Heilsames Singen
12.3. Steyr: Ernährung gegen Krebs
14.3. Linz: Oase der Entspannung
21.3. Braunau: Tastseminar

Anmeldung und Information
Öst. Krebshilfe OÖ
Harrachstraße 13
4020 Linz 
Tel. 0732/777756
offi ce@krebshilfe-ooe.at
www.krebshilfe-ooe.at 
 Anzeige

GESUNDHEITS-
TIPP

von
Karin Lettner
Krebshilfe OÖ
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SPITZENSCHULE 2018

Neun Schulen ausgezeichnet
OÖ. Tips war gemeinsam mit dem 
Land OÖ und der Sparkasse OÖ 
wieder auf der Suche nach den 
engagiertesten Schulen. Nun ste-
hen die Gewinner aus ganz Ober-
österreich fest.

Von „Geld fairändert die Welt“ 
über „Sport? We like!“ bis hin zum 
Projekt „Technikinteresse wecken“ 
bewarben sich eine Vielzahl von 
Schulen mit ihren Projekten um 
die Auszeichnung „Spitzenschule 
2018“. Anschließend stimmten die 

Tips-Leser � eißig für ihr Lieblings-
projekt ab. „Über 36.000 Stimmen 
sind grandios. Die Projekte unter-
streichen den bekannten Satz, dass 
man nicht nur für die Schule, son-
dern für das Leben lernt“, freut sich 
Tips-Geschäftsführer Josef Gruber 
bei der Preisverleihung über die rege 
Teilnahme. Unter den Ehrengästen 
in den Linzer Promenaden Galeri-
en waren Soziallandesrätin Birgit 
Gerstorfer, Gesundheitslandesrä-
tin Christine Haberlander, Herbert 
Walzhofer, Vorstandsdirektor der 
Sparkasse OÖ, ebenso wie die 

Linzer Vizebürgermeisterin Karin 
Hörzing und Gemeinderat Manfred 
Gabriel, der Vöcklabrucker Bezirks-
hauptmann Martin Gschwandtner, 
die Landtagsabgeordneten Gottfried 
Hirz und Günter Pröller und Mag-
dalena Löttner-Bigonski (BH Perg). 
Sie alle zeigten sich begeistert von 
der Kreativität der Projekte, die in 
drei Kategorien – „Bewegung in 
der Schule“, „Soziales“, „Umgang 
mit Geld“ – eingereicht wurden.

Insgesamt neun Schulen wurden in 
drei Kategorien ausgezeichnet.

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/455888

Die Ehrengäste waren beeindruckt 
von der Kreativität der Projekte.

Show-Act Nina-Sofi e Berghammer 
begeisterte die Gäste. Fotos (3): Foto Strobl

LIVELIVE
14.8.2019

55 jahre Rock’n Roll.

es darf getanzt werden!55 jahre Rock’n Roll. 

es darf getanzt werden!
FFFLLLAAAMMMIIINNNGGGOOOOOSSSSS
16.3.2019

Countr
y

Fest19.7.2019
Verschiedene Country-Bands,

Line-Dance & Western-Kulinarik

Hinterberg, 4083 Haibach ob der Donau
07279/85485, info@hoamat.net, www.hoamat.net

VORVERKAUFSKARTEN

LINZ. Michael Gabriel vom In-
stitut für Nuklearmedizin und 
Enokrinologie am KUK steht 
Tips-Lesern am Donnerstag, 28. 
Februar, von 14 bis 15 Uhr für 
Fragen zum Thema Schilddrü-
senkrebs zur Verfügung. Schild-
drüsenkrebs weist generell eine 
gute Prognose auf, wobei es nicht 
zuletzt auf eine frühzeitige Diag-
nose ankommt.

Mediziner Michael Gabriel antwortet. 

EXPERTE

Krebshotline

Anrufen am Donnerstag, 28. 
Februar (14 bis 15 h) unter Tel.: 
0732/7895-DW 383 und DW 393
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AUSSTeLLUnG

Von der Natur inspiriert
HASLACH. Der freischaffen-
de Maler und Grafi ker Robert 
Oltay aus Linz stellt von 22. Fe-
bruar bis 23. März in der Gale-
rie im Gwölb unter dem Titel 
„Von der Natur“ seine Arbeiten 
auf Leinwand und Papier vor. 

Für Oltay ist die Natur eine der 
wichtigsten Inspirationsquellen. 
„Von ihr kann man sehr viel ler-
nen. Es ist schwierig und span-
nend, ihre vielfältigen Formen 
bildnerisch umzusetzen.“ Der 
Künstler malt und zeichnet oft 
das Bedrohte, das, was er zu 
verlieren befürchtet. In Haslach 

zeigt Oltay eine Serie „Nach den 
Dolomiten“, eine mehrteilige Ar-
beit auf Leinwand und Papier, au-

ßerdem noch Seerosen und Kak-
teen aus der Serie „Wachsen“ und 
vieles mehr.

Waldstück, Pigment und Öl auf Holz  Bild: OltayVernissage: 
Freitag, 22. Februar, 19 Uhr
Galerie im Gwölb, Haslach
Ausstellungsdauer bis 23. März 
Fr.: 16-18 Uhr, Sa.: 10-12 Uhr

>>Verliere bis zu 10 cm Bauchumfang
in nur 4 Wochen!

Starte jetzt mit dem innovativen Infrarot Bauchgurt

07289 / 4265 | e-mail: office@cityfit.at | www.cityfit.at

Anmeldung und Terminvereinbarung bis 28.02.2019
* pro Person nur eine Probeanwendung möglich. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar!

Wirkung der Anwendung mit BETTER & SNELLI:

 Erwärmung und Aktivierung der Fettzellen im Bauchbereich

 Umfang- und Fettreduktion

 Anregung des Stoffwechsels

 Linderung von Rückenschmerzen

 Entgiftung und Entschlackung des gesamten Körpers

 Verbesserung der Ausdauer

city-fit
i

Jetzt
Neu!

*Probe-

anwendung

35 min.

um nur

€ 9,90

Kreativ-Werkstatt
TRAbeRG. Gerti Silber zeigt, 
wie man mit selbstgemachten 
Kräuterschildern Ordnung im 
Garten halten kann. Gemeinsam 
wird am Samstag, 2. März, von 
14 bis 17 Uhr im Pfarrheim St. 
Josef gebastelt. Anmeldung: 
0680/3035332

Kinderwarenbasar
SARLeInSbACH. Spielsachen, 
Kleidung, Schuhe, Kinderwägen 
– einfach alles rund um Kind und 
Baby – kann man am Samstag, 
23. Februar, von 8 bis 11 Uhr in 
der Stocksporthalle kaufen. Die 
Spiegel-Spielgruppe sorgt für 
Verpfl egung bei Kaffee, Kuchen 
und Wurstsemmeln.

Die tolle Knolle
PeILSTeIn. Gesund, vital, 
schlank und schön mit Hilfe von 
Erdäpfeln – wie das gehen kann, 
erzählt die Buchautorin und 
Netzwerkerin Ulrike Haunschmid 
am Dienstag, 26. Februar, um 
19.30 Uhr im Gasthof Post. 
Eintritt: 5 Euro
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Erbsencremesuppe mit 
Croutons

Zutaten:
1 Zwiebel, 3 EL natives Kokosöl
500 g frische Erbsen (oder tiefge-
kühlt)
2 Scheiben (altes) Vollkornbrot
1 EL gestrichen mit Mehl (bei 
Gluten-Unverträglichkeit: 1 EL 
Maismehl)
1 l Gemüsebrühe
3 EL ungesüßtes Kokosmus
Salz, Pfeffer, Muskatnuss
Optional: schwarzer Sesam als 
Deko

Zubereitung:
Die Zwiebel fein schneiden und die 
Erbsen abspülen. In einem Topf 1 
EL Kokosöl erhitzen. Während-
dessen die Brotstücke in kleine 
Vierecke schneiden. Die Zwiebel 
im heißen Öl glasig braten, Erbsen 
dazugeben und mit dem Mehl be-
stäuben und nochmals kurz anbra-
ten. Nun die Brühe dazugeben und 
10 min. auf kleiner Stufe kochen.
In der Zwischenzeit 2 EL Kokosöl 
in einer Pfanne erhitzen und 
die Brotstücke knusprig braten 
und immer wenden. Sie bren-
nen sonst wirklich schnell an.
Suppe mit einem Pürierstab sehr 
sämig pürieren und noch das 
Kokosmus samt den Gewür-
zen wie Salz, Pfeffer und eine 
Prise Muskatnuss dazugeben. 
Mit Croutons und schwarzem 
Sesam anrichten. Mahlzeit :)

REZEPT-
TIPP

von Tips-Bloggerin
Marlies Pilz

Weitere leckere Rezepte 
unserer Blogger auf
tips.at/Rezepte

xsund-essen.com

/xsundesessen

/xsund_essen

KINOTIPP

Mein Bester und ich
Seit einem verheerenden Paragli-
ding-Unfall, bei dem seine Frau 
ums Leben gekommen ist, sitzt 
der superreiche Großunterneh-
mer Philip Lacasse gelähmt im 
Rollstuhl. Aus diesem Grund be-
nötigt er einen P� eger, der ihm 
durch den Tag hilft. 
Bei der Wahl seiner Angestellten 
ist Philip mehr als anspruchsvoll. 
Als jedoch der Kleinkriminel-
le Dell Scott, der aufgrund einer 
Verwechslung nur zufällig in das 
große Anwesen gelangt, in Phi-
lips Leben tritt, möchte er genau 
diesen als seinen Pfleger enga-
gieren. Die persönliche Assisten-
tin Yvonne ist von Philips Wahl 
überhaupt nicht begeistert, weiß 
sie schließlich, dass Dell nie Inte-
resse an dem Job hatte. Doch die-
ser wird von der guten Bezahlung 
angelockt und beschließt Philips 
Angebot anzunehmen. 
Von nun an bringt er den Alltag 

im Mikrokosmos des Gelähm-
ten kräftig durcheinander. Nach 
und nach werden Dell und Philip 
aber so etwas wie ziemlich beste 
Freunde.  Anzeige

Kevin Hart und Bryan Cranston sind 
wie ziemlich beste Freunde. Foto: Star Movie

„Mein Bester & ich“
Ab 21. Februar bei Star Movie
www.starmovie.at

JUGENDKARTE

Kultur ermäßigt
OÖ. Ob Konzert, Kabarett, Aus-
stellung oder Theater – Fans 
von Kunst und Kultur kommen 
mit der 4youCard voll auf ihre 
Kosten, denn mit der Jugend-
karte gibt es Ermäßigungen bei 
zahlreichen Kulturpartnern in 
ganz Oberösterreich.

In Linz  erhalten 4youCard-Inha-
ber Rabatte bei Veranstaltungen 
im Brucknerhaus, im Kulturzen-
trum Hof, in der Landesgalerie 
Linz und im Theater Phönix.  
Auch abseits der Hauptstadt 
warten tolle Ermäßigungen auf 
die 4youCard-Community, zum 
Beispiel im Kulturschloss Traun, 
im Gugg Kulturhaus in Braunau, 
im KIKAS in Aigen-Schlägl, bei 
den Jazzfreunden Bad Ischl oder 
im Kulturverein röda in Steyr. 
Das Rockhouse in Salzburg ist 
ebenfalls ein Partner der 4you-

Card und bietet Jugendlichen Er-
mäßigungen auf Konzerttickets.
Einen Überblick über Veranstal-
tungen mit 4youCard-Rabatt gibt 
es im Tips-Eventkalender. Mehr 
vergünstigte Events sind außer-
dem online auf www.4youcard.at 
zu � nden.

Mit der 4youCard gibt es viele Ver-
günstigungen. Foto: Land OÖ/Dedl

4YOUCARD
... kostenlos bestellen für alle von 
12 bis 26 auf www.4youcard.at

Wunderpfl anze Hanf

Unter Berücksichtigung seines enor-
men Potentials ist Hanf, mit dem 
lateinischen Namen „Cannabis sati-
va“, eine Nutzpfl anze, die in unserem 
Klima problemlos kultiviert werden 
kann und sich schon seit Jahrhun-
derten heimisch fühlt. Das Spektrum 
der Anwendungen reicht von der 
Textilfaser und Rohbaustoff über das 
Lebensmittel bis hin zu einer Vielzahl 
therapeutischer Zwecke. Über viele 
Jahrhunderte hinweg war Hanf als 
Grundnahrungsmittel sehr beliebt. 
Hanfsamen sind botanisch gesehen 
Nüsschen, die über eine herausra-
gende Vitalstoffdichte verfügen. Sie 
sind sehr fett- und eiweißreich, denn 
21 Prozent des Samens bestehen 
aus reinem Protein. Hanfsamen-Öl 
ist ein besonders hochwertiges 
Speiseöl, das durch sein optimales 
Fettsäureprofi l zu den Top-Omega 
3-Lieferanten zählt. Hervorzuheben 
ist dabei der Gehalt an der wertvol-
len Gamma-Linolensäure. Hanf als 
Nahrungsmittel ist populärer denn je. 
Nutzhanf enthält unter anderem 
auch Cannabinoide, welche Be-
standteile eines Harzes sind, das von 
Drüsen der Hanfblätter produziert 
wird. CBD (Cannabidiol)  ist das 
Leit-Cannabinoid für den THC-armen 
Faser- oder Nutzhanf und die legal 
erwerbbaren Hanfprodukte, die kei-
nerlei Bewusstseinsveränderungen 
bewirken. Der Anbau von Nutzhanf 
in Österreich ist legal, wenn die 
anzubauenden Sorten einen THC-
Gehalt von weniger als 0,2 Prozent 
aufweisen. Die Anwendung von 
Hanf ist deutlich vielseitiger und 
kann dennoch viel zu einem nach-
haltigen Leben mit einem kleinen 
ökologischen Fußabdruck beitragen.

Hanf-Aufstrich
250g Frischkäse oder Topfen, 
Kräutersalz, Pfeffer, Petersilie, 
etwas Hanfpulver, Rahm und ein 
paar Tropfen Hanföl, geschälte oder 
geschrotete Hanfsamen dazugeben, 
alles gut durchrühren und abschme-
cken. Dieser Hanfaufstrich kann 
beliebig mit frischen Kräutern und 
Blüten verfeinert werden.
www.gastrosophische-praxis.at

GENUSS-
TIPP

von
Rosemarie Haider
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■ Hochzeitsfoto auf www.tips.at/traumpaar hochladen 
■ registrieren und Daten eingeben 
■ ab sofort bis 22. Februar: voten, voten, voten!

Traumpaar 2018
Mitmachen & exklusives Wellness-Wochenende gewinnen!

2018

Barbara und Norbert haben am 

14.04.2018 in Vöcklabruck geheiratet. 

Foto: Zopf Photography

Sophia und Alexander haben am 25.08.2018 in Amstetten geheiratet. Foto: Birgit Schulz

Christina Elisabeth und Karl haben am 
14.08.2018 in Linz Land geheiratet. 
Foto: Thomas Eibensteiner

Kerstin und Daniel haben am 18.08.2018 

in Freistadt geheiratet. 
Foto: Daniel Nimmervoll

– das fescheste, charmanteste, liebenswerteste 
und bezauberndste Brautpaar von 2018

Gordana und Robert haben am 
28.12.2018 in Linz geheiratet. 
Foto: Foxmedia

Marina und Gerald haben am 25.08.2018 
in Melk geheiratet. 
Foto: Gerald Riedler

Romana und Rudolf haben am 20.10.2018 

in Grieskirchen geheiratet. 

Foto: Reinhard Reiffi nger, Lichtwerke

Barbara und Daniel haben am 04.08.2018 

in Rohrbach geheiratet. 
Foto: Hannes

Jasmin und Dominik haben am 23.12.2018 in Schärding geheiratet. Foto: Haslehner

Christina und Lukas haben am 11.08.2018 

in Wels geheiratet. 
Foto: Christina Schiffmann

Julia und Harald haben am 22.09.2018 in 
Freistadt geheiratet. 
Foto: Stefan Stadler 

Angele und Jeremio haben am 16.03.2018 

in Linz Land geheiratet. 
Foto: Wallner

Melanie und Matthias haben am 
08.09.2018 in Steyr geheiratet. 
Foto: Andrea Pichler 

Andrea und Florian haben am 11.08.2018 
in Kirchdorf geheiratet. 
Foto: FotoFritz

Manuela und Charly haben am 

22.09.2018 in Gmunden geheiratet. 

Foto: Herbert Vogl

Ramona und Jürgen haben am 
04.08.2018 in Vöcklabruck geheiratet.
Foto: Daniel Huber

Wir wünschen allen Teilnehmern 
viel Glück! Viele weitere Fotos 
sowie nähere Infos auf 
www.tips.at/traumpaar

Tips, Royal – das neue Vierstern Superior Hotel in Bad Ischl 
und sagJA-im-Salzkammergut suchen das

In Kooperation mit:In Kooperation mit:
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&

Event-Tipp:

Samstag, 23.02.2019 – Oepping
> Dräsch Bob @ be Happy
Wir feiern Fasching in Oepping und spielen die 
verrücktesten Tracks der letzten 30 Jahre! Jeder
im verrückten Trash Pop oder Faschings Outfit
bekommt GRATIS EINTRITT bis 22:00 Uhr.

Tim und Sebastian
empire, 15. Februar (St. Martin)

Alle Partyfotos findest du auf www.szene1.at
Fotograf für dein Lokal unter tips@szene1.at anfordern

Top-Events und Top-Fotos
präsentieren

Nicole, Iris und Roswitha 
be HAPPY (Oepping)

Mathias und Anna
empire (St. Martin)

Julia und Viktoria
empire (St. Martin)
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Eric und Janes
empire, 15. Februar (St. Martin)
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Leben mit dem mond

Mondkalender von Siegrid Hirsch

Den aktuellen Mondkalender 
finden Sie auch unter 
tips.at/mondkalender und freya.at

mi, 20. Februar  
absteigender Mond  

Wurzeltag – Kältetag  
Nahrungsqualität: Salz  
Körperregionen: Nerven, Verdauung, 
Stoffwechsel

Günstig: umsetzen, bzw. umtopfen, Pflan-
zen gießen, je nach Witterung Kompost 
ausbringen; Gartenzäune setzen, Wegplatten 
legen; chemische Reinigung; Dauerwelle und 
Haare färben; Haare schneiden, die nicht 
schnell nachwachsen sollen; geschäftliche 
Verhandlungen

Ungünstig: Brennholz fällen

do, 21. Februar  
ab 15:20 Uhr Waage – absteigender Mond 

Wurzeltag – Kältetag  
Nahrungsqualität: Salz  
Körperregionen: Nerven, Verdauung, 
Stoffwechsel – Siehe gestern und morgen

Fr, 22. Februar  
absteigender Mond

Blütentag – Lichttag  
Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Niere, Blase, Hüften

Günstig: Blütenkräuter und Blüten im Glas-
haus pflanzen; Blütensträucher schneiden 
(nur wenn der Tag frostfrei ist); Reinigung 
von Holzböden; Fenster putzen; lüften; Maler-
arbeiten, düngen blühender Zimmerpflanzen; 
Stallpflege; Holz schlagen; kaputte Haarspit-
zen schneiden

Ungünstig: Zimmerpflanzen gießen

Sa, 23. Februar  
ab 16:55 Uhr Skorpion – absteigender Mond 

Blütentag – Lichttag  
Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Niere, Blase, Hüften

Siehe gestern 

So, 24. Februar  
absteigender Mond

Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate 
Körperregionen: Geschlechts- und 
Ausscheidungsorgane

Günstig: Blattgemüse im Glashaus säen und 
pflanzen; Pflanzen gießen und düngen; Wä-
sche waschen mit halber Waschmittelmenge; 
Wasserinstallationsarbeiten; Wohnung neu 
beziehen; Gartenzäune setzen; Massagen; 
geschäftliche Verhandlungen

Ungünstig: Unterkühlung; Haare waschen 
oder schneiden; backen

mo, 25. Februar  
ab 22:25 Uhr Schütze – absteigender Mond  

Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate 
Körperregionen: Geschlechts- und 
Ausscheidungsorgane

Siehe gestern

di, 26. Februar  
absteigender Mond 

Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß 
Körperregionen: Oberschenkel, 
Muskeln

Günstig: Obstbäume schneiden, wenn der 
Tag frostfrei ist; Fruchtgemüse setzen (Glas-
haus); Sauerkraut machen; Butter machen; 
Wohnung lüften; Malerarbeiten, die meisten 
Aufräumarbeiten; Feste und Kontaktpflege; 
Sport 

Ungünstig: Brennholz schlagen

mi, 27. Februar  
Wendepunkt

Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß 
Körperregionen: Oberschenkel, 
Muskeln

Günstig: Obstbäume schneiden, wenn der 
Tag frostfrei ist; Fruchtgemüse setzen (Glas-
haus); Sauerkraut machen; Butter machen; 
Wohnung lüften; Malerarbeiten, die meisten 
Aufräumarbeiten; Feste und Kontaktpflege; 
Sport 

Ungünstig: Brennholz schlagen

do, 28. Februar  
bis 07:45 Uhr Schütze – aufsteigender Mond

Wurzeltag – Kältetag 
Nahrungsqualität: Salz  
Körperregionen: Knochen, Knie, Haut

Günstig: Erdarbeiten im Garten, besonders 
mit Kompost; Gartenzäune setzen; alle Haus-
arbeiten; Renovierung und handwerkliche 
Aktivitäten oder Basteleien; Klauenpflege 
bei Haustieren; Brot backen; heilende Bäder; 
Geldangelegenheiten

Ungünstig: chemische Reinigung
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WeLLNessHOTeL JAGDHOF

Luxus-Wellness im Bayerischen Wald: 
Erholung auf 6.500 Quadratmetern
RÖHRNBACH. Zur richtigen 
Zeit am richtigen Ort zu sein, 
ist das Geheimnis, das Urlaub 
unvergesslich macht. 

 
Das ***** Wellnesshotel Jagdhof 
ist das perfekte Hotel im Bayeri-
schen Wald für einen unvergess-
lichen Urlaub, der von familiärer 
Herzlichkeit, Gastfreundschaft 
und Tradition lebt. 
„In unseren modernen, luxuriö-
sen und mit viel Liebe zum De-
tail ausgestatteten Zimmern und 
Suiten mit hohem Wohnkom-
fort werden Ihre Urlaubsträume 
wahr“, verspricht Familie Rit-
zinger. 

Den Alltag hinter sich lassen
Im Jagdhof sind den Badefreuden 
der Gäste keine Grenzen gesetzt. 
Ob beim Treibenlassen im ganz-
jährig beheizten 25 Meter langen 
In� nity-Sport-Pool oder kühl-er-
frischend im Naturbadesee. Der 
ganzjährig auf 35 Grad beheizte 
Außen-Whirlpool rundet das Ba-
deerlebnis ab. 

panorama event-sauna
Ein Highlight für die Saunalieb-
haber ist die Panorama-Event-
Sauna mit täglich wechselnden 
Themen-Show-Aufgüssen. „Tan-
ken Sie Kraft und Energie. Ge-

nießen Sie unsere atemberauben-
de Landschaft im Bayerischen 
Wald beim Nordic-Walking, 
E-Bike oder Segway Touren“, 
lädt Familie Ritzinger ein. 

Kulinarischer Genuss
„Lassen Sie den Tag in unseren 
liebevoll und stilvoll eingerichte-
ten Restaurantstuben bei gemüt-
licher Atmosphäre ausklingen 
und genießen Sie die kulinari-
schen Genussmomente unse-
res Hauses. Unser Küchenteam 
verwöhnt Sie mit hochwertigen, 
regionalen Zutaten und Quali-

tät in der Zubereitung, korres-
pondierend mit abgestimmter 
Weinbegleitung. Kochkunst auf 
höchstem Niveau. Seien Sie also 
voller Vorfreude auf einen Ur-
laub mit Natur, Genuss, Kulina-
rik, Wellness & Spa. Wir freuen 
uns auf Sie“, schickt das Jagdhof-
Team Grüße aus dem Bayrischen 
Wald.  Anzeige

Im Wellnesshotel Jagdhof lässt es sich auf 6.500 Quadratmetern herrlich entspannen.   Fotos: Jagdhof

Der Bayerische Wald! 
Erfrischend natürlich! 
Im  Bayerischen Wald lohnt sich der Besuch 
erstklassiger familiengeführter Wellnesshotels 
allemal.  Daneben gibt es aber auch eine große 
Anzahl von tollen Freizeitangeboten, die man 
hier nicht vermutet: Eine Auswahl besonders 
empfehlenswerter Angebote haben wir für Sie 
zusammengestellt.
Unsere Tipps für Ihren Urlaub  sind zusammen-
gefasst in unserer Broschüre Wellness und 
Genuss Bayerischer Wald. 

Broschüre Wellness & Genuss
zu bestellen bei:
Tourismusverband Ostbayern e.V. 
Im Gewerbepark D 04, 93059 Regensburg
Tel. +49 (0)941 585 39 0 | Fax +49 (0)941 585 39 39
info@bayerischer-wald.de
www. bayerischer-wald.de

Bayerischer Wald! 
Erfrischend natürlich!

Weitere Informationen und die 
Wellnessbroschüre erhalten Sie unter:
Tourismusverband Ostbayern e.V.
Im Gewerbepark D 04, 93059 Regensburg
Tel. +49 (0)941 585 39 0 | Fax +49 (0)941 585 39 39
info@bayerischer-wald.de | www. bayerischer-wald.de
www.premium-wellness-bayern.de 

Wasserwelt mit Massagestationen, Wasserfall und Infi nity-Sport-Pool (25 Meter)

5-Sterne-Wellnesshotel Jagdhof 
GmbH, Familie Ritzinger
Putzgartenstraße 2, 94133 Röhrnbach
info@jagdhof-bayern.de
0049/8582/9159-0
www.jagdhof-roehrnbach.de
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marktplatz
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Antiquitäten

Bekleidung

Brautkleid/Hochzeit

Brennstoffe

Computer

Flohmarkt

Gesundheit

Hausbau/Baustoffe

Annahmeschluss: 
Freitag, 8.30 Uhr (bei allen Ausgaben)

i

Bestellschein bitte ausschneiden und mit entsprechendem Geldbetrag in einem 
frankierten Briefumschlag einsenden an: Tips Zeitungs GmbH & Co KG
Stadtplatz 43, 4150 Rohrbach, Info-Telefon: 07289 / 4490

Bei Bezahlung via Bankeinzug auch Online-Bestellung unter 
marktplatz.tips.at oder Bestellung per E-Mail: tips-rohrbach@tips.at 
oder Fax: 07289 / 4490-1810 möglich. Keine telefonische Annahme!

Wortanzeigen

Bestellschein

 WORTANZEIGE auf Rechnung:
Rechnung wird zugeschickt; für Firmen und bei laufenden Einkünften wie 
Vermietung, Nachhilfe, Musikgruppen etc.  (Preise pro Ausgabe / exkl. Steuern, 
nicht gültig für Erotik-Anzeigen)
pro Wort:  € 0,95   pro Wort im Fettdruck:  € 1,90

 Private Wortanzeige:
zum Beispiel: einmalige Verkäufe (Kfz, Kinderartikel, Möbel). 
Geldbetrag bitte im Kuvert beilegen oder Abbuchung per Bankeinzug. 
Ab 20 Wörter wird der doppelte Preis verrechnet.

 Woche/n lang (bzw. wie viele Erscheinungen)

Gewünschten Text bitte in BLOCKSCHRIFT und vollständig ausfüllen! 

 Name ............................................................................................................................

 Straße ................................................................. PLZ/Ort .............................................

 Tel. ............................................................................................................................

 E-Mail  ............................................................................................................................

 Unterschrift ............................................................................................................................

 Geld liegt bei

 BANKEINZUG    IBAN: .....................................................................................................

 Gewünschte Rubrik: .........................................................................................

i

PREISVERZEICHNIS                       AUSGABEN DER TIPS

 Preis pro Ausgabe, pro Woche 
 (zB 4 Ausgaben im Normaldruck, 
 2 Erscheinungen = Gesamtpreis € 40,-)

 Normaldruck € 5

 Fettdruck € 10

 Aufpreis für Foto € 10
 zuzügl. Textkosten

 Chiffre-Anzeige € 10
 Unabhängig von der Anzahl der 
 Ausgaben wird zusätzlich zu den
 Textkosten eine einmalige Gebühr    
 von € 10 verrechnet

 Fotoglückwunsch € 20
 im Format 64 x 40 mm

Alle Wortanzeigen erscheinen zusätzlich GRATIS im Tips Marktplatz (marktplatz.tips.at)i

OÖ
wöchentliche Ausgaben:

 Braunau
 Eferding/Griesk.
 Enns
 Freistadt 
 Gmunden
 Kirchdorf
 Linz
 Linz-Land
 Perg
 Ried
 Rohrbach
 Schärding
 Steyr
 Urfahr/U.
 Vöcklabruck
 Wels

NÖ
wöchentliche Ausgabe:

 Amstetten

monatliche Ausgaben:
 Gmünd
 Krems
 Melk
 Scheibbs
 Ybbstal
 Zwettl

sons 
Tiges

jetzt

BRENNHOLZ
SAFRÁNKOVÁ   MARIE  –  CZ
jetzt

BUCHE ab € 52,–€ 52,–
exkl. MwSt. 

weitere Holzarten auf Anfrage sowie Koks
in Kaplitz

Tel.:  00420/728/896000
www.brennstoff.cz

Tagesaktuelle News 
auf www.tips.at

Alle Termine auf einen Blick 
auf www.tips.at/events
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Lebensmittelkleinproduzenten
aufgepasst! Miete deinen
Mini-Shop im Linzer Zentrum.
www.markthalle12.at
kastl@markthalle12.at

ACHTUNG! Kaufe Ihre Anti-
quitäten von A bis Z (Möbel,
Bilder, Figuren, Uhren und div.
Kleinkunst, Verlassenschaften,
Sterbenachlässe...) FA.
SCHRATTENECKER: 0664-
4210222
Kaufe Damenkleidung und Ac-
cessoires, Pelze, Porzellan, Ge-
mälde, Orientteppiche, Uhren,
Briefmarken, Münzen. Seriöse
Abwicklung, Barzahlung.
 0664-5668648
Sammler sucht Antiquitäten,
Pelze, Orientteppiche, Porzel-
lan, Briefmarken, Münzen,
usw.,  0650-3697826
www.strasser-kauft.at
Weltkrieg-Militaria
0676-4115133.

original Desigual Winter-
jacke (Ziegelrot), Herren Gr. S,
mit Kapuze, wie neu, Abholung
in Naarn (Bez. Perg), Versand
möglich, VP: 45,-  0664-
8157716

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628

Hochwertige Leder-Note-
booktasche von CaseLo-
gic,  17", super Zustand, viele
Fächer, Abholung in Naarn
(Bez. Perg), Versand möglich,
VP: € 30,-  0664-8157716

1 Paar 3-Wege-Aufbau-
lautsprecher "Goldstar";
1Kassetten-Autoradio
"Blaupunkt" neuwertig;
CD-Autoradio "Pioneer"
neuwertig; Kassetten-Au-
toradio "MTC" ge-
braucht; Autoradioi "
Grundig" gebraucht,   
0681-81316719

LEVELUK SD
KANGEN WASSER ist ionisier-
tes, getrenntes, reduziertes,
strukturiertes, basisches Was-
ser. Ideal gegen Übersäuerung,
bei chronischen Krankheiten
usw. LP: € 2.780,- VP:
€ 1.600,-  0699-11098959

Baki-Pflasterungen OG
Verlege jede Art von Steinen
0664-9400798

Haustürenräumungsverkauf
PETER KRAML
Poststr. 12, 4061 Pasching
  0676-7678888

Ich poliere Ihren Marmor,
Terrazzo. Steinreinigung.
www.stone-care.at
0664-5454200

Pflasterungen
0660-9501491
www.pflasterbau-stern.at
Stein&Design GÜL
NATURSTEIN
PFLASTERUNGEN
Beratung-Handel-Verlegung
www.steindesign-gul.com
0664-3033129
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Heirat

Maschinen/Werkzeug/Leihg.

Musik

Partnerschaft

Schi/Snowboard

Schwarze Haare,
liebes Wesen,

40 Jahre
ist der Besen! 

Liebe Brigitte, alles Gute 
zum 40sten Geburtstag 

wünschen dir Anita, 
Erwin und Sabine samt 

Familien, Mama und 
Papa, Andi und Lilly!
Bleib so wie du bist

Lieber Martin,
auch was Du ab 30

machst soll Dir 
gelingen,

jeder Tag soll Dir
Freude bringen.

Alles Gute 
zum Runden.

Deine Familie

30
30
30

Liebe Mama,
wir wünschen Dir alles 

Gute zu Deinem

89. Geburtstag. 
Robert, Günther und 

Gerlinde samt Anhang

Hallo Claus!
Wir wünschen dir 
das rechte Glück,
pack beim Genick 
den Augenblick.

Hab immer Schwung, 
hab immer Mut,

dann wird es Gold, 
dann wird es gut.

Von deiner Familie

dann wird es Gold, dann wird es Gold, 

50

Wir lieben DICH! 
Deine Familie

Fo
to

 K
irs

ch
ne

r

90 Jahre
von Gott geliebt, von Gott 
getragen, es ist schön, 
dass wir dich haben.
Liebe Mama, Oma, Urli
herzlichen Glückwunsch!

Fünfzig Jahre Eheleben 
fest vereint in Glück 
und Leid, immer nur 
das Beste geben, ist 

schon keine Kleinigkeit.
Alles Gute zur 
Goldenen 
Hochzeit 
wünschen eure 

Kinder, Schwiegerkinder 
und Enkerl

Tips sucht den sympathischsten Musikverein Oberösterreichs
Sympathicus 2019 - Bezirkswahl

#

Stimmzettel (nur Originale, handschriftlich ausgefüllt) 
bis spätestens 27. märz, 12 Uhr per Post an: Tips Zeitungs GmbH & Co KG, 
Promenade 23, 4010 Linz oder in Ihrer Tips Geschäftsstelle abgeben.

NAme DeS mUSikvereiNS*: .............................................................................................

PLZ und Ort*: ..........................................................................................................................

Für die Gewinnspiel-teilnahme**:

Name: ......................................................................................................................................

Straße: .....................................................................................................................................

PLZ und Ort: ............................................................................................................................

*Pflichtfeld: Bitte beachten Sie, dass diese Felder vollständig handschriftlich ausgefüllt werden müssen.
**Alle Einsender mit Namen & Anschrift sind beim Gewinnspiel mit dabei. Pro Woche werden unter 
den Teilnehmern 1x2 Kinokarten von Starmovie verlost. Sie erklären sich bereit, dass Ihre Daten für 
Marketingzwecke genutzt werden können. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

MEIN LAND. MEIN RADIO.

Auf marktplatz.tips.at Online-Buchung eingeben & GRATIS private 
Wortanzeige in einer Tips-Ausgabe Ihrer Wahl erhalten. Code für Ihre 
private Gratis-Wortanzeige: „Tips1“  Aktion gültig bis 30. Juni 2019

Gleich alle Vorteile sichern auf:

GRATIS

WORTANZEIGE 

in einer Tips-Ausgabe 

Ihrer Wahl

marktplatz.tips.at

GUTSCHEIN für Ihre kostenlose

PRIVATE 
Wortanzeige
in einer Tips-Ausgabe Ihrer Wahl

Kleinanzeige 
aufgeben?

Jetzt auch ONLINE: marktplatz.tips.at

Alexandra, 40 J.,  mit viel
Gefühl und Verstand, sportlich,
liebevoll und spontan. Du liest
Kontaktanzeigen obwohl Du
keine Probleme hast, jemand
kennen zu lernen? Liebst die
Natur, Tiere, Musik, Sonne und
Wasser, Sport? Warum nicht
auf diesem Weg? Das wäre
mein Traummann: unkompli-
ziert, mit beiden Beinen im Le-
ben stehend, gerne bis ca. 56
J., der mich zum Lachen bringt
und Sinn für Zärtlichkeit hat.
Agentur Jet Set Tel. 0676-
6238430 auch Sa. u. So.
Internet: http://www.jetset.at

Doris 54J. junge Witwe
mit weiblichen Reizen,
aber ganz alleine, sucht einen
Mann, mit dem die Liebe in ihr
Herz zurück kommt.
Agentur Liebe & Glück
 0664-88262264
www.liebeundglueck.at

Hanna, 66 J., Witwe. Jetzt
ist Schluss mit der Einsamkeit,
miteinander lachen, die Natur
genießen, für uns kochen, im
Garten arbeiten, Ausflüge un-
ternehmen. Ich bin mobil, nicht
ortsgebunden und freue mich
auf einen Mann, gerne bis 80
J., der noch nicht ganz einge-
rostet ist und sich wieder nach
kuscheln und Zweisamkeit
sehnt.
Agentur Jet Set Tel. 0676-
6238430 auch Sa. u. So.

Herbert 63J. großzügig
humorvoll und jungge-
blieben, stattliche Erschei-
nung, finanziell unabhängig,
möchte gerne Tanzen gehen
und endlich wieder eine Frau
seine ganze liebe und Aufmerk-
samkeit schenken. Bist Du es?
Agentur Liebe & Glück
 0664-88262264
www.liebeundglueck.at

JULIA`S Partnerkatalog
für alle Singles zw. 40 - 80
Jahren heute kostenlos
anfordern:  0664-2201555
www.partneragentur-julia.at

Monika anschmiegsam
61J., attraktive, mit toller
Figur liebevoll und zärtlich, gu-
te Hausfrau und Köchin ist mo-
bil und ganz allein. Bist Du der
Mann den ich verwöhnen
kann? Agentur Liebe &
Glück  0664-88262264

Witwe, Mitte 50. Eine hüb-
sche, sehr erotische Frau, die
sich wieder nach Zweisamkeit
sehnt. Wenn DU jemanden
suchst, der mit Dir durch dick
und dünn geht, gute Gesprä-
che mag und Dir auch wirklich
zuhören kann, dann könntest
Du schon einmal den Hörer ab-
heben. Bist Du außerdem et-
was sportlich, liebst die Natur,
Hausmannskost, kuscheln, Lei-
denschaft und Romantik, dann
kannst Du nun auch zum Wäh-
len anfangen, ich freue mich
auf DICH.
Agentur Jet Set Tel. 0676-
6238430 auch Sa. u. So.
Internet: http://www.jetset.at

Verkaufe mehrere Schweiß-
maschinen (Edelstahl, Rau-
penstahl, Panzerstahl, Schiff-
stahl),  Schweißinverter, Marke
Fronius, Gleichstrom Umfor-
mer. Für Edelstahl, Nirosta,
Guss und WIG Schweißungen,
neuwertig. Kompressor Agre,
700 l Ansaugleistung.
 0664-1419210, 07283-
8457

Keyboarder für eine 4-Mann-
Band gesucht. Tanzmusik bis
Party. Raum Wegscheid/
Passau. +49-1711739313

Junggebliebener 62-jähri-
ger Pensionist (Nichtraucher,
Nichttrinker) sucht Frau für ge-
meinsame Zukunft.  Zuschrif-
ten an Tips, Stadtplatz 43,
4150 Rohrbach unter 001/
10499

Dalbello Axion 12 Schi-
schuh,  Gr. 41-42 (26,5), su-
per Zustand, für technisch ver-
sierte Schifahrer, Abholung in
Naarn (Bez. Perg), VP: € 40,-
 0664-8157716
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Tiere

Übersiedlungen

Verkauf

Zu kaufen gesucht

Erotik

Diverses

KFZ-Kauf

Führerschein

Kfz-verKauf

Alfa Romeo

Audi

BMW

Citroën

Mercedes

Peugeot

Zweirad

Zubehör

kaufgesuche

Immobilien

Laufhaus  &  Nightclub

Regensburger Str. 13 – D-94036 Passau
Tel.: 0049 (0)851 / 966 250 10 – www.eroscenter-platin.de

Laufhaus  &  Nightclub
SMIRNOFF 

VODKA 0,5L 
+ 3 RED BULL

€ 49,-

FREITAG & SAMSTAG: SMIRNOFF TIME IM PLATIN

Besuch im Nightclub:
Egal ob auf ein Feierabendgetränk oder eine Party 

mit Freunden – im Nightclub kommt jeder auf seine Kosten!
Im Nightclub ist der Eintritt FREI!

Wir legen höchsten Wert auf Anonymität & Diskretion!

VIP-Suite:
Die Vip-Platin-Suite ist mit einem Whirlpool und einem 

riesigen Bett ausgestattet – auch für Paare zu mieten.

(tägl. 10-5 Uhr) (tägl. 21-5 Uhr)

KFZ

Alt Auto zahle € 100,-
ZustAnd egAl

Österreicher 0664 33 57 496

So unschlagbar. So Tips.
Die besten Stellenanzeigen 

aus Ihrer Region.
Erfolgreich werben 
in der Tips-Welt

Franz Stadler
Tel.: 0664 / 144 72 73
f.stadler@tips.at

Ihr Berater für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

Alle Termine auf einen Blick 
auf www.tips.at/events

Immo 
bIlIen

Welpen-Starter-Paket
für kleine Hunde
Lulu-Unterlagen, Hundege-
schirr XS (rot) und S (schwarz),
Welpen Dental Care Sticks,
warmes Geschirr S (am Bild
nicht ersichtlich)
gesamt um € 40,-. (Versand
kostenpflichtig möglich)  
0650-7773111 (Bez. Vöckla-
bruck).

1A Alle Übersiedlungen
  0650-2015105
Bestpreis, Profihandwerker,
Räumungen, Transporte
www.umzug1a.at

1A Übersiedlungsservice
mit Profihandwerker
0664-2811831

Umzugsmeister mit Monta-
gehandwerkern, schnell und
professionell 0664-4791224

Umzugsprofi "Nr 1"
Ihr Partner für den Allroundum-
zug.  0664-2609509

Bücher günstig (Krimi-Thriller-
Horror-Fantasy)... hunderte
Bücher in mehreren Kartons
(Fotos mit Titel auf Anfrage per
mail! Oder bei Besuch!) in
gutem Zustand! Pro Stk. nur €
2,-. 0664-4951170

CELUS - Ölofen mit Sichtfenster.
Gut erhalten! Um nur € 49,-!
Abholung! (Keine anonymen
Anrufe, keine SMS) Email:
siha_ltd03@yahoo.de (viele
interessante Sachen die ich
noch verkaufe) 0664-4951170

Das Mädel aus dem Böhmer-
wald. Heimatfilm aus den 60ern
vom Mühlviertel/OÖ auf VHS
oder DVD - Kopie. Rarität aus
der guten alten Zeit! Um nur €
19,-. 0664-4951170

Keyboards + Spiel-Gitarre + CD-
Player für Kinder: 4 Stk. Elektro-
nik-Keyboards. 1 Stk. Elektronik-
Gitarre. 1 Stk. CD-Player mit
eing. Lautsprechern und 2
Mikrofonen zum Mitsingen. Um
á nur € 19,-. 0664-4951170

KOMPLETT-SET
"Villeroy & Boch" 1748
Germany, NEU,
unbenutzt!
Keine Gebrauchsspuren,
da noch nie verwendet!!
Ess-, Suppen-, Dessert-
teller, Kaffeetassen &
Unterteller, Eierbecher,
Kaffeelöffel, jeweils
6 Stück, Preis € 950,-.
 0650-2159203 (Bezirk
Vöcklabruck).

Lautsprecher - kabellos:
Bluetooth und NFC Übertra-
gung! Starker Stereo-Sound für
bis zu 8 Std.! Für unterwegs
und zuhause! Funktionen:
Radio; Alarm usw. Starker Lithi-
um-Akku eingebaut!
0664-4951170

Lustige Taschenbücher von
Walt Disney Nr. 1-202. Kom-
plette Sammlung in gutem
Zustand. Um nur € 999,-. Nur
ca. € 5,-/Stk.! Nur Komplettab-
gabe! 0664-4951170

Ölfass mit Wanne. Mit Heizöl-
rest in Fass! Kostenlos bei
Abholung! (Keine anonymen
Anrufe, keine SMS) Email:
siha_ltd03@yahoo.de
0664-4951170

Powerbank
5000mAh/20000mAh - Akkus.
Externe handliche starke Akkus
zum mehrmaligen Aufladen von
mobilen Geräte wie Smartpho-
ne, Handy, Tablet, MP3-Player,
Kamera, usw. Ideal für unter-
wegs. 0664-4951170

Rohrbach-Götzendorf/OÖ:
Verkaufe schönes sonniges
Grundstück in ruhiger Ortslage!
Größe: 560 m². 1 m² um € 29,-.
Fixpreis! Email:
siha_ltd03@yahoo.de, (abends)
0664-4951170

SAT + DVB-T-Receiver: Arion -
digitaler SAT-Receiver um nur €
19,- (NP: ca. € 70,-). Telestar -
digitaler SAT-Receiver (ORF
geeignet!) um nur € 29,- (NP:
ca. € 110,-). Hirschmann -
SAT/DVB-T-Receiver.
0664-4951170

Überspielen + Digitalisieren:
Film (versch. Kassetten!) + Foto
+ Dia + Negativ (Retten für die
Zukunft) auf DVD od. USB-
Stick! Günstig + diskret! Wich-
tig: Bevor Qualität ungenießbar
oder Band reisst!
0664-4951170

Uhr mit Telefonfunktion. Intelli-
gente Armbanduhr mit Kamera,
SIM & Micro-SD - Kartenslot.
Eigenständiges Telefonieren mit
Sim-Karte ohne Smartphone!
Ideal zB. auch für Kinder oder
für unterwegs. 0664-4951170

VAN gesucht (OÖ!). Mit Auto-
matikschaltung! wie zB. Opel
Zafira, VW Sharan oder Ford
Galaxy usw. Ab Baujahr 2008.
Mit Klimaautomatik, bis max. €
6.000,-. Bitte Angebote per
Mail mit Foto. 0664-4951170

VHS + DVD-Player/Recorder.
Panasonic - DVD-Player um nur
€ 29,-. Philips - DVD-Recor-
der/Player um nur € 79,-. GPX -
DVD/VHS - Kombi-Überspielge-
rät um nur € 79,-.
0664-4951170

Ankauf Alt Katalysatoren.
 0664-9419633

Samtpfötchen: Erotikmassa-
gehaus, 1a Streichelmassagen,
Obernberg, Tgl. 10-22 Uhr,
 07758-26738

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863
ACHTUNG! Zahle Bestpreis
für PKW, Motor - Unfallscha-
den, alles anbieten.
0676-5342072

Autoankauf aller Marken
 0676-7842329

EU-FÜHRERSCHEIN
CZ Verlängerungen
0676-3530304

Riedau i.I.: Alfa GT, EZ 07/
2006, 150 PS, 153.000 km,
Pickerl bis 07/19, VB 3.000,-.
 0660-5580074.

Audi A3 1.6 TDI, 105 PS, EZ
1/2014, schwarz metallic, Xe-
non, Navi, Sportfahrwerk, Ser-
vice gepflegt, unfallfrei, 70.000
km, VP € 17.000,-  0664-
88138545

218D Adtive Tourer
Advantage,  EZ 9/16, Diesel,
Schaltgetriebe (m), 150PS/
110kW, schwarz, Sitzheizung,
Tempomat, Parkassistent hi.,
Klimatronic, Freisprechanl.,
LP € 35.589,- um € 20.990,-
 0699-11412626.

C4 Picasso 1,6 16V
Selection, Bj. 11, 120 PS, ca.
55.000 km, weiß, Benzin,
Schaltgetriebe,
E-Glasdach, Alufelgen, 5-Sit-
zer, NR-Auto usw. Preis
€ 8.000,-.  0664-5311747.

Soeben neu eingetroffen!
Der neue Citroen C5 Aircross
BlueHDi 130 PS EAT8 Automa-
tik Feel Vorführwagen! EZL 1/
2019! Der erste Komfort SUV!
Cooles Design! Sparsamer &
starker Blue HDi (Euro 6d
Temp)! 3D Navi, Grip Comtrol,
Keyless-System, Bluetooth-Frei-
sprechanlage, Einparkhilfe vor-
ne + hinten + Kamera, Active
Safety Brake, Tempomat, Licht-
sensor, 19" Aluräder, Sprach-
steuerung, Verkehrsschilderken-
nung, Audiosystem mit USB
und AUX, 3x Isofix hinten uvm.
Jetzt nur € 32.450,- bar
oder im Leasing der PSA
Bank mit 48 Monate kos-
tenloser Garantie ab EZL
(Anz. € 11.490,- 48 x
€ 277,- RW € 10.990,-)!
Pöchtrager Neufelden
Ihr Peugeot & Citroen Händler
www.poechtrager.com
07282-6338, 0664-2352555

Mercedes A200 CDI, AMG
Sportpaket, 100 kW/136 PS,
weiß, EZ 01/2014, 139.000
km, servicegepflegt, Xenon-
licht, Navi, Leder, 18" Alu, fast
Vollausstattung, in top Zu-
stand, Pickerl und Service neu,
VB € 17.999,- leasingfähig;
 0664-4940044 Zuschrif-
ten an Tips, Linzer Straße 6/EG/
2, 3390 Melk unter 001/10467

Angebot der Woche!
Peugeot 2008 Allure PureTech
110 PS Automatik, NW mit TZL
11/2018! Kompakter SUV mit
viel Platz für Familie & Freizeit!
Schönes perlweiß metallic!
Durchzugskräftiger, sparsamer
Benziner mit feiner 6-Gang Au-
tomatik! 3D Navi, EPH hi, 2-Zo-
nen Klimaaut., i-cockpit mit
Mirror-Link, Tempomat, Blue-
tooth-Freisprech, Alufelgen,
Dachreling, Notrad, stark ge-
tönte Scheiben hinten uvm.
Auch in rot met. & schwarz
met. verfügbar!
(NW-Listenpreis € 26.022,-)
Jetzt nur € 20.590,- bar
oder 48 x € 179,- (Anz.
€ 7.390,- RW € 7.390,-)
Pöchtrager Neufelden
Ihr Citroen & Peugeot
Händler
www.poechtrager.com
07282-6338, 0664-2352555

WINTEX Motorrad-Jacke, 
Größe L, mit Innenjacke, güns-
tig um € 80,- zu verkaufen.
 0650-2159203 (Ampfl-
wang, Bez. Vöcklabruck).

Haus/Wohnung dringend zu
kaufen gesucht! AWZ Immo:
www.Erbengemein
schaft.at,  0664-8984000.
PENSIONISTEN: Immobilie
verkaufen - weiterhin darin
wohnen. AWZ Immobilien:
www.Leibrente.at,  0664-
6331862.
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kaufgesuche

Häuser

Wohnungen

Vermietung

Wohnungen

Geschäftslokale

Betriebsobjekte

Chiffreanzeigen
Bitte geben Sie bei einer 
Chiffreanzeige unbedingt 

die Chiffrenummer der 
betreffenden Anzeige auf 

dem Briefumschlag bekannt. 
Nur so ist eine prompte
Weiterleitung an den 

Interessenten möglich.

Bewerbung über unsere Jobbörse unter www.internorm.at

WE
ARE
FAMILY
AUS ÜBERZEUGUNG
INTERNORM

Internorm produziert hochwertige Fenster
und Türen – zu 100 % Made in Austria.
Verstärken Sie unser Team als

PRODUKTIONSMITARBEITER/IN
SCHICHTBETRIEB | WERK SARLEINSBACH OÖ

· Hohes Lohnniveau und Ergebnisbeteiligung
· Sehr gutes Betriebsklima
· Kantine und attraktive Sozialleistungen

Alles spricht für Internorm

Internorm Bauelemente GmbH | Am Teichfeld 6
A-4152 Sarleinsbach | +43 7283/8248-0
www.internorm.at | personal@internorm.com

ePaper, Gewinnspiele und vieles mehr auf  www.tips.at

Du
• möchtest gerne in einem Team arbeiten
• bist sehr interessiertttr an Computern, Netzwerktechnik und
Internet-Working

• verfügst über Grundkenntnisse in der EDV, ein technisches
Verständnis und Interesse an der Informationstechnologie

• hast eine positiv abgeschlossene Schulausbildung (9. Schulstufe)
oder bist Schulabbrecher

In deiner Lehrzeit lernst du folgende Bereiche kennen
• Installation und Warttrtung von Hard- und Softwarekomponenten
• Arbeiten mit Netzwerkbetriebssystemen
• Konfiguration und Optimierung betrieblicher Hard- und Software
• Einrichtung von EDV-Arbeitsplätzen und Sicherstellung des Betriebs
• Mitarbeit an IT-Projekten

Unser Angebot an dich
• Abwechslungsreiche 4-jährige Lehrzeit (Lehre mit Matura möglich)
• Fundiertttr e Ausbildung in einem zukunftsorientierttrten Medienhaus
• Chance zur Mitarbeit in einem dynamischen Team
• Ausgezeichnetes Betriebsklima
• Die Lehrlingsentschädigung lt. KVVVK beträgt im 1. Lehrjahr bei einer
Arbeitszeit von 38,50 Stunden pro Woche € 610,–

Ein oder mehrere Schnuppertage sind im Rahmen von berufs-
praktischen Tagen möglich und zeigen in kurzer Zeit, ob dieser Job
auch der richtige für dich ist.

gen in kurzer Zeit, ob dieser Job

Wir freuen uns auf deine Bewerbung:
Wimmer Medien GmbH & Co. KG

Promenade 23, 4020 Linz
z. Hd. Frau Manuela Kremaier

E-Mail: m.kremaier@nachrichten.at

Zur Verstärkung unserees
IT-Teams suchen
wir ab September 2019
einen

II -LLeehhrrlliinnnggg
Schwerpunkt Systemtechnik
in Linz

Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: marktplatz.tips.at

Marktgemeinde 
Niederwaldkirchen 

Die Marktgemeinde Niederwaldkirchen 
schreibt folgenden Dienstposten öffentlich 
aus:

1 Vertragsbedienstete/r in 
handwerklicher Verwendung als 
Bauhof-Facharbeiter/in (ca.60%) 
bzw. Mitarbeiter/in in der 
Gemeinschaftskläranlage 
Niederwaldkirchen (ca.40%)

Anfangsbezug brutto: 
GD 19 mind. € 2.070,10 (je nach Anre-
chenbarkeit der Vordienstzeiten)

Details dazu unter 
www.niederwaldkirchen.at 

Bewerbungen schriftlich oder per Mail bis 
spätestens 8. März 2019, 12:00 Uhr an das 
Marktgemeindeamt Niederwaldkirchen, 
Markt 22, 4174 Niederwaldkirchen bzw. 
gemeinde@niederwaldkirchen.at 

Seit 1993 bietet das zum STRABAG-Konzern gehörende
Unternehmen RBS Rohrbau - Schweißtechnik GmbH ein
umfangreiches Know-how in den Bereichen Horizontal-
bohrtechnik sowie grabenlose und konventionelle Rohr- und
Leitungsverlegung von Hüll- und Medienrohren an.

Zur Verstärkung unseres Teams in Marchtrenk suchen wir je
einen/eine

LKW-Fahrer/LKW-Fahrerin C/E
Baggerfahrer/Baggerfahrerin
bis 12 T
Facharbeiter/Facharbeiterin
für Grabpartien
Facharbeiter/Facharbeiterin
für Spülbohrtechnik
PE-Schweißer/PE-Schweißerin
Bruttolohn ab 14,20 EUR pro Stunde (+ Taggeld), darüber hinaus
nach Vereinbarung aufgrund Ausbildung, Qualifikation und Berufs-
erfahrung. Spezielle Weiterbildungen (Führerscheine, Kranschein,
Rohrlegerausbildung, usw.) werden geboten!

RBS Rohrbau – Schweißtechnik GmbH
Herr Stefan Frank
Westbahnstr. 62, 4614 Marchtrenk
Tel. +43(0)7243/50800, stefan.frank@strabag.com, www.rbs.at

Weitere Details finden Sie auf
www.strabag.at (Rubrik Karriere).

Haus bis 300.000,- dringend
gesucht. AWZ Immobilien:
Nette-Familie.at,
0664-9969228.

Eigentumswohnung drin-
gend gesucht. AWZ Immobili-
en: 4-Zimmerwohnung.at,
0664-9969228.

Aigen: Vermiete 78 m² Woh-
nung mit Gartenbenützung.
 0664-4912048

Im Kompetenzzentrum Rohr-
bach, Gerberweg 6, ist ab so-
fort eine Geschäftsfläche von
17,50 m² zu vermieten. Miete
inkl. BK (ohne Heizung und
Strom) € 140,-. Kontakt:
Caritas für Betreuung u. Pflege,
Betreubare Wohnformen,
Regina Rockenschaub,
 0732-7610-2451 E-mail:
regina.rockenschaub@caritas-
linz.at

Gewerbeobjekt, 280 m² in
Gallspach (Nähe Grieskirchen)
für Gewerbe, Lager o.ä. 0699-
81276885
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stellenangebote

Verkaufspersonal

Kfm.- u. Büropersonal

Gastgewerbl. Personal

Teilzeitjobs

Diverses Personal

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir für 
unseren Standort in Eferding eine/n:

Teilzeit/Vollzeit

Steuerberater (m/w)
Bilanzbuchhalter (m/w)
Buchhalter (m/w)

BMD-Kenntnisse und Berufserfahrung im jeweiligen 
Aufgabengebiet von Vorteil.

Wir bieten Ihnen:
  •  Spannende und abwechslungsreiche Aufgaben
  •  Mitarbeit in einem jungen, dynamischen Team
  •  Flexible Arbeitszeiten, moderne Büroräumlichkeiten
  •  Gezielte Fortbildung und hervorragende 
•    Entwicklungsmöglichkeiten
  •  Social Benefits

Je nach Erfahrung bieten wir für die ausgeschriebenen 
Positionen eine deutliche Überzahlung zum 
kollektivvertraglichen Mindestentgelt.

BDO Oberösterreich GmbH
zH Herrn Mag. Andreas Wödlinger
eferding@bdo.at
Schrankenfeld-Straße 1
4070 Eferding
www.bdo.at l facebook.com/BdoAustriaKarriere

EINFACH MEHR

Haben wir Ihr Interesse 
geweckt?
Wir freuen uns über Ihre 
aussagekräftige Bewerbung 
per Post oder per E-Mail an:

Die BDO-Gruppe zählt 
zu den führenden öster-
reichischen Wirtschafts-
prüfungs- und Steuerbera-
tungsgesellschaften. Unsere 
Erfolge beruhen vor allem 
auf dem Engagement und 
der Einsatzfreude unserer 
MitarbeiterInnen.

Unsere nationalen und 
internationalen Kunden 
werden fachlich und 
persönlich auf höchstem 
Niveau betreut. Für 
diese außergewöhnlichen 
Leistungen bieten wir ein 
optimales Arbeitsumfeld 
und individuelle Entwick-
lungschancen.

Über 6.000 Menschen arbeiten beim Maschinenring in Österreich. Wir sind der führende Dienstleister im ländlichen Raum, vom Grünraum- und Winterdienst über Forst- und 
Energiedienstleistungen bis zu maßgeschneiderten Personallösungen für Klein- und Mittelbetriebe am Land.
So groß wir sind, so familiär sind unsere Teams vor Ort. 8 Kolleginnen und Kollegen organisieren den Maschinenring im Büro in Rohrbach und suchen nun Verstärkung:

Mitarbeiter/in für Einsatzplanung und Teamentwicklung
Was du tun wirst: Arbeitsteams aufbauen, Einsätze bestmöglich planen, Abläufe verbessern
• Ob Räumdienst im Winter oder Grünraumpfl ege im Sommer – du planst und disponierst das Personal und die Geräte für unsere über 1.000 Auf-

träge pro Jahr. Du schreibst die Arbeitsaufträge, koordinierst die Einsätze. Dabei arbeitest du eng mit Außendienst und Verrechnung zusammen.
• Du baust unsere Einsatz-Teams weiter auf. Im Moment arbeiten 6 Leute Vollzeit. Wir möchten aber deutlich mehr fi xe Teams. Denn Arbeit 

gibt es genug. Dafür schreibst du Stellen aus, führst die Gespräche und organisierst alles rund um die Anstellung.
• Du betreust die Einsatzteams im Alltag, bestellst das notwendige Material und managst unseren modernen Maschinenpark. Du bestimmst 

maßgeblich mit, welche Geräte und Mittel wir in Zukunft kaufen.
• Alle Abläufe und die Organisation hast du gut im Blick. Wo notwendig, erarbeitest du gemeinsam mit den Teams, was wir ändern müssen, 

damit die Dinge besser und effektiver laufen.

Was du mitbringst: Lust auf Freiraum und Organisationstalent
• Am wichtigsten: Du bist hochmotiviert, den Freiraum auszufüllen, den diese Stelle bietet. Du brauchst niemanden, der dir sagt, was als 

Nächstes zu tun ist. Du siehst die Arbeit und organisierst dich selbst.
• Was du managst, klappt. Auch wenn der Auftragsstapel mal rasant wächst oder Unerwartetes geschieht. Du arbeitest fl ott und smart. 

Mit moderner EDV kommst du rasch gut zurecht. Du arbeitest im Alltag mit unseren Dispo- und Personalsystemen sowie mit Offi ce.
• Du hast jeden Tag mit vielen ganz unterschiedlichen Menschen zu tun, von der Arbeitskraft im Winterdienst bis zur Chefetage unserer 

Kunden. Das magst du und die allermeisten Menschen mögen dich.
• Eine abgeschlossene Ausbildung, denn wir möchten sehen, dass du deine Sachen fertigbringst. Zeugnisse interessieren uns weniger: 

Bei uns zählt, was du kannst.
Was du davon hast: Viel Gestaltungsraum in einem kleinen, feinen Team
• Ein gut begleiteter Start. In mehreren Schulungen lernst du deine Aufgaben im Detail kennen, Kolleginnen und Kollegen aus Regionen 

Oberösterreichs bringen dir dann die Feinheiten bei.
• Freiraum für deine Ideen. In deinem Aufgabengebiet bestimmst du bei uns deine Wege weitestgehend selbst.
• Ein familiärer Alltag im Büro mit unserem kleinen Team. Hilfsbereitschaft versteht sich von selbst.
• Das Knowhow und die Kontakte des riesigen Maschinenring-Netzwerks. Für fast jede deiner Fragen gibt es bei uns irgendwo jemanden, 

der dir gerne und gut weiterhilft.
Für diese spannende Position bieten wir dir ein monatliches Mindestbruttogehalt ab € 2.400,–. 
Wie viel du mehr verdienst, besprechen wir persönlich.
Du möchtest mehr über diese Stelle wissen? 
Josef Pühringer beantwortet deine Fragen gerne: +43 59060 430 70 oder josef.puehringer@maschinenring.at.
Kontaktdaten
Maschinenring Oberösterreich, Reinhard Allerstorfer, Auf der Gugl 3, 4021 Linz, T: 059 060 40051; E: jobs.ooe@maschinenring.at

Jobs

Mehr stellen auf 
regionaljobs.at

Fach-
berater/in

gesucht
Top Gesundheitsprodukte
Top Konditionen
Top Ausbildung/Betreuung
- fixe Termine Mo. - Fr.
- Spitzen Verdienst 

mtl. € 6000,- mögl.
Bewerbungen unter: 

office@remedic.at oder 
0662 / 85 11 85-163 

oder 0664 / 919 05 17

www.facebook.com/tips.at

So regional. So Tips.
Die Zeitung mit Infos 

aus Ihrer Region.

Ein Produkt von Tips

Anklicken und Aufsteigen

Alle Anzeigen finden Sie auch 
auf marktplatz.tips.at

Verkäufer (m/w) für Immobilien
gesucht, gerne auch Querein-
steiger! www.AWZ.at,
0664-8697630.

Das Kepler Universitätsklinikum
ist mit rund 6.500 Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeitern Öster-
reichs zweitgrößtes Kranken-
haus. Wir suchen: Sekretäre/
Sekretärinnen für den
med. Schreibdienst.
Dauerverwendung, Voll- und
Teilzeit; bei diesen Positionen
handelt es sich um Dauerstel-
len bzw. Karenzvertretungen
vorzugsweise vollbeschäftigt.
Den gesamten Ausschreibungs-
text finden Sie auf unserer
Homepage unter https://
jobs.kepleruniklinikum.at
Bitte bewerben Sie sich online
bis 01.03.2019. Rückfragen
und nähere Auskünfte:
Sabine Dommes, Leitung
Medizinischer Schreibdienst,
 +43 (0)5 7680 87 22353
PERSONALVERMITTLER
(m/w) mit mehrjähriger Berufs-
erfahrung gesucht! Freiberuf-
lich! AWZ Personalvermittlung,
0664-3829118.

Konditor/in für Konditorei
Eissalon Weltzer Eferding wird
aufgenommen, ab € 1.300,-
brutto nach Vereinbarung,
0676-9394677.

Restaurantfachfrau für
Cafe-Konditorei Eissalon Welt-
zer in Eferding, Saison oder
Jahresstelle, wird aufgenom-
men, ab € 1.550,- brutto,
0676-394677.

Luna*Schmuckberaterin
gesucht! Toller Zuverdienst
Keine Einstiegskosten
www.luna.at
 0650-3962484
Suche Masseur/in mit Praxis
und Kenntnissen in FRZ, LD,
APM, in Linz. Entlohnung nach
KV, für 20 Wochenstunden.
Kontakt unter 0664-73399933

Engagierte Verkäufer,
Führungskräfte, Fachkräfte
gesucht! AWZ:
ww.We-Want-You.at,
0664-3829118.
Musikkabarettisten,  Wirts-
hauskabarettisten, Humoristen,
..... gesucht. 0664-5311747.
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Wenn Sie an dieser Karrierechance interessiert sind, bewerben Sie sichhh bbbiiitttttte
online unter www.holter.at, Rubrik „Karriereee“ ooodddeeerrr FFFrrriiitttzzz HHHooolllttter GmbH,
zH. Frau Bernadette Schwind, Sengerstraße 2777, 4600 Wels

KOMFORT ERLEBEN.

EINRICHTUNGSVERKÄUFER/IN VOLLZEIT

bietet in 9 attraktiven Ausstellungen individuelllllleee Lösungggen vooom Designer-
bad über das Familienbad bis zur Sanierunggg aaan. Spielennn sie iiihre Kreativität
und Inspiration aus und gestalten Sie für uuunnnsere Kundeeen einnn Traumbad von
Holter. Lifestyle im Badezimmer!

Wir suchen für den ehestmöglichen EEEintritt eine engaaagierrrte und motivierte
Persönlichkeit für unseren Standort iiin Linz für folgennnde PPPosition:

Ihr Profil:
• Abgeschlossene Ausbildunnng im Bereich Design uuund Innenraum-
gestaltung (z.B.: HTL) odeeer abgeschlossene Tischhhler- bzw. Installateur-
lehre

• oder Sie sind kreativ und haben ein Gespür für Stttyle, Farben und Trends
und konnten dies bisher nnnoch nicht beruflich ausleben?

Ihre Aufgaben:
• Kreatives und abwechsluuungsreiches Arbeiten
• Ganzheitliches Planen
• Angebots- und Planpräseeentation mit dem Kunden

Sie zeichnen sich durch Zuvvverlässigkeit und Engagementtt aus? Neben Ihrer
Freude und der Erfahrung iiim Umgang mit Kunden zeigeeen Sie auch Ihre
Stärke im Verkaufsabschluss.
Unser Unternehmen bietet zahhhlreiche Benefits und Sozialleistuuunnngenwie z.B.
Zuschuss zu Sport- und Gesunnndheitsaktivitäten.

Für diese Position gilt das Mindddeeestgehalt von 1684,-- Euro (entsprrreeechend
der Einstufung in die BG 3 / BJ3 des KVVVK Handelsangestellte), mit derrr Be-
reitschaft zur Überzahlung abhännngggig von Ihrer beruflichen Qualifikatiiiooonnn
und Erfahrung. Nach einer Einarbeituuungszeit werden Sie in unser leistungs-
und ergebnisorientiertes Provisionssyssstttem übernommen.

Als Bio-Unternehmen haben wir uns zum Ziel gesetzt,
die biologische Landwirtschaft aktiv zu fördern. Mit der
Hauszustellung „dieBiokiste“, dem Bio-Frischmarkt &
Bio-Kulinarium sowie dem Bio-Großhandel bieten wir
unseren Kunden ein genussvolles und breites Angebot an
biologischen Lebensmitteln.
Für unseren Bio-Frischmarkt suchen wir zum ehestmöglichen Eintritt eine/n engagierte/n

Allround-Mitarbeiter/in
(Vollzeit oder Teilzeit möglich)

Ihre Aufgaben:
• Kundenbedienung an unserer Theke (Feinkost, Backwaren, Kaffee & Getränke)
• Aktive und kompetente Kundenberatung
• Kassentätigkeit & Regalbestückung

Wir wünschen uns von Ihnen:
• Abgeschlossene Ausbildung bzw. Berufserfahrung im Lebensmittel-Einzelhandel
• Begeisterung für biologische Lebensmittel
• Freude am Verkauf und Freundlichkeit
• Teamgeist und Einsatzbereitschaft

Arbeitszeit:
Die genaue Aufteilung der Arbeitszeit wird im Dienstplan festgelegt und umfasst auch
Samstagsdienste (bis 14:30 Uhr).

Wir bieten Ihnen:
• Ein abwechslungsreiches und interessantes Aufgabengebiet in einem nachhaltigen

Familienunternehmen
• Ein freundliches und kollegiales Betriebsklima
• Interessante Mitarbeitervergünstigungen, u.a. Mitarbeiter-Rabatt im Bio-Frischmarkt &

Bio-Kulinarium, Bio-Obst & Bio-Gemüse am Arbeitsplatz

Gesetzliche Gehaltsangabe:
Das kollektivvertragliche Monatsbruttogehalt (Basis Vollzeit) beträgt € 1.634,-- (1. Bj.) bis
€ 2.066,-- (18. Bj).

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung, senden Sie diese bitte vorzugsweise per E-Mail an:

Achleitner Biohof GmbH, z. H. Ilse Wöger, Unterm Regenbogen 1, 4070 Eferding,
Tel. 07272/4859-52, E-Mail: i.woeger@biohof.at w

w
w
.b
io
ho
f.
at

Menschen, die weiter denken.
PÖTTINGER ist mit rund 1.700 Mitarbeiter/innen und einem Umsatz von über 300 Millionen
Euro ein führendes Familienunternehmen in der Landtechnik. Die engagiertttr en Mitarbeiter/innen
sowie unsere innovativen Landmaschinen, die weltweit im Einsatz sind, bilden die Basis für den
Erfffr olg des Unternehmens.

Zerspanungstechniker/in mit erster
Führungserfffr ahrung
als Vorarbeiter/in für das Team Mechanische Bearbeitungszentren
Arbeitsortttr : Grieskirchen, Ausmaß: Vollzeit (38,5 h),
Eintritt: ehestmöglich, 2-Schicht-Betrieb
Ihre Aufgaben:
• Fachliche Führung einer Gruppe von Produktionsmitarbeitern/-innen (regelmäßige
Abstimmungsgespräche, Unterstützung der Gruppe bei fachlichen Aufgabenstellungen,
Organisation des Anlernens neuer Mitarbeiter/innen)

• Organisation Schichtübergabe und Prüfung der Ressourcenverfffr ügbarkeit
• Bindeglied zu unterstützenden Abteilungen
• Sicherstellung der Ausbringung, Qualität und Zeit sowie Organisation der Störungsbehebung
• Prozess-Dokumentation, Visualisierung von Kennzahlen und Aufzeigen von Abweichungen
• Aktives Betreiben des Verbesserungsprozesses

Ihr Profil:
• Technische Ausbildung (Facharbeiter, Werkmeister,...)
• Organisationstalent und abteilungsübergreifendes Denken
• Freude an der Zusammenarbeit und dem wechselseitigen Austausch mit Kollegen
• Eigeninitiative und Interesse an der gezielten Gestaltung von Verbesserungen
• Versiertttr er Umgang mit MS Offififif ce, SAP-Kenntnisse von Vortttr eil

Unser Angebot:
• Mitgestaltung von Verbesserungen der Produktionsprozesse
• Förderung Ihrer Expertttr enrolle durch fachliche und persönliche Weiterentwicklung
• Erfffr ahrungen in der Teamkoordination und Prozesssteuerung erlangen
• Mit dem Kollektivvertttr rag der metalltechnischen Industrie unterliegt unser Unternehmen einer
der attraktivsten Regelungen

• Der kollektivvertttr ragliche Bruttojahreslohn für diese Position beträgt € 38.997,56 zuzüglich
einer monatlichen Funktionszulage sowie einer jährlichen, leistungsbezogenen Prämie

Wir freuen uns auf Ihre Online-Bewerbung unter wwwww wwwww .poettinger.at///t jobs.

Ihre Ansprechperson ist Frau Sabine Wöß.

PÖTTINGER Landtechnik GmbH
IIIndddustttriiiegelllääänddde 111, AAA-444777111000 GGGriiieskkkiiirchhhen
www.poettinger.at/jobs

Chiffreanzeigen
Bitte geben Sie bei einer 
Chiffreanzeige unbedingt 

die Chiffrenummer der 
betreffenden Anzeige auf 

dem Briefumschlag bekannt. 
Nur so ist eine prompte
Weiterleitung an den 

Interessenten möglich.

Tips sucht den sympathischsten Musikverein Oberösterreichs
Sympathicus 2019 - Bezirkswahl

#

Stimmzettel (nur Originale, handschriftlich ausgefüllt) 
bis spätestens 27. märz, 12 Uhr per Post an: Tips Zeitungs GmbH & Co KG, 
Promenade 23, 4010 Linz oder in Ihrer Tips Geschäftsstelle abgeben.

NAme DeS mUSikvereiNS*: .............................................................................................

PLZ und Ort*: ..........................................................................................................................

Für die Gewinnspiel-teilnahme**:

Name: ......................................................................................................................................

Straße: .....................................................................................................................................

PLZ und Ort: ............................................................................................................................

*Pflichtfeld: Bitte beachten Sie, dass diese Felder vollständig handschriftlich ausgefüllt werden müssen.
**Alle Einsender mit Namen & Anschrift sind beim Gewinnspiel mit dabei. Pro Woche werden unter 
den Teilnehmern 1x2 Kinokarten von Starmovie verlost. Sie erklären sich bereit, dass Ihre Daten für 
Marketingzwecke genutzt werden können. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

MEIN LAND. MEIN RADIO.

Di. schon ab 20 Uhr als 
ePaper  auf
                      www.tips.at

23 x in OÖ und NÖ
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Vereinbaren Sie ein Informationsgespräch
oder schicken Sie die Bewerbungsunterlagen

an bewerbung@reischlhof.de

Hermann Reischl
Sperlbrunn 7 | D-94110 Wegscheid | Tel. +49 8592/93900

www.Reischlhof.de

Der Reischlhof als eines der besten Wellness-
hotels Deutschlands mit über 150 Mitarbeitern

sucht ab sofort oder nach Vereinbarung:

übertarifliche Bezahlung n. V., 0,30 €/km
Fahrgeld-Zuschuss, kein Saisonbetrieb, freie

Urlaubseinteilung, kein Teildienst, jedes 2.
Wochenende frei, Fitnesscenter-Benutzung

SUPERIOR

S

TO
P

A
RBEITG

EBER

KOSMETIKERIN
(M/D/W) IN VOLL- ODER TEILZEIT

MASSEURIN
(M/D/W) IN VOLL- ODER TEILZEIT

MENSCHEN UND TECHNIK
Seit 2006 ist die Kreutzpointner Unternehmensgruppe mit der Elektro Kreutzpointner Austria GmbH
in Österreich vertreten, mit Hauptsitz in Linz. Als Komplettanbieter beinhaltet das Leistungsspektrum
Elektrotechnik, Schaltanlagenbau, Automation und IT. Mit rund 1.200 Beschäftigten in Deutschland,
Österreich und Rumänien bietet die Kreutzpointner Unternehmensgruppe Planung, Ausführung und
Instandhaltung für Gewerbebauten, Industrie sowie Anlagen- und Maschinenbau.

Elektro Kreutzpointner Austria GmbH · Prinz-Eugen-Str. 21 · Telefon +43 732 772 754-0 ·www.kreutzpointner.at

Wir suchen die neuen
Elektro-Stars!

Wir machen Euch zu Elektro-Stars – vom IT-Nerd bis zur findigen Automatisierungstechnikerin!

Am Hauptsitz in Linz und der Betriebsstätte Ranshofen wird in folgenden Berufen ausgebildet:
Elektrotechniker/in für Elektro- und Gebäudetechnik und Elektrotechniker/in für Anlagen- und
Betriebstechnik

Dein Start: 2019

Nutze Deine Chance und bewirb Dich um einen
unserer begehrten Ausbildungsplätze. Unsere
Casting Crew erwartet Dich mit Spannung.

Der Sozialhilfeverband Rohrbach schreibt 
folgende Führungsposition aus:

Heimleiter/in
Bezirksalten- und Pflegeheim Lembach

Wir suchen eine/n Absolventin/en einer höheren Schule mit  
mehrjähriger Berufserfahrung, Fähigkeit zur Mitarbeiterführung 
und sozialem Engagement. Eine abgeschlossene Heimleiterausbil-
dung ist erwünscht bzw. innerhalb von 3 Jahren zu absolvieren.

Entlohnung: in Funktionslaufbahn GD 12 gemäß Oö. GDG 2002

Nähere Informationen und die Möglichkeit einer Online- 
Bewerbung finden Sie auf der SHV-Homepage www.shvro.at. 

Für Fragen stehen Ihnen  
OAR. Gottfried Reiter (Tel. 07289/8851-69320) sowie 
Heimleiter Johann Reiter (Tel. 07286/7393) zur Verfügung. 

Ihre Bewerbung senden Sie an den 
Sozialhilfeverband Rohrbach, 4150 Rohrbach-Berg, Am Teich 1, 
sodass sie spätestens am 12. März 2019 einlangt.

Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: marktplatz.tips.at

Ein Produkt von Tips

Anklicken und Aufsteigen

www.facebook.com/tips.at

Wir suchen ab 
Anfang März 2019 

zwei Verkäuferinnen 
für unseren Trachteneinzel-

handel in 4153 Peilstein.

Geringfügige Basis, da 
vorerst nur Donnerstag 
bis Samstag. Später evtl. 

auch Vollzeitbeschäftigung 
möglich.

Erfahrungen im 
Trachtenbereich und 

Einzelhandel erwünscht. 

Vollständige Bewerbungen 
 mit Bild, bitte an: 

kontakt@feschbeinand.de
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HEIZUNGSTECHNIKER/
PROJEKTABWICKLER m/w
Quereinsteiger von der Montage ins Büro
Baustellenabwicklung mit Schwerpunkt Gewerbe

Für unser Team in Arnreit suchen wir Verstärkung:

ENERGIE.INNOVATIV.NUTZEN
M-TEC ist der Spezialist in den Berei-
chen Wärmepumpen, Wärmerückge-
winnung, Sanitär, Lüftungstechnik
und Photovoltaik.

IHRE AUFGABEN:
- Abwicklung von Aufträgen (Heizung, Lüftung, Sanitär) mit Schwerpunkt Gewerbe
- Terminkoordination mit Kunden und Montage-Team
- Auftragsbearbeitung und Bestellungen mit Materialwirtschaftssystem
- Baubesprechungen bzw. Auftragsbesprechung mit Montage-Team

IHRE QUALIFIKATIONEN:
- Abgeschlossene technische Ausbildung (Lehre oder HTL), vorzugsweise im
Bereich Installations- und Gebäudetechnik oder Heizungstechnik oder
-Montagepersonal das den Umstieg ins Büro sucht
- Begeisterung für ökologische Nachhaltigkeit und Energieeffizienz
- Führerschein B

UNSER ANGEBOT:
- Partnerschaftliche und respektvolle Unternehmenskultur
- Attraktives Arbeitsumfeld in einem zukunftsorientierten Unternehmen
- Gute Entwicklungschancen mit internen Aus- und Weiterbildungsmöglichkeiten

Je nach Qualifikation und Berufserfahrung bieten wir ein attraktives Gehalt. (Aus
gesetzlichen Gründen sind wir dazu verpflichtet auf das Mindestgehalt von EUR
brutto 2.058,68 / pro Monat hinzuweisen).

Schriftliche oder te
lefonische Bewerbu

ngen an:
www.m-tec.at

M-TEC Energie.Innovativ
GmbH

zH. Dieter Schweidle
r

4122 Arnreit, Nr. 51

Tel +43 (0)7282 / 7009

E-Mail info@m-tec.at

Web www.m-tec.at

www.facebook.com
/

energie.innovativ

 

 

 

 

 

 

 

 

 

   
   

Wir suchen für unsere Mobilen Dienste eine/n Fachsozialbetreuer/in Altenarbeit (w/m), 
Pflegeassistent/in (w/m) und diplomierte/n Gesundheits- und Krankenpfleger/in (w/m)  im 
Beschäftigungsausmaß von 19 bis 24 Wochenstunden. 

Wir bieten ein sinnstiftendes und abwechslungsreiches Aufgabengebiet mit guten 
Fortbildungsmöglichkeiten und Supervision. Wir arbeiten auf Augenhöhe und ergänzen uns in 
multiprofessionellen Teams. Wertschätzung, gegenseitiger Respekt und fachlicher Austausch sind uns 
ein Anliegen.  

Das Bruttomonatsgehalt richtet sich nach dem Kollektivvertrag der Sozialwirtschaft Österreich in den 
Verwendungsgruppen 5 bis 7 (je nach Ausbildung und Anrechnung der Vordienstzeiten) zwischen 
brutto EUR 1.981,30 und EUR 2.649,20 bei einer 38-Stunden-Woche (Vollzeit).  

Sie sind verantwortlich für die mobile Betreuung, Begleitung und Pflege von älteren und 
hilfsbedürftigen Menschen. Lösungsorientiert und selbstorganisiert unterstützen Sie Menschen, ein 
möglich selbstbestimmtes Leben im häuslichen Umfeld zu führen.  

Sie verfügen über eine abgeschlossene Ausbildung in Ihrem Fachbereich sowie einen Führerschein 
der Klasse B und einen eigenen PKW um die Einsatzorte zu erreichen.  

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 

Nähere Auskünfte:  
Edith Hackl, Tel.: 07283/8531-123 
Lisa Halmdienst, Tel.: 07283/8531-121 

Bewerbungen bitte an:  
E-Mail: personal@arcus-sozial.at  

   

Wir suchen für unsere Mobilen Dienste eine/n Fachsozialbetreuer/in Altenarbeit (w/m), 
Pflegeassistent/in (w/m) und diplomierte/n Gesundheits- und Krankenpfleger/in (w/m)  im 
Beschäftigungsausmaß von 19 bis 24 Wochenstunden. 

Wir bieten ein sinnstiftendes und abwechslungsreiches Aufgabengebiet mit guten 
Fortbildungsmöglichkeiten und Supervision. Wir arbeiten auf Augenhöhe und ergänzen uns in 
multiprofessionellen Teams. Wertschätzung, gegenseitiger Respekt und fachlicher Austausch sind uns 
ein Anliegen.  

Das Bruttomonatsgehalt richtet sich nach dem Kollektivvertrag der Sozialwirtschaft Österreich in den 
Verwendungsgruppen 5 bis 7 (je nach Ausbildung und Anrechnung der Vordienstzeiten) zwischen 
brutto EUR 1.981,30 und EUR 2.649,20 bei einer 38-Stunden-Woche (Vollzeit).  

Sie sind verantwortlich für die mobile Betreuung, Begleitung und Pflege von älteren und 
hilfsbedürftigen Menschen. Lösungsorientiert und selbstorganisiert unterstützen Sie Menschen, ein 
möglich selbstbestimmtes Leben im häuslichen Umfeld zu führen.  

Sie verfügen über eine abgeschlossene Ausbildung in Ihrem Fachbereich sowie einen Führerschein 
der Klasse B und einen eigenen PKW um die Einsatzorte zu erreichen.  

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 

Nähere Auskünfte:  
Edith Hackl, Tel.: 07283/8531-123 
Lisa Halmdienst, Tel.: 07283/8531-121 

Bewerbungen bitte an:  
E-Mail: personal@arcus-sozial.at  
Onlinebewerbung: www.arcus-sozial.at

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 

Nähere Auskünfte:  
Edith Hackl, Tel.: 07283/8531-123 
Lisa Halmdienst, Tel.: 07283/8531-121 

Bewerbungen bitte an:  
E-Mail: personal@arcus-sozial.at  
Onlinebewerbung: www.arcus-sozial.at 

Nähere Auskünfte:  
Edith Hackl, Tel.: 07283/8531-123 
Lisa Halmdienst, Tel.: 07283/8531-121 

Bewerbungen bitte an:  
E-Mail: personal@arcus-sozial.at  
Onlinebewerbung: www.arcus-sozial.at 

www.lagerhaus.atLagerhaus Rohrbach

Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen mit
Lebenslauf, Foto und Zeugnisse senden Sie bitte an:

Lagerhausgen. Rohrbach
Scheiblberg 44, 4150 Rohrbach
oder mail an: office@rohrbach.rlh.at

ZUR VERSTÄRKUNG UNSERES TEAMS STELLENWIR EIN:
Fachberater für den Baumarkt Rohrbach
(Elektrowerkzeug, Elektro-Installationsmat., ...)
Entlohnung nach KV für Angestellte der Lagerhausgenossenschaften in OÖ.
(Überzahlung je nach Qualifikation möglich)

Voraussetzungen:
Abgeschlossene kfm. Lehre, Berufserfahrung erwünscht,
Teamfähigkeit, abgeschlossener Präsenzdienst, guter Kundenumgang

www.meinjob-
rohrbach.at

www.lagerhaus.atLagerhaus Rohrbach

Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen mit
Lebenslauf, Foto und Zeugnisse senden Sie bitte an:

Lagerhausgen. Rohrbach
Scheiblberg 44, 4150 Rohrbach-Berg
oder mail an: office@rohrbach.rlh.at

ZUR VERSTÄRKUNG UNSERES TEAMS STELLENWIR EIN:

Lagerarbeiter für die Standorte Rohrbach und Haslach
Entlohnung nach KV für Arbeiter der Lagerhausgenossenschaften in OÖ.
(Überzahlung je nach Qualifikation möglich)

Voraussetzungen:
Gute Deutschkenntnisse, Berufserfahrung erwünscht, techn. Verständnis,
Staplerschein, abgeschlossener Präsenzdienst, guter Kundenumgang, Teamgeist

s´Mühlviertl

Allersdorf 30
A-4113 St. Martin/Mkr.
Tel.: +43 7232 32856-880
smuehlviertl@rohrbach.rlh.at

Wir suchen Dich!

Kellner/innen (Voll- oder Teilzeit)
Attraktive Arbeitszeiten - Sonntag frei
Entlohnung nach KV für Hotel- und Gastgewerbe
(Überzahlung je nach Qualifikation möglich)

• Gute Deutschkenntnisse
• Gute Umgangsform
• Berufserfahrung

Deine aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen
mit Lebenslauf, Foto und Zeugnisse sende bitte an:
Lagerhausgen. Rohrbach eGen.
Scheiblberg 44, 4150 Rohrbach-Berg
oder mail an: office@rohrbach.rlh.at

Tips sucht den sympathischsten Musikverein Oberösterreichs
Sympathicus 2019 - Bezirkswahl

#

Stimmzettel (nur Originale, handschriftlich ausgefüllt) 
bis spätestens 27. märz, 12 Uhr per Post an: Tips Zeitungs GmbH & Co KG, 
Promenade 23, 4010 Linz oder in Ihrer Tips Geschäftsstelle abgeben.

NAme DeS mUSikvereiNS*: .............................................................................................

PLZ und Ort*: ..........................................................................................................................

Für die Gewinnspiel-teilnahme**:

Name: ......................................................................................................................................

Straße: .....................................................................................................................................

PLZ und Ort: ............................................................................................................................

*Pflichtfeld: Bitte beachten Sie, dass diese Felder vollständig handschriftlich ausgefüllt werden müssen.
**Alle Einsender mit Namen & Anschrift sind beim Gewinnspiel mit dabei. Pro Woche werden unter 
den Teilnehmern 1x2 Kinokarten von Starmovie verlost. Sie erklären sich bereit, dass Ihre Daten für 
Marketingzwecke genutzt werden können. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

MEIN LAND. MEIN RADIO.
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Vom Golf-Jäger zum Golf-Schläger
Nicht nur die Schreibweise des 
Modellnamens wurde verein-
facht – Kia verbesserte die drit-
te Generation des Ceed in vielen 
Bereichen.

Die Testfahrer von Fahrfreude.cc 
hatten die 136 PS starke Diesel-
Variante des Kia Ceed bei sich zu 
Gast. Äußerlich kommt der in Eu-
ropa designte und in der Slowakei 
produzierte Ceed fast wie ein klei-
ner Stinger daher. Die Front mit 
der Tigernase ist wuchtiger gewor-
den, die gesamte Linienführung 
klarer und moderner. Die Platzver-

hältnisse sind gegenüber dem Vor-
gänger deutlich verbessert worden. 
Auch das Ladevolumen konnte um 
15 Liter erhöht werden. Hinter der 
großen Heckklappe können fast 
400 Liter verstaut werden. Sind 
die Rücksitzlehnen umgeklappt, 
erweitert sich der Kofferraum auf 
maximal 1.291 Liter.
Das Cockpit ist sehr übersichtlich 
gestaltet – man kommt auch gut 
zurande, ohne vorher die Bedie-
nungsanleitung studiert zu haben. 
Zentrales Element ist ein großer 
freistehender Touchscreen-Moni-
tor, über den viele Fahrzeugfunk-
tionen bedient werden können. 

Umfangreiche Ausstattung
Die Ausstattung ist typisch Kia – 
also sehr umfangreich. Bereits ab 
der Basisausstattung sind unter an-
derem LED-Tagfahrlicht, Dämme-
rungssensor, Tempomat, aktiver 
Spurhalter, Frontkollisionswarner, 
Fernlichtassistent, Müdigkeitswar-
ner und Bluetooth-Freisprecher se-
rienmäßig an Bord. Im Testwagen 
gab es Features wie beispielsweise 
die Acht-Zoll-Navigation, ein JBL-
Soundsystem, induktives Laden 
für Smartphones, Android Auto 
und Apple Carplay, klimatisierte 
Ledersitze sowie Querverkehrs-
warner sowie einen Spurwechsel- 
und einen Stauassistent.

Der Praxistest
Diesel-Freunden offeriert Kia den 
1,6-Liter Selbstzünder in zwei 
Leistungsstufen mit 115 und 136 
PS, beide sind mit einem SCR-
Kat ausgestattet und somit Euro 
6d-Temp konform. Der 136 PS 
starke Testwagen war mit einem 
Sieben-Gang-DSG kombiniert, 
welches seine Arbeit ohne Klagen 
verrichtet. Da stört weder eine An-
fahrschwäche, noch nerven eine 
ungustiöse Schaltrucke. 

Der Dieselmotor ist angenehm 
laufruhig – er passt perfekt zum 
Fahrverhalten des Kia Ceed. 
Das optimierte Fahrwerk und 
die steife Karosseriestruktur 
heben den Ceed ohne Mühen auf 
Golf-Niveau und teilweise sogar 
darüber. Auch die Lenkung ist 
im Vergleich zum Vorgänger 
verbessert worden und arbeitet 
nun angenehm direkt und prä-
zise.

Das Fazit
Kia hat sich vom Golf-Jäger zum 
Golf-Schläger gemausert. Er ge-
winnt nicht nur reihenweise Ver-
gleichstests in diversen (VW-
freundlichen) Magazinen – er 
schlägt sich auch im richtigen 
Leben mehr als gut. Erhältlich 
ist der Kia Ceed ab fairen 17.490 
Euro. Mehr dazu gibt es online 
unter www.fahrfreude.cc

Der neuer Kia Ceed ist ab fairen 17.490 Euro zu haben. Fotos: Fahrfreude.cc

Zentrales Element im Cockpit ist ein großer freistehender Touchscreen-Monitor, 
über den viele Fahrzeugfunktionen bedient werden können.
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AUGEN AUF, OHREN AUF 

Helmi-Aktionstag
ST. PETER. Die AUVA (Allgemei-
ne Unfallversicherungsanstalt) und 
das KFV (Kuratorium für Ver-
kehrssicherheit) klärten gemein-
sam mit Helmi 35 Volksschüler in 
St. Peter über sicheres Verhalten 
im Straßenverkehr auf. „Augen 
auf, Ohren auf“ lautete die Devise, 
um den Kindern an verschiedenen 
Stationen auf spielerische Weise die 
Herausforderungen des Straßenver-
kehrs  näherzubringen. Mit lustigen 
und informativen Spielen, Übungen 
sowie Bastel- und Malanleitungen 

lernten die Schüler, wie sie ohne 
Angst und vor allem sicher am 
Straßenverkehr teilnehmen kön-
nen. Highlight des Aktionstages 
war der Auftritt des Maskottchens 
Helmi am Ende des Unterrichts. 
„Mit der Verkehrserziehung soll-
te so früh wie möglich begonnen 
werden. Dabei geht es aber nicht 
nur um das bloße Vermitteln von 
Regeln. Im Zentrum des Unter-
richts stehen Selbstständigkeit und 
soziale Kompetenz“, erklärt Sabine 
Kaulich vom KFV.

Die Volksschüler konnten Helmi hautnah erleben. Foto: KFV

ROHRBACH. Das Verkehrs- und 
das Umweltministerium haben an-
gekündigt, die Anschaffung von 
Elektrofahrzeugen in den Jahren 
2019/20 mit 65,5 Millionen Euro 
fördern zu wollen. „Wir begrüßen 
diesen Schritt als wichtiges Signal 
zur Erreichung der CO

2
-Ziele im 

Verkehr“, erklärt ÖAMTC-Inter-
essenvertreter Bernhard Wiesinger. 
Gleichzeitig ortet der Mobilitäts-
club auch staatlichen Handlungs-
bedarf bei alternativen Kraftstof-
fen, etwa durch mehr Beimengung 
von biogenen oder synthetischen 
Kraftstoffen zum herkömmlichen 
Diesel. Alternative Kraftstoffe 
haben eine enorme Hebel-Wirkung 
bei der CO

2
-Reduktion im Verkehr. 

Daher wäre eine langfristige Zu-
sage des Finanzministers, biogene 
und synthetische Kraftstoffe nicht 
mit einer Mineralölsteuer zu bele-
gen, wichtig, so der ÖAMTC. 

MOBILITÄT

Elektroauto-
Förderung

2019

2018

20152015

23./24. FEBRUAR 2019
www.freistaedter-motorshow.at
Von 9 bis 18 Uhr in der
Eintritt 5 Euro / Kinder und Jugendliche bis 17 Jahre frei

       www.freistaedter-motorshow.at

MOTORSHOW

Viele Neuheiten 
werden präsentiert
FREISTADT. Mehr als 200 Fahr-
zeuge werden bei der Freistäd-
ter Motorshow am Samstag, 23. 
und Sonntag, 24. Februar in der 
Messehalle ausgestellt. Auf zirka 
6.000 Quadratmeter können Besu-
cher Neuheiten der Automobilwelt 
bestaunen. Neueste Hybrid-und 
Elektroautos, Familienfahrzeuge 
und brandaktuelle SUV-Modelle 
sind an den beiden Tagen von je-
weils 9 bis 18 Uhr zu besichtigen. 

Die Motorshow ¦ ndet bereits zum 
20. Mal in Freistadt statt und bie-
tet wieder Unterhaltung für die 
ganze Familie. Auch für das leib-
liche Wohl ist mit Speis und Trank 
gesorgt. Of¦ ziell eröffnet wird die 
Freistädter Motorshow am 23. Fe-
bruar um 10 Uhr im Beisein von 
zahlreichen Ehrengästen. 

Die Freistädter Motorshow feiert heuer das 20-jährige Jubiläum. 

23. und 24. Februar 2019
9 bis 18 Uhr/Messehalle Freistadt

Foto: Freistädter Autoausstellungsverein
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...oder wie ein Athlet eine 
Nation erlöst

Der Zuseher, mehr oder weni-
ger Fan, will immer mehr an 
Spektakel und Action, egal was 
es kostet. Bezahlen tut dies meist 
der Athlet selber mit seiner Ge-
sundheit. Die Piste muss immer 
mehr vereist sein, noch steiler 
und noch mehr (Zwischen-) Zeit-
nehmungen. Obwohl sich mein 
Mitleid im Großen und Ganzen 
in Grenzen hält, so � nde ich 
diese Entwicklung für sehr be-
denklich. Schließlich machen sie 
trotz allem mehr oder weniger 
freiwillig mit bei diesem Wahn-
sinn, denn es winken ja mögli-
che tolle Sponsorenverträge. Voll 
mit Aufklebern der Sponsoren, 
gerade die Skibrille noch nicht, 
stürzen sie sich hinunter, wenn 
auch krank und kaputt durch 
schon so viele Verletzungen. 
Doch am Ende zählt nur Gold 
und dass wir jubeln können. 
Trotzdem war es eine erfolgrei-
che Ski-WM. Ende gut, alles gut. 
Auch eine Einstellung.

von Helmut Kobler
Oepping

LESERBRIEFE

Moderne 
Gladiatoren-
Kämpfe

Landesmeister Zwei Landes-
meistertitel schnappten sich die 
Schüler der Sportmittelschule Ulrichs-
berg bei der Langlauf-Meisterschaft 
der Schulen. Sowohl das Burschen- 
als auch das Mädchenteam hat sich 
somit für die Bundesmeisterschaft in 
Saalfelden qualifi ziert.

Foto: SMS Ulrichsberg

EUROPACUP

Elisabeth Reisinger schlägt 
Weltmeisterin Ilka Stuhec
PEILSTEIN. Auch abseits der 
Ski-Weltmeisterschaft wurde 
Ski gefahren: Elisabeth Reisin-
ger schaffte in Crans Montana 
in der Schweiz zwei wichtige 
Europacupsiege in der Abfahrt 
und ließ sogar die frischgeba-
ckene Weltmeisterin Ilka Stu-
hec hinter sich.

Die Slowenin musste sich mit 
den Rängen 4 und 10 zufrieden 
geben, während Elisabeth Rei-
singer ihre Führung in der Euro-
pacup-Wertung weiter ausbaute. 
Die schnelle Peilsteinerin hat nun 
bereits einen Vorsprung von 301 
Punkten, dieser wird ihr bei den 
sechs noch ausständigen Rennen 
nur mehr schwer zu nehmen sein.

Auch in der Abfahrtswertung hat 
sie die Führung übernommen und 
damit bereits � x einen Weltcup-
Startplatz für nächste Saison. Für 

kommendes Wochenende wurde 
Elisabeth Reisinger vom ÖSV 
zum Weltcup in Crans Montana 
nominiert und wird sich hoffent-
lich ein letztes Mal für einen Ein-
satz quali� zieren müssen. In den 
vergangenen Tagen trainierte sie 
in Vorarlberg, am Mittwoch wird 
sie zum Weltcup anreisen. 

Zweimal am Podest
Voll in Fahrt ist auch die zweite 
Europacupstarterin der SU Böh-
merwald, Elisa Mörzinger aus 
Altenfelden. Sie wurde am Wo-
chenende bei zwei FIS-Riesen-
torläufen in Oberjoch in Deutsch-
land jeweils Zweite und Dritte. 
Damit konnte sich Mörzinger in 
der FIS-Punkteliste maßgeblich 
verbessern.

Elisabeth Reisinger gelangen zwei 
wichtige Europacupsiege.   Foto: Reisinger

MÜHLVIERTEL CUP

Kinderrennen mit 
Rekordbeteiligung
MÜHLVIERTEL. Mit 61 Star-
tern aus neun Vereinen gab es 
beim letzten Kinderskirennen 
im Rahmen des Intersport Pöt-
scher Mühlviertel Cups am Wo-
chenende eine Rekordbeteiligung. 
Gefahren wurde in St. Georgen 
am Walde. Bei wunderschönem 
Wetter und guten Pistenverhält-
nissen schaffte Carolina Stöttner 

(Schiunion Böhmerwald Hade-
rer) zweimal Tagesbestzeit bei 
den Mädchen; bei den Burschen 
war Teamkollege Benedikt Lei-
betseder ebenfalls zweimal der 
Schnellste. Alle Ergebnisse auf 
www.skizeit.at.
Bei den Erwachsenen steht am 16. 
März noch ein Rennen am Stern-
stein bevor.

OÖ Vizepräsident Helmut Filz und Gebietsreferent  Ludwig Gabriel zeichneten 
die jungen Pistenfl itzer mit den jeweils Tagesschnellsten Carolina Stöttner und 
Benedikt Leibetseder aus.   Foto: Mühlviertel Cup

Ortsmeister stehen fest
ST. MARTIN. Zum Ortsmeister 
im Stockschießen kürte sich die 
Moarschaft „Anzing 34“ mit 
Herbert Küblböck, Karl Plöderl, 
Rudi Kneidinger und Marianne 
Plöderl (Bild). Sie gewannen 
das Turnier in Plöcking vor den 
„Himsl‘s“, den „oberen 4“ und 
den „Donauwaller 2“. Insgesamt 
waren 22 Moarschaften bei der 
von der Sektion Stockschützen St. 
Martin organisierten Ortsmeister-
schaft mit dabei.

Aus im Achtelfi nale
ST. PETER. Gegen den Olympia-
Zweiten Hisayoshi Harasawa 
war kein Kraut gewachsen: Beim 
Judo Grand Slam in Paris war für 
Daniel Allerstorfer im Achtelfi nale 
Schluss. Auf Paris folgen nun die 
Grand Slams in Düsseldorf und 
Ekaterinburg (Russland).

Foto: privat
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Vereinsmeister gekürt  Am Hansberg trugen 52 Starter die Vereinsmeister-
schaften Ski Alpin der TSU Waldmark aus. Tagesbestzeit fuhr Mario Kepplinger. 
Bei den Damen siegte Cornelia Hartl. Auch viele Pistenfl öhe sausten den Hang 
hinunter und wurden mit Pokalen und Warenpreisen belohnt. Familie Gaisbauer 
wurde einmal mehr die schnellste Ski-Familie.  Foto: TSU Waldmark

ortsmeister gekürt
75 Teilnehmer waren bei 
der ersten Ski-Ortsmeis-
terschaft (der bisherigen 
Vereinsmeisterschaft) 
in Julbach am Start und 
kämpften um die Titel. Die 
amtierende Vereinsmeisterin 
Johanna Wimmer hat den 
Angriff der jungen Skifahrer 
erfolgreich abwehren 
können und war mit sieben 
Hundertstel Vorsprung 
die schnellste Dame. Ihr 
Sohn Jürgen (r.) holte den 
Ortsmeistertitel bei den 
Herren. In der Kategorie 
Snowboarder hatte 
Benjamin Wurm (l.) die 
Nase vorn. Foto: Skiteam Julbach

Sektionsleiter vergoldet Der Einsatz von Gerhard Feldler, der seit mehr 
als 25 Jahren Fußballsektionsleiter in Haslach ist, wurde gewürdigt: Er erhielt für 
seine Verdienste im Fußballsport vom OÖ. Fußballbund das Verbandsehrenzei-
chen in Gold überreicht. V.l.: Vizepräsident Herbert Buchroithner, Sektionsleiter 
Gerhard Feldler mit Gattin Christa, Obmann Markus Gutenberger.  Foto: Binder

LANGLAUF

Drei Podestplätze 
beim Koasalauf
BEZIrK. Schöne Erfolge brach-
ten Langläufer aus dem Bezirk 
Rohrbach aus Tirol mit nach 
Hause: Beim traditionellen Koa-
salauf holte sich Christian Star-
linger (Rohrbach-Berg) auf der 
28 km-Strecke den Klassensieg 
in der Kategorie M40. Seine star-
ke Lau� eistung ergab zudem den 
siebten Gesamtrang.
Ebenfalls aufs Podest liefen The-

resia und Herbert Wolkerstorfer 
aus Niederwaldkirchen: Theresia 
wurde Zweite in der Klasse W60, 
ihr Ehemann Herbert gewann in 
der Klasse M60 die Bronzeme-
daille. 
Der Rohrbach-Berger Stefan Pra-
her nahm die 50 km-Distanz in 
Angriff und lief auf den 54. Ge-
samtrang und in der Klasse M50 
auf Platz 11.

Stefan Praher, Theresia Wolkerstorfer, Herbert Wolkerstorfer und Christian 
Starlinger (v.l.) lieferten in Tirol gute Leistungen ab.   Foto: privat

Erfolgreich 
werben in der 
Tips-Welt 

Franz Stadler
Stadtplatz 43
4150 Rohrbach
Tel. 0664 / 14 47 273
f.stadler@tips.at 

Ihr regionaler Berater für 
Inserate, Beilagen, 
Jobanzeigen und 
Onlinewerbung

www.tips.at
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BEZiRKsBall

Der Rosenmontag gehört 
den feiernden Bauern
RoHRBaCH. Der Rosenmon-
tag ist traditionell der Fixter-
min für den Bezirksbauernball 
Rohrbach – so auch heuer. Die 
Volkstanz- und Schuhplattler-
gruppe Rohrbach und der Be-
zirksbauernbund veranstalten 
den Ball am Montag, 4. März, 
im Centro.

Nach dem Auftanz der Volks-
tanz- und Schuhplattlergruppe 
Rohrbach um 20.30 Uhr führt 
die weithin bekannte Band „Die 
Hügelländer“ durch den Abend. 
Diese verabschiedet sich an die-
sem Abend nach 25 Jahren Band-
geschichte von der Bühne und 
spielt das allerletzte Mal beim 
Bezirksbauernball zum Tanz auf. 

Neben einer großen Tombola-
verlosung und einem Schätzspiel 
gibt es auch heuer wieder eine 
tolle Mitternachtseinlage. Und 
nostalgisches Flair kommt beim 
Flippern mit einem Gerät aus der 
Kriegszeit auf. Eine Kaffee- und 
Kuchenbar mit feinen, hausge-

machten Mehlspeisen rundet den 
Ballabend ab.

Die Volkstanz- und Schuhplattlergruppe Rohrbach zeigt traditionelle Tänze.

Montag, 4. März, 20.30 Uhr
Centro Rohrbach
VVK: 8 Euro (Gärtnerei Plakolb, 
Rohrbach, Mitglieder Volkstanzgrup-
pe); AK: 10 Euro

HoFKiRCHEN. Der närrische 
Ball der Bürgerkorps-Kapelle 
Hofkirchen steht am Samstag, 
23. Februar, ab 20 Uhr im Gast-
hof Froschauer am Programm. 
Wie jedes Jahr tummeln sich 
bunte Masken auf der Tanz� äche. 
Die schönsten werden von einer 
Jury prämiert. Außerdem gibt es 
ein Schätzspiel und Tanzmusik 
von „Echt Musik“.

Kreativität ist bei der Kostümauswahl 
gefragt.  Foto: MV Hofkirchen

MasKENBall

Musikanten 
geben Vollgas

MaRKUs HiRtlER

Gepfl egtes Kabarett mit 
der Ermi-Oma im Centro
RoHRBaCH-BERG. Die Ermi-
Oma kommt auf ihre alten 
Tage noch einmal nach Rohr-
bach-Berg und sinniert über 
„24 Stunden Pfl ege(n)“. 

Ermi-Oma möchte gerne zu 
Hause bleiben – so lange es geht. 
Die Lösung: Eine 24-Stunden-
P� egeagentur wird angeheuert. 
Die durch Hochglanzbroschü-
ren geweckten Vorstellungen der 
Ermi-Oma begegnen dem P� ege-
alltag und dem Alltag der P� e-
genden. 
Die 24-Stunden-P� ege entpuppt 
sich – und sichtbar wird, was 
nicht jeder hören möchte. Mit 
viel Humor und gep� egtem Hin-
schauen beleuchtet Markus Hirt-

ler in seinem Kabarett beide Sei-
den der Medaille. Denn: P� egen 
oder gep� egt werden, das ist hier 
die Frage!

Ermi-Oma will gepfl egte Pfl ege.   Foto: Christopher Mavric

Mittwoch, 27. Februar
19.30 Uhr, Centro Rohrbach
VVK: 28 Euro (Ö-Ticket, Raiffeisen, 
Sparkassen), AK: 30 Euro

Musikantentreffen
JUlBaCH. Der Seniorenbund 
veranstaltet am Samstag, 
23. Februar, ab 14 Uhr ein 
Musikantentreffen im Gasthaus 
Annabründl.

Rotarier-Kabarett
RoHRBaCH-BERG. Gery Seidl 
kommt zum Kabarettabend der 
Rotarier am Freitag, 1. März, ins 
Centro. Beginn ist um 19.30 Uhr. 
Karten gibt‘s auf www.oeticket.at.

Grea Bua Cup
st. stEFaN-aFiEsl. Bei der 
jüngsten Runde des Grea Bua 
Cups siegte Ulrike Stadelbauer 
(siehe Bild) vor Gerald Herrnbauer 
und Andreas Raab. Am Freitag, 
22. Februar, steigt die nächste 
Partie im Gasthaus Annewanter 
in Raiden.
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LEONIDEN

Zwischenstopp im 
Mezzanine Club
ST. PETER. Mitten in einem „gei-
len Zirkus“ stecken die Leoniden 
aus Kiel: Von den Bühnen der 
Sommerfestivals aus starteten sie 
eine grandiose Karriere. Plötz-
lich laufen ihre Songs im Radio, 
sie gewinnen den New Music 
Award, sind 200 von 365 Tagen 
im Jahr auf Achse und ihre Songs 
werden mehr als acht Millionen 
Mal auf Spotify gestreamt. Und 

dann � nden sie auch noch Zeit, 
um im Mezzanine Club beim 
Höller in St. Peter aufzuschla-
gen. Unterstützt werden sie bei 
dem Konzertabend am 23. Fe-
bruar von der Band Monako.

Geiler Zirkus, geile Musik: Die Leoniden kommen nach St. Peter.  Foto: Robin Hinsch

Samstag, 23. Februar, 20 Uhr
Gasthaus Höller, St. Peter
Karten: Raiffeisen, Ö-Ticket
www.beim-hoeller.at

LIONS LINZ

Charity-Tarockturnier 
LINZ. „Tarockieren für den 
guten Zweck“ lautet am Diens-
tag, 12. März, wieder das Motto 
für das Charity-Tarockturnier 
des LC Linz. Im tollen Rahmen 
des Oberbank-Donau-Forums 
(Donaulände 28) tarockiert am 
Dienstag 12. März, eine limitier-
te Anzahl von 120 Teilnehmern 
um tolle Preisgelder in Höhe von 
insgesamt 600 Euro. Registrie-
rung ist um 17 Uhr, Spielbeginn 

pünktlich um 18 Uhr. Für die 
besten drei Spieler gibt‘s neben 
dem Preisgeld auch Erinnerungs-
pokale. Darüber hinaus lädt die 
Oberbank alle Teilnehmer zu 
kulinarischen Köstlichkeiten ans 
italienische Buffet. Das Startgeld 
beträgt 39 Euro und geht zur 
Gänze an das Projekt „Linzer 
Familien in Not“ des Lions Club 
Linz. Anmeldungen per Mail 
unter sekretaer@lions-linz.at

Beste Blätter bieten Siegchancen beim Charity-Tarock am 12. März.       Foto: LC Linz

Wüdara in der Antike Die Sportunion Altenfelden mit den verschiedenen 
Sektionen entführt beim Granitland Wüdara Gschnas in die Antike: Am Sams-
tag, 2. März, ab 20 Uhr verwandelt sich der Wildparkwirt in ein Kolloseum, 
in dem Gladiatoren auf Ceasar und Kleopatra treffen, griechische Götter auf 
Asterix und Obelix, Pharaonen auf Legionäre. Für Stimmung sorgen die PPowlis. 
Die originellsten Verkleidungen werden prämiert (Gruppen- und Einzelwertung).

Foto: Sportunion Altenfelden

Traditioneller Maskenball Die Sportunion Nebelberg lädt am Samstag, 23. 
Februar, ab 20 Uhr zum ultimativen Partyvergnügen ins Gasthaus Kasper. Von einer 
Bar mit DJ bis hin zur Tombolaverlosung erstreckt sich das Programm. Die „3 Gspitz-
adn“ werden den Abend musikalisch umrahmen. Wer lange und ausgelassen feiern 
möchte, kann sich unter Tel. 0664/1260626 für den Gratiszubringerdienst anmelden. 

Foto: Heinrich Pfoser

Geselliger Abend Bunte Masken und gut gelaunte Gäste sind garantiert, 
wenn der Haslacher Musikverein am Samstag, 23. Februar, ab 20 Uhr zum 
Maskenball ins TuK Vonwiller lädt. Für musikalische Unterhaltung sorgen die 
Pibersteiner, auch die beliebte Showeinlage sowie eine Maskenprämierung 
stehen wieder am Programm. Vorverkauf: 7 Euro (bei den Musikern), AK: 9 Euro.

Foto: Musikverein Haslach
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Terminanzeigen

DO, 21. Februar

FR, 22. Februar

SA, 23. Februar

SO, 24. Februar

MO, 25. Februar

DI, 26. Februar

MI, 27. Februar

Top-Termine

MARTIN GRUBINGER LIVE 
LINZ. Martin Grubinger gibt am Domplatz 
Linz sein Heimspiel 4.0., am Donnerstag, 4. 
Juli, 21 Uhr. Der Multi-Percussionist und sein 
Percussive Planet Ensemble werden bei Klassik 
am Dom unter dem Motto „John Williams bis 
Bach“ einen breiten Bogen spannen. Karten: 
www.tips.at, www.klassikamdom.at, Ö-Ticket

Foto: Simon Pauly

DINER FANTASTIQUE 
OÖ. Die erfolgreichste Dinner-Show Europas 
begeistert mit Weltstars aus der Varieté- und 
Zirkuswelt und einem meisterhaft komponier-
ten 3-Gänge-Menü in Steyr (13.+20.2.), Ried 
(15.2.), Leonding (16.2.), Gmunden (21.2.), 
Bad Schallerbach (22.+23.2.) und Rohrbach 
(24.2.). Karten: www.event-and-show.at
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DIE PALDAUER 
LEONDING. Die Paldauer – die erfolgreichs-
te Schlagerband der Gegenwart – gastieren 
mit einem „Frühlingskonzert“ am 6. April 
2019 in der Kürnberghalle. Lieder von ihrer 
Anfangszeit bis hin zu aktuellen Hits stehen 
am Programm. Karten: Ö-Ticket, Zuk Tel. 
06133/317, Raiffeisenbanken, Sparkassen

Foto: ZUK

TITEL 
ORT. Text

LUIS AUS SÜDTIROL 
WELS/ROHRBACH/EBENSEE. Gleich 
an drei Terminen ist Luis aus Südtirol 
mit seinem neuen Programm „Speck mit 
Schmorrn“ in OÖ zu Gast: am 21. März 
in der Stadthalle Wels, am 22. März im 
Centro in Rohrbach und am 24. April im 
Rathaussaal in Ebensee, jeweils um 20 Uhr. 
Karten gibt´s in allen Raiffeisenbanken und 
Sparkassen, Ö-Ticket, Zuk-Kartenservice, 
Tel. 06133/6317, www.zuk.at

LUIS AUS SÜDTIROL 
Foto: Naima Indigo Photography

Aigen-Schlägl: Geselliges Singen und Musi-
zieren, Wirtshaus zur Krenbrücke, ab 18.30

Julbach: Stammtisch der Ortsbauernschaft,
GH Greiner, 20.00

Neufelden: Singlestammtisch im
Bräustüberl, ab 18.00, Infos unter
 0664-4638920

Oberkappel: Malabend, Atelier Klonowski,
19.30 - 22.00, Anm. unter  07284-22875

Rohrbach-Berg: Klettern und Bouldern für
Fortgeschrittene, Kletterwand VS, 18.30 -
20.30, Infos unter  07289-20724, VA: Al-
penverein

Schwarzenberg: Seniorennachmittag, Pfarr-
heim, 14.00, VA: Pfarre

St. Martin: Seniorentanzen, Trops, VA: Senio-
renbund

St. Peter: Bauverhandlung

St. Peter: Frauenfasching, Pfarrheim, 13.30,
19.30, VA: kfb

St. Stefan: Aviva Alm Party mit DJ, jeden
Donnerstag ab 21.30

Aigen-Schlägl: Seminar "Mit den Füßen
dem Leben begegnen" - Die Heilkraft des Pil-
gerns, Seminarzentrum Stift Schlägl, bis 24.2.,
Anm. unter  07281-8801-400 erforderlich

Altenfelden: Gedächtnistraining für Perso-
nen mit Demenz, M.A.S. Alzheimerhilfe, Infos
und Anm. unter  0664-8546699

Haslach: Flohmarkt - Schnäppchenjagd im
Hallenbad, 9 - 12.00

Kollerschlag: Vollversammlung der FF Koller-
schlag, 20.00

Rohrbach-Berg: Flohmarkt, Stadtplatz 31, 9
- 12.00 und 15 - 18.00

Rohrbach-Berg: Kreatives Gestalten "Vom
Schaf zum Garn", Wolle spinnen per Handspin-
del, Teil 2, AK, 17 - 21.00, Infos und Anm. un-
ter  050-6906-7095, VA: VHS

Rohrbach-Berg: Theaterstück "Alice im An-
derland", Theater im Gym, 20.00, VA: JT XVII
(Jugendtheater17)

St. Martin: Jubiläumsfest "15 Jahre Musik
Grenz´nlos", Trops, 18.00

St. Peter: Frauenfasching, Pfarrheim, 19.30,
VA: kfb

Traberg: Eltern-Kind-Turnen (2-6 J.), VS-Turn-
saal, 16.30, Anm. unter  0664-9226287,
VA: Sportunion

Ulrichsberg: Musi-Weiberroas, Hotel Böh-
merwaldhof, ab 15.00, VA: Marktmusikkapelle

Aigen-Schlägl: Meditation, Thema "Humor
und Meditation", Leitung: Yogi Krishnananda,
Hotel Almesberger, Seminarraum 4, 10 -
11.30, VA: Verein für SEIN

Haslach: Maskenball, Musik: Pibersteiner,
TuK Vonwiller, ab 20.00, VA: Musikverein

Hofkirchen: Maskenball mit Tombola,
Schätzspiel, Maskenprämierung, Musik: "Echt
Musik", GH Froschauer, 20.00, VA: Bürger-
korpskapelle Hofkirchen

Julbach: 1. Musikantentreffen, GH Anna-
bründl, 14.00, VA: Seniorenbund

Kollerschlag: Faschingsgaudi der Bürgergar-
de, Gardeheim

Lembach: Faschingskränzchen des Pensionis-
tenverbandes, Alfons Dorfner Halle, 14.00

Lembach: Ortsskimeisterschaften, Hochficht
(Wenzelwiese), 10.00, VA: Sektion Ski

Niederwaldkirchen: Schneeschuh-Wande-
rung-Almrunde am Hengstpass, VA: Alpenver-
ein OG Niederwaldkirchen

Oberkappel: Malen für Kinder, Atelier Klo-
nowski, 10 - 12.00, Anm. unter  07284-
22875

Oepping: Faschingsgschnas, GH Haidvogel,
20.00, VA: Union, Sektion Fußball

Pfarrkirchen: Piloxing, VS-Turnsaal, 9.30,
VA: Gesunde Gemeinde

Pfarrkirchen: Wintercup-Abschluss Stock-
schützen, Stockschützenhalle Altenhof, VA:
Union Altenhof, Sektion Stockschützen

Rohrbach-Berg: Bezirksjägertag Rohrbach
2019, Centro, 9.30

Rohrbach-Berg: Gesunde Küche "Zuckerfrei
genießen", BBK, Infos und Anm. unter  050-
6906-7095, VA: VHS

Rohrbach-Berg: P.A.U.L.A. - Kursreihe für
Angehörige von Personen, die von Demenz be-
troffen sind, Teil 2, Referentin: Hildegard
Nachum, Caritas Kompetenzzentrum, 8.30 -
13.00, Infos und Anm. unter  0676-
87762443, VA: Caritas für Betreuung u. Pflege

Rohrbach-Berg: Theaterstück "Alice im An-
derland", Theater im Gym, 20.00, VA: JT XVII
(Jugendtheater17)

Rohrbach-Berg: Veranstaltungsreihe "Von
der Ohnmacht zur Wirkmacht - Was es bedeu-
tet fair und nachhaltig zu handeln", Pfarrheim,
9 - 13.00, VA: kmb

Sarleinsbach: Kinderwarenbasar mit Selbst-
verkauf, Stocksporthalle, 8 - 11.00, VA: Spie-
gel-Spielgruppenteam

Schwarzenberg: Musikball, 20.00, VA: Mu-
sikverein

St. Martin: Die Draufgänger live, Empire

St. Martin: Schifahren der Landjugend, bis
24.2.

Aigen-Schlägl: Musik in der Liturgie, Choral-
proprium "Domine, in tua misericordia", Stifts-
kirche, 10.00

Engelhartszell: Winterfest mit Stimmungska-
none Sepp, der Brave; GH Wallnerhof, Stadl,
ab Mittag, Info  +43(0)664-1305079

Helfenberg: Treffpunkt im Portierhaus von
15 - 18.00 geöffnet

Lembach: Kinderfasching, Tanzcafé Fierlin-
ger, 14.00, VA: Spiegel-Spielgruppe

Oepping: Kinderdisco, Disco/Pub Erika

Oepping: Pfarrcafé, Pfarrheim, 9.00, VA: Kim-
merting

Peilstein: Kleintiermarkt, GH Post, 8 - 12.00,
VA: Kleintierzuchtverein

Rohrbach-Berg: Diner fantastique, Centro,
16.00

Rohrbach-Berg: Pfarrcafe, Pfarrzentrum St.
Jakobus, 8 - 12.00

St. Martin: Familiengottesdienst, Kirche, 9.30

Aigen-Schlägl: Seniorenturnen mit Ernst
Schmid, VS, 16.30 - 17.30 (jeden Montag)

Neufelden: Therapieturnen - Österr. Vereini-
gung Morbus Bechterew Therapiegruppe Rohr-
bach, Therapieviertel - Praxis für Osteopathie
und Physiotherapie Kehrer-Sawka, 17.30 (wö-
chentlich montags)

Rohrbach-Berg: Deutsch als Fremdsprache/
Zweitsprache - Integrationskurs, AK, 16.00, In-
fos und Anm. unter  050-6906-7095, VA:
VHS

Rohrbach-Berg: Flohmarkt, Stadtplatz 31, 9
- 12.00

Rohrbach-Berg: Turnen des Oberösterreichi-
schen Herzverbandes, Bezirksgruppe Rohr-
bach, Pfarrheim, 17 - 18.00

St. Martin: Tanznachmittag, Trops, 13.30

Ulrichsberg: Wanderung für alle in Ulrichs-
berg, Treffpunkt bei der Linde um 18.00

Aigen-Schlägl: Frauenturnen, NMS, 18 -
19.30 (jeden Dienstag)

Haslach: Yoga mit ätherischen Ölen, Julia
Feldler, Hochgärten 4, 19.00, Infos unter
 0680-4405657

Oberkappel: Malabend, Atelier Klonowski,
19.30 - 22.00, Anm. unter  07284-22875

Peilstein: "Gesund bleiben wollen - gesund
bleiben müssen" - gesund, vital, schlank und
schön durch die Kraft der Knolle (Erdäpfel), GH
Post, 19.30, VA: Gesunde Gemeinde

Pfarrkirchen: Functional Workout, VS-Turn-
saal, 18.45, VA: Gesunde Gemeinde

Rohrbach-Berg: Deutsch als Fremdsprache/
Zweitsprache, AK, 16.00, Infos und Anm. un-
ter  050-6906-7095, VA: VHS

Rohrbach-Berg: Klettern für Kinder und An-
fänger (mit Betreuung), Kletterwand VS, 18 -
20.00, Infos unter  0664-3010755, VA: Al-
penverein

Rohrbach-Berg: Stammtisch des Alpenver-
eins, GH Dorfner, 20.00

Schwarzenberg: Bleib fit - Mach mit! Tur-
nen für Erwachsene, Veranstaltungssaal,
18.00, VA: Gesunde Gemeinde

St. Martin: Herrenturnen, Turnsaal NMS, VA:
Seniorenbund

St. Peter: Miteinander schmeckts besser, GH
Höller, 12.00

St. Peter: Natur erleben für Kinder "Prinzessi-
on und Cowboy - hoch zu Ross", 3-7 J., 14.30,
Infos und Anm. unter  050-6906-7095, VA:
VHS

Ulrichsberg: "Feuer & Eis" - mit Schneeschu-
hen im Böhmerwald, Böhmerwaldschule, Son-
nenwald 17, 10 - 13.30, Infos unter  07288-
27055, VA: Verein Waldschule Böhmerwald

Altenfelden: Bildungstag der kfb, Pfarrheim,
8.30 - 11.30

Haslach: Panflöte für leicht Fortgeschrittene,
ab 14 J., Musikschule, 20.00, Infos und Anm.
unter  050-6906-7095, VA: VHS

Lembach: Beginn Yoga-Kurs für Anfänger
und leicht Fortgeschrittene, Turnsaal Kindergar-
ten, 18.00, Anm. unter  07286-8255, VA:
Gesunde Gemeinde Lembach und Hörbich

Neustift: Mittwochswanderung, Treffpunkt:
Gemeindevorplatz, 13.00, VA: Wandergruppe
"Fit im Alter" und Gesunde Gemeinde

Niederwaldkirchen: Thermenfahrt der Orts-
bauernschaft nach Bad Füssing

Oepping: Gemeinderatssitzung, Gemeinde-
amt, 20.00

Oepping: Tanznachmittag, Musik: Dominos,
GH Haidvogel, ab 14.00

Pfarrkirchen: Turnen mit Smoveys für Mäd-
chen und Buben, VS-Turnsaal, 15.00 bzw.
16.00, VA: Gesunde Gemeinde
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Terminanzeigen

MI, 27. Februar

DO, 28. Februar

FR, 1. März

Notrufe

Ärztedienst

Apothekendienst

Blutspenden

Tierärzte

Beratungs-Tips

Rohrbach-Berg: Gedächtnistraining für Per-
sonen mit Demenz, M.A.S. Alzheimerhilfe, In-
fos und Anm. unter  0664-8546699

Rohrbach-Berg: Markus Hirtler als Ermi-
Oma "24 Stunden Pflege(n)", Centro, 19.30

Rohrbach-Berg: Meditation für Anfänger
und Fortgeschrittene, Pfarrheim, 20.00

Sarleinsbach: Jahreshauptversammlung des
Obst- und Gartenbauvereins mit Vortrag "Nütz-
lingsförderung im Hausgarten und Hofum-
feld", Café Spitz, 19.30

Sarleinsbach: Topothek - unsere Geschich-
te, unser Archiv, Gemeindesaal, 19.30, VA:
kbw/Topothek

Schwarzenberg: Halli-Galli-Stammtisch, GH
Dreiländereck, 20.00

St. Martin: Seniorenkegeln, GH Wöhrer, VA:
Seniorenbund

Traberg: Aquarellmalen mit Gerhard Hofer,
Kurs 1, Pfarrheim St. Josef, 14.00, Anm. unter
 07218-80110, VA: kbw

Atzesberg: Gemeinderatssitzung, Gemeinde-
saal, 19.00

Lembach: Beginn Step Aerobic, Leitung: An-
drea Zaglmair, Turnsaal der NMS, 19.30, VA:
Sektion Ski

Lembach: Kegelabend des Kameradschafts-
bundes, Café Fierlinger

Neufelden: Singlestammtisch im
Bräustüberl, ab 18.00, Infos unter
 0664-4638920

Neustift: Jazz-Dance für Erwachsene und Ju-
gendliche, Turnsaal Pühret, 18.00, Infos und
Anm. unter  0676-845500441, VA: Gesun-
de Gemeinde in Kooperation mit der VHS

Neustift: Tanz & Akrobatik für 10-14-Jähri-
ge, Turnsaal Pühret, 17.00, Infos und Anm. un-
ter  0676-845500441, VA: Gesunde Ge-
meinde in Kooperation mit der VHS

Oberkappel: Malabend, Atelier Klonowski,
19.30 - 22.00, Anm. unter  07284-22875

Oepping: Offenes Singen, GH Haidvogel,
20.00

Pfarrkirchen: Senioren-Stammtisch, GH
Mayrhofer, Altenhof, 14.00, VA: Seniorenbund

Pfarrkirchen: Treffpunkt: Tanz - Tanzen für
Paare, VS-Turnsaal, 19.30, VA: Gesunde Ge-
meinde

Rohrbach-Berg: Klettern und Bouldern für
Fortgeschrittene, Kletterwand VS, 18.30 -
20.30, Infos unter  07289-20724, VA: Al-
penverein

Rohrbach-Berg: Science Busters - Game of
Thrones, Centro, 20.00

Rohrbach-Berg: Vortrag "Lebensfreude -
Mut zum Handeln", AK, 19.00, Infos und
Anm. unter  050-6906-7095, VA: VHS

Sarleinsbach: Boss Rotation - Unternehmer-
Frühstück, Bio-Hofbäckerei Mauracher, 8.30,
Anm.: veranstaltung@wkooe.at, VA: Junge
Wirtschaft Rohrbach

St. Martin: Bunter Nachmittag für Ältere,
Rot-Kreuz-Haus, 14.00, VA: Gesunde Gemein-
de

St. Martin: Seniorenball, Trops, VA: Senioren-
bund

St. Stefan: Aviva Alm Party mit DJ, jeden
Donnerstag ab 21.30

Altenfelden: Gedächtnistraining für Perso-
nen mit Demenz, M.A.S. Alzheimerhilfe, Infos
und Anm. unter  0664-8546699

Altenfelden: Traktorstammtisch, Wildpark-
wirt, 19.30

Arnreit: Yoga mit ätherischen Ölen, Leitung:
Julia Feldler, Pfarrsaal, Infos und Anm. unter
 0680-4405657

Haslach: Flohmarkt - Schnäppchenjagd im
Hallenbad, 9 - 12.00

Helfenberg: Frohes Singen, Gwölbstüberl,
ab 14.00

Rohrbach-Berg: Flohmarkt, Stadtplatz 31, 9
- 12.00 und 15 - 18.00

Rohrbach-Berg: Gery Seidl "Sonntagskin-
der", Centro, 19.30

Rohrbach-Berg: Modern-Jazz-Dance für Er-
wachsene, AK, 18.00, Infos und Anm. unter
 050-6906-7095, VA: VHS

Rohrbach-Berg: Pfarrfasching 2019, Pfarr-
saal, 20.00

Rohrbach-Berg: Tanzen "Akrobatik &
Tanz" für Kinder und Jugendliche von 10-14 J.,
AK, 17.00, Infos und Anm. unter  050-
6906-7095, VA: VHS

Rohrbach-Berg: Tanz-Workshop "Kreativer
Kindertanz" (Kindergartenalter), AK, 15.00, In-
fos und Anm. unter  050-6906-7095, VA:
VHS

Rohrbach-Berg: Yoga für Kinder von 6-10
J., AK, 16.00, Infos und Anm. unter  050-
6906-7095, VA: VHS

St. Martin: Faschingsstammtisch, GH Die
Tenne, 19.30

St. Martin: "Pusch & die Erde" - Vortrags-
abend zum Thema "Lebensgrundlage ERDE",
VOI - Kultur am Markt, 19.30

St. Martin: Seniorentreff, Lagerhauscafe, VA:
Seniorenbund

St. Martin: Weltgebetstag der Frauen mit
Frauenmesse, VA: Kath. Frauenbewegung

St. Martin: Zwergerlfrühstück, Pfarrheim,
8.30, VA: Spiegel Treffpunkt

St. Peter: Schuleinschreibung Volksschule,
13.00

Traberg: Aquarellmalen mit Gerhard Hofer,
Kurs 2, Pfarrheim St. Josef, 14.00, Anm. unter
 07218-80110, VA: kbw

Feuerwehr   122
Polizei   133
Rettung  144
Ärztenotdienst  141
Apothekennotruf  1455
Euro-Notruf  112
Telefonseelsorge  142
Gas-Notruf  128
Bergrettungsdienst  140
Kinder-Notruf Rat auf Draht  147
Vergiftungsinformationszentrale
 01-4064343
Opfernotruf - kostenfreie Beratung
für Verbrechensopfer  0800-112112
Krisenhilfe - Rat und Hilfe bei psychi-
schen Krisen rund um die Uhr  0732-
2177
Bankomat Kartensperre  0800-
2048800
AUTOMOBILCLUBS:
ÖAMTC Pannenhilfe  120
ARBÖ Pannendienst  123

Der hausärztliche Notdienst ist unter
 141 erreichbar!

Apotheken-Notruf 1455:
Unter der Telefonnummer 1455 erfahren Sie
zum Ortstarif rasch und unbürokratisch Aus-
kunft über die nächstgelegene dienstbereite
Apotheke, der Apothekennotruf ist rund um
die Uhr erreichbar!

Aigen-Schlägl: 25. und 26. Februar,
Bezirksalten- und Pflegeheim, jeweils von
15.30 - 20.30

Kleinzell: 1. März,
Volksschule, 15.30 - 20.30

Oepping: 26. Februar,
Gemeindeamt, 15.30 - 20.30

23. und 24. Februar 2019:
Ulrichsberg: Tzt. Riesinger,  0664-
73711910
Lembach: Mag. Brigitta Wirth,  0664-
1775361 (Groß- und Kleintierpraxis)
St. Stefan: Dr. Haudum,  0664-5242510
Afiesl: Pferdetierarzt Günther Zeinhofer,
 0664-9249448
Altenfelden: Tierarztpraxis Altenfelden,
Mag. Koblmüller,  0664-7681668

Aigen-Schlägl: Sozialberatungsstelle im Be-
zirksalten- und Pflegeheim, Mo. von 13 -
16.00 und Mi. von 9 - 11.00,
 0660-3409526, sozialberatung@shvro.at

Altenfelden: Sonderpädagogisches Zentrum
(SPZ), Alm 5,  07282-7444

Haslach: Sozialberatungsstelle im Bezirksal-
ten- und Pflegeheim Haslach, Am Bach 17,
Sprechtage jeden 1. und 3. Di. im Monat von
14 - 15.30,  0660-3409527,
sozialberatung@shvro.at

Hypnose Coaching & Bioresonanz
Änderung von Gewohnheiten & Lebensgefühl
wie Gewichtsreduktion, Rauchentwöhnung,
Ängsten, ... sowie Allergien & Schmerzen
Mag. Jürgen Berger  0664-5145551
www.tcoaching.at

Kleinzell: Sozialberatungsstelle im Bezirksal-
ten- und Pflegeheim, Weigelsdorf 14, jeden 2.
und 4. Di. im Monat, 14 - 15.30,  0660-
3409527, mail: sozialberatung@shvro.at

Lembach: Logopädischer Dienst, Volkshilfe
OÖ und Land OÖ, 0664-8298487

Lembach: Sozialberatungsstelle im Bezirksal-
ten- und Pflegeheim, jeden Mi. von 12 -
14.00,  0660-3409527
sozialberatung@shvro.at

Linz: Mobbing-Telefon - telefonische Mob-
bingberatung der Betriebsseelsorge OÖ, jeden
Montag (außer Feiertag) von 17 - 20.00,
 0732-7610-3610

Rohrbach-Berg: Alkoholberatung, Informati-
on, Beratung u. Betreuung f. Betroffene, Ange-
hörige u. Interessierte, Mo. und Do. v. 13 -
17.00 u. nach Vereinbarung, Ehrenreiterweg
4,  07289-6920

Rohrbach-Berg: Caritas Altenhilfe und
Heimhilfe, Hauskrankenpflege,  0676-
87762573

Rohrbach-Berg: Caritas Familien- u. Famili-
enlangzeithilfe, Gerberweg 6, 07289-20998-
2570

Rohrbach-Berg: Caritas Mobiles Hospiz,
Gerberweg 6,  0676-87767921

Rohrbach-Berg: Caritas-Beratung für pfle-
gende Angehörige, Terminvereinbarung unter
 0676-87762443

Rohrbach-Berg: Demenzberatung des Sozi-
alhilfeverbandes Rohrbach, Mo.-Do. von 8 -
14.00 nach tel. Vereinbarung unter
 07289-8851-69318, 0660-3409527

Rohrbach-Berg: First Love Ambulanz, an-
onyme u. kostenlose Beratung rund um Sexua-
lität u. Verhütung, jeden Donnerstag v. 14 -
16.00 od. nach telef. Vereinbarung unter
 07289-8032-23750, LKH, Fr. Dr. Martina
Zauner

Rohrbach-Berg: Frauennetzwerk - kosten-
freie Bildungs- und Berufsberatung, psychologi-
sche Beratung, Lebensberatung, Rechtsbera-
tung und Beratung für Opfer von Gewalt, Onli-
neberatung; Aus- und Weiterbildungsangebote
für Frauen und Mädchen, Stadtplatz 16/2,
 07289-6655
www.frauennetzwerk-rohrbach.at

Rohrbach-Berg: Frauennetzwerk - Elternbe-
ratung gemäß § 95 Abs. 1a Außerstreitgesetz
vor einvernehmlicher Scheidung, Stadtplatz 16/
2, Infos und Termine unter  07289-6655

Rohrbach-Berg: Informations- und Bera-
tungsstelle der BH Rohrbach, Am Teich 1,
 07289-8851-69550

Rohrbach-Berg: JugendService - Jugendinfo-
 und Beratungsstelle, Stadtplatz 10,  07289-
22444

Rohrbach-Berg: Kinder in gute Hände - Ver-
ein der Tagesmütter/-väter, Bahnhofstr. 18/1,
 07289-5025, www.tagesmuetter-ooe.org

Rohrbach-Berg: Kinder- und Jugendhilfe BH
Rohrbach, Am Teich 1,  07289-8851-69420

Rohrbach-Berg: Kinderwunschsprechstunde
- Facts & Figures, LKH Rohrbach, jeden Mittt-
woch Nachmittag nur nach Terminvereinba-
rung unter  05-055477-23750 (Abteilung
Gynäkologie und Geburtshilfe)

Rohrbach-Berg: Laienhilfe promente OÖ,
Linzerstr. 4,  07289-22488

Rohrbach-Berg: Logopädischer Dienst,
Volkshilfe OÖ und Land OÖ,  0676-
87341141

Rohrbach-Berg: Meeting für Angehörige
von Alkoholikern "AI-Anon Familiengruppe",
Personalwohnanlage d. LKH Rohrbach, Mitter-
feld 15a, Top 16, jeden Mittwoch in ungera-
den Wochen, 19 - 20.30

Rohrbach-Berg: Österr. Krebshilfe OÖ - Be-
ratungsstelle Rohrbach, Krankenhausstr. 4 (Im
Roten Kreuz), beratung-rohrbach@krebshilfe-
ooe.at,  0699-12802068

Rohrbach-Berg: Psychosoziale Beratungs-
stelle (pro mente OÖ), Anlaufstelle bei psychi-
schen Belastungen, Terminvereinbarung in d.
Zeit von Dienstag bis Freitag von 10 - 12.00
unter  07289-22488
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So im Blick. So Tips.
Alle Termine auf einen Blick in Ihrer 

Tips und auf www.tips.at/events

RoHRBaCH-BERG. Die traditio-
nelle „Lustige Faschingslesung“ 

 ndet auch heuer wieder am Ro-
senmontag, 4. März, im Pfarr-
saal Rohrbach statt. Moderiert 
von Franz Gumpenberger, bie-
ten Erich Stockinger und Martin 
Springer heitere Texte aus ihren 
Werken dar. Sissi Pfann und 
Toni Pichler bringen Volksmu-
sik, Wienerlieder und � otte Ohr-
würmer zu Gehör. VVK: 11 Euro 
(Raiffeisenbanken, Rohrbacher 
Tra
 ken), AK: 13 Euro

Sissi Pfann und Toni Pichler sorgen für 
musikalische Unterhaltung.  Foto: privat

FasCHiNG

Lustige Lesung

Rohrbach-Berg: Partner-, Ehe-, Familien-
und Lebensberatung d. Diözese Linz, Einzel-,
Paar-, Familiengespräche, Information, psych.
Beratung, Rechtsberatung, Männerberatung
bei Männergewalt, gef. Meditation, kostenlos
u. auf Wunsch anonym, Anm. unter  0732-
773676

Rohrbach-Berg: Rotes Kreuz Hauskranken-
pflege, Alten- u. Heimhilfe.  07289-6444

Rohrbach-Berg: Schuldnerhilfe OÖ; kompe-
tente und kostenfreie Beratung bei finanziellen
Problemen, Termine nach tel. Vereinbarung,
 07289-5000, emaill: rohrbach@schuldner-
hilfe.at

Rohrbach-Berg: Sozialberatungsstelle Rohr-
bach, Mo., Di. und Do. von 8 - 17.00, Mi. und
Fr. von 8 - 12.00,  07289-8851-69318,-
69344, 0660-3409527, 0660-3409526,
Sprechtage in den Altenheimen,
sozialberatung@shvro.at, www.shvro.at

Rohrbach-Berg: Sozialberatung LKH Rohr-
bach, Krankenhausstr. 1,  050-55477-
22380

Rohrbach-Berg: Treffen der Anonymen Al-
koholiker, Personalwohnanlage d. LKH Rohr-
bach, Mitterfeld 15a, Top 16, jeden So. um
18.30

Rohrbach-Berg: Treffpunkt Mensch & Ar-
beit, Stadtplatz 8,  07289-8811,
mensch-arbeit.rohrbach@dioezese-linz.at

Rohrbach-Berg: Überleitungspflege LKH
Rohrbach, Krankenhausstr. 1,  050-55477-
22140

Rohrbach-Berg: Verein PIA - Hilfe f. Opfer
sexuellen Mißbrauchs, jeden Mittwoch v. 17 -
19.00,  0664-1405879

Sarleinsbach: ARCUS Mobile Dienste: Mobi-
le Altenbetreuung und Heimhilfe, Mobile Be-
gleitung für Menschen mit Behinderung und
deren Angehörige, Mobile Wohnbetreuung für
Menschen mit psychosozialem Unterstützungs-
bedarf,  07283-8531-123, Mo-Mi. v. 8 -
15.30, Do-Fr. v. 8 - 12.00

Sarleinsbach: Mikado Beratung, psychoso-
ziale Beratungs- und Familienberatungsstelle,
psychol. Beratung, Psychotherapie, Facharzt f.
Neurologie f. Kinder, Jugendliche und Erwach-
sene, Seilerstätte 8,  07283-7008

St. Johann: Lebens- u. Sozialberatung, Fami-
lienaufstellungen, Supervision & Coaching. Ter-
mine unter  0699-11850416, Fr. Gattringer

St. Martin: Selbsthilfe Gemeinschaft
Grenzblick Depressionen, Ängste, Bor-
derline für Betroffene, Familienmitglieder, An-
gehörige, Freunde. Für einen gemeinsamen Er-
fahrungsaustausch oder nur zuhören, unver-
bindlich und kostenlos. Treffpunkt: Zentrum
der Inneren Kraft, Anzing, jeden ersten Mitt-
woch im Monat von 19 - 21.00.
Infos: Hr. Moser,  0699-19712609
www.ichzumirselbst.com

St. Peter: Lebenshilfe - Arbeitsgruppe Rohr-
bach, Pfarrerberg 13,  07282-8414

Ulrichsberg: Sozialberatungsstelle im Bezirk-
salten- und Pflegeheim, Sprechtage jeden 2.
und 4. Mo. im Monat von 16.00 - 17.30,
 0660-3409526, sozialberatung@shvro.at

"FÜR IMMER SCHLANK" oder "IN 3
STD. NICHTRAUCHER" werden!
Erfahren Sie, wie Sie Ihr GEHIRN auf ERFOLG
programmieren und Ihre "GEWICHTSPROBLE-
ME" oder "NIKOTINSUCHT" erfolgreich besie-
gen! Rufen Sie jetzt an! Elisabeth Walch
 0676-7116558
www.hypnose-spezialist.com
Die ersten 10 Anrufer erhalten einen Gutschein
im Wert von € 30,00

Aigen-Schlägl, Kulturhaus, Kirchengas-
se 8: Die Vogelwelt des Böhmerwaldes, jeder-
zeit gegen Voranmeldung für Gruppen ab 8
Personen unter  05-7890-100

Haslach, Galerie im Gwölb: "Von der Na-
tur" - Arbeiten auf Leinwand und Papier von
Robert Oltay, Eröffnung am 22. Februar um
19.00, Öffnungszeiten: Freitag von 16 - 18.00,
Samstag von 10 - 12.00, bis 23. März

Haslach, Textiles Zentrum Haslach,
Stahlmühle 4: Webereimuseum, "Vom
Flachs zum Faden und gewebtem Stoff" Muse-
umsführung, fixe Führungen Donnerstag-Sonn-
tag jew. um 10.00, Öffnungszeiten: Donners-
tag-Sonntag von 10 - 16.00, Infos unter
 07289-72300, www.textiles-zentrum-has
lach.at

Helfenberg, ehem. Kaufhaus Hofer: Bil-
der des Bauerngrafikers Johann Grünzweil, je-
derzeit gegen Voranmeldung unter  07216-
6224 geöffnet

Niederkappel, Kirchschläger Zentrum:
"rudolf kirchschläger - mensch und politiker",
Öffnungszeiten: täglich außer Mi. nachmittag,
der Schlüssel ist am Gemeindeamt bzw. im GH
Leitenbauer erhältlich

Rohrbach-Berg, Bahnhof: Mühlkreisbahn-
Museum, jederzeit nach Voranmeldung unter
 07289-6255

Schwarzenberg, Atelier Silberdistel:
Anne-Bé u. Kurt Talirz, Ausstellung v. Druck-
grafik, Malerei u. Skulpturen, jederzeit nach
Voranm. unter  07280-20121, Steinweg 5,
www.talirz.eu

Ulrichsberg, Atelier 8: Ausstellung von Öl-
malerei, Zeichnungen und Radierungen, Sieg-
linde Friedl, Hintenberg 45, jederzeit nach Vor-
anmeldung unter  07288-8719

Ulrichsberg, Heimat- und Kulturhaus
Markt 28: Große Gläserausstellung - Geden-
kräume f. Adalbert Stifter bzw. f. heimatvertrie-
bene Oberplaner, Gedenkraum f. Heimatschrift-
stellerin Pauline Bayer sowie eine Flachsstube
mit Handwebstuhl. Öffnungszeiten: Mo.-Fr.
von 8 - 12.00, Di., Mi. und Do. von 13 -
16.00,  07288-7031, Führungen nach Ver-
einbarung:  0664-2609791

Ulrichsberg, Waldkompetenzzentrum:
Ausstellung WunderWeltWald, geöffnet täglich
von 10 - 17.00 (gegen Voranmeldung können
für Gruppen Führungen unter  07288-
70600 gebucht werden)

Aigen-Schlägl: Öffentliche Bücherei der Ge-
meinde und Pfarre, Kirchengasse 8, Öffnungs-
zeiten: Montag von 18 -21.00, Dienstag von
10 - 11.00, Donnerstag von 16 - 19.00, Sams-
tag von 9 - 11.00

Altenfelden: Öffentliche Bibliothek, Vel-
denstr. 4, Öffnungszeiten: Dienstag von 8 -
10.00, Donnerstag von 16 - 17.30, Sonntag
von 8 - 11.00

Auberg: Öffentliche Bücherei der Gemeinde,
Hollerberg 9, Öffnungszeiten: Montag, Diens-
tag und Donnerstag von 7 - 12.00 und 12.30 -
16.00, Mittwoch und Freitag von 7 - 12.00

Haslach: Bücherei, Kirchenplatz 1, Öffnungs-
zeiten: Mittwoch von 17 - 19.00, Donnerstag
und Freitag von 8.30 - 9.30, Samstag von 18 -
19.00, Sonntag von 8.30 - 11.00

Helfenberg: Öffentliche Bücherei der Pfarre
und Gemeinde, Leonfeldnerstr. 15, Öffnungs-
zeiten: Mittwoch von 15.30 - 17.30, Freitag
von 9.45 - 12.15, Sonntag von 10 - 11.15

Hofkirchen: Öfrfentliche Bücherei der Markt-
gemeinde, Gemeindeamt, Öffnungszeiten: Mitt-
woch von 18 - 19.30, Freitag von 17 - 18.30
und am Sonntag von 9 - 11.00

Julbach: Öffentliche Bibliothek, Kirchenplatz
8, Öffnungszeiten: Freitag von 17 - 18.00,
Sonntag von 8.15 - 10.45

Kirchberg: Öffentliche Bibliothek der Pfarre
und Gemeinde, Ortsplatz 1, Öffnungszeiten:
Freitag von 17 - 18.30, Sonntag von 8 - 10.00



www.tips.at Anzeigen 55Das ist los

Terminanzeigen

Büchereien

ePaper, Gewinnspiele 
und vieles mehr auf 

www.tips.at

FasCHiNGssaMstaG

Erst Kabarett, dann Ball
st. stEFaN-aFiEsl. Nach dem 
erfolgreichen Start des neuen 
„Faschings-Eventpakets“ im 
Vorjahr wird die Kombinati-
on aus Kabarettabend mit an-
schließendem Kult-Fetzenball 
auch heuer am Faschingssams-
tag fortgesetzt.

Mit dem bekannten Wiener 
Spitzenkabarettisten Fredi Jir-
kal konnte ein Hochkaräter 
der österreichischen Kabarett-
Szene gewonnen werden. Er 
tritt mit einem „Best of“ sei-
ner bisherigen acht Program-
me im Gasthaus Mayr auf.

Auch heuer gibt es ein Gewinn-
spiel nur für Kabarett-Besucher.

Viele stargäste angesagt
Im Anschluss daran steigt der 
traditionelle Fetzenball mit vie-
len Stargästen aus der Pop- und 
Schlagerwelt sowie Showein-
lagen der Kultband „Los Cas-
settos“. Tombola und Mitter-

nachtseinlage sind genauso im 
Programm wie die Maskenprä-
mierung.

Fredi Jirkal eröffnet den Faschingssamstag in St. Stefan-Afi esl.  Foto: Udo Leitner

Samstag, 2. März, 19 Uhr
Gasthaus Mayr, St. Stefan-Afi esl
Kombiticket Kabarett und Ball: 
VVK: 13 Euro (07216/4407)
AK: 15 Euro
Ballticket: VVK: 6 Euro/AK: 8 Euro

laiNER & aiGNER

Großen Rätseln auf der Spur
PEilstEiN. In ihrem Pro-
gramm „Frühling, Sommer, 
Ernst und Günther“ wagen 
sich die Kabarettisten Günther 
Lainer und Ernst Aigner an die 
ganz großen Welträtsel heran. 
Tips-Leser können Freikarten 
für den Auftritt am 16. März in 
Peilstein gewinnen.

Stimmt es, dass Günther privat 
oft ernst, Ernst aber praktisch nie 
Günther ist? Haben sie sich wirk-
lich eine Auszeit genommen, ein 
Lern- und Wanderjahr inklusive 
Humor-Diät und Kabarett-Entzug? 
Was wurde aus dem Schulversuch 

„gsunde Watschn“? Wer solche 
Fragen stellen kann, den wirft 
nicht mehr so leicht etwas um. Die 
Kabarettisten erlauben tiefe Einbli-
cke in die Abgründe der Seele, weil 
die Sonne ihres Humors wahrlich 
hoch steht. Für die Veranstaltung 
der Rot-Kreuz-Ortsstelle Peilstein 

verlosen Tips zweimal zwei Frei-
karten (siehe Infobox links).

Lainer und Aigner gastieren am 16. März in Peilstein.  Foto: Weihbold

Samstag, 16. März, 19 Uhr
NMS Peilstein
VVK: 20 Euro (RK-Bezirksstelle, RK-
Ortsstelle Peilstein, Sparkassen)
AK: 24 Euro

Kleinzell: Öffentliche Bücherei der Pfarre und
Gemeinde, Kleinzell 1, Öffnungszeiten: Diens-
tag von 18 - 19.30, Donnerstag von 16 -
18.00, Sonntag von 8 - 10.30

Kollerschlag: Öffentliche Bücherei, Schul-
weg 2, Öffnungszeiten: Mittwoch von 18 -
19.30, Donnerstag von 9.30 - 11.30, Sonntag
von 8.30 - 11.00

Lembach: Öffentliche Bibliothek und Spielo-
thek der Marktgemeinde und Pfarre, Markt-
platz 3, Öffnungszeiten: Dienstag von 8 -
10.45, Freitag von 17 - 18.30, Samstag von 9 -
 10.30, Sonntag von 8.45 - 11.00

Neufelden: Öffentliche Bücherei der Pfarre,
Marktplatz 14, Öffnungszeiten: Sonntag von
9.30 - 10.30, Mittwoch von 17 - 18.00 und
am Samstag von 8.30 - 9.30

Niederkappel: Öffentliche Bücherei der Pfar-
re und Gemeinde, Hauptstr. 12, Öffnungszei-
ten: Dienstag und Freitag von 17 - 18.00,
Sonntag von 8 - 11.00

Niederwaldkirchen: Öffentliche Bibliothek
der Pfarre und Gemeinde, Florianiplatz 1, Öff-
nungszeiten: Freitag von 16.30 - 18.00, Sams-
tag von 18.30 - 19.30, Sonntag von 9 - 11.00

Oberkappel: Bücherei und Spielothek der
Gemeinde und Pfarre, Marktstr. 4, Öffnungszei-
ten: Donnerstag von 8 - 9.00, Freitag von 17 -
18.00, Sonntag von 9.15 - 10.00

Oepping: Öffentliche Bücherei der Pfarre,
Pfarrplatz 1, Öffnungszeiten: Freitag von 18.15
- 19.30, Sonntag von 8 - 10.45

Peilstein: Öffentliche Bibliothek der Pfarre,
Markt 20, Öffnungszeiten: Freitag von 17 -
18.00, Sonntag von 8 - 11.00

Putzleinsdorf: Öffentliche Bibliothek der
Pfarre, Markt 35, Öffnungszeiten: Mittwoch
von 18.30 - 20.00, Sonntag von 8.30 - 11.30

Rohrbach-Berg: Stadtbücherei Rohrbach,
Pöschlgasse 2, Öffnungszeiten: Mittwoch und
Freitag von 15 - 19.00 und Sonntag von 8.30 -
11.45

Sarleinsbach: Öffentliche Bibliothek der Pfar-
re, Schulstr. 1, Öffnungszeiten: Dienstag von
18 - 19.00, Donnerstag von 16 - 17.39, Sonn-
tag von 8.30 - 11.30

Schwarzenberg: Öffentliche Pfarr- und Ge-
meindebücherei, altes Gemeindeamt, Öffnungs-
zeiten: Freitag von 16 - 17.00 und Sonntag
von 8.30 - 10.30

St. Johann: Öffentliche Bücherei der Pfarre,
St. Johann 1, Öffnungszeiten: Mittwoch von 19
- 19.30, Sonntag von 8.15 - 11.00

St. Martin: Öffentliche Pfarrbücherei, Markt
10A/11, Öffnungszeiten: Montag von 15 -
17.00, Mittwoch von 17 - 19.00, Freitag von
15 - 18.30, Sonntag von 8.45 - 9.45

St. Peter: Buchtreff der Pfarre und Gemein-
de, Pfarrerberg 1, Öffnungszeiten: Donnerstag
von 17 - 19.00, Samstag von 9 - 10.00, Sonn-
tag von 8.30 - 11.30

St. Stefan: Öffentliche Bücherei der Gemein-
de und Pfarre, Gemeindeamt, Öffnungszeiten:
Mittwoch von 9 - 11.00, Donnerstag von 17 -
19.00, Sonntag von 9 - 11.00



Anzeigen Rohrbach

www.linzmarathon.at

pprreesseenntteedd bbyy

20.000 Teilnehmer und über 130.000 Zuschauer werden zur 18. Auflage
des Oberbank Linz Donau Marathons erwartet

MARATHON
SportmeSSe 12.+13.4.2019

LINZ
N EXPO

LINZ MarathoN Expo
IN dEr tIps arENa
am Fr, 12.4. und Sa, 13.4.2019

Besuchen sie auch die

präsentiert den

14.4.2019
LINZ DONAU
MARATHON

www linzmarathon at

wartet.


